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Rotto:

Wer diefes Lebend Unverftand
it Wehmuth will genicgen,
Dee ftell’ fih hin in Deuntidheland
Wnd trample wmit den Fugen.
@othe




Der Prophet diejed Kalenders

fpricht gu feinem Bolfe. Und jum Drei Mal Dritten, foldes

ift jum Neuneten Male, crf)cbet er feine ©timme, und feine

Stimme ift midhtiglidy gerorden wie die Riefenpojaune ded Stur-

mes, alfo daf fie dahinbraufet und fdallet iiber alle Grengfteine

und Bettelverbote fort bid in die Heren der Kleinen und in die
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Pieren ber Grofen, und alfo daf fie erwedet die Schlafer, und

erheitert die Traurigen, und evittert die Silinder und Hofalrtigen,
und fchuittelt die Stammbaume! Und fo ijt fein Wort:

Sichet und wiffet, Ihv Kinder der Erde fo weit-die dentjdhe
Sunge und Demuth veicht, Diefes, {o folget, ift dad Geficht und
die Berflindigung Brennglafii, ded Sobhnes Glafbrennerii, der
gerufen wird von den Sdyonen ded Landed: Adolf, und erjt gang
Eiivglich den Titel angenommen bat: , AlTevvortrefflidier’,
und ergeuget und evgogen ift an dem Verge und der Jeitung bed
Kreuged, in dev Hauptftadt ded dreifadhen W', des Wikes, dev
Wiffenjdyaft und ded Weifbiered, in den Marfen Wrangeld, im
©ande Brandenburg und im Lande BPreujen, fo nody nidt auf:
gegangen ijt i Deutfdyland und nod) lange nidt untergegangen
in Rufland.

Und wie idy verfiindiget habe und geweiffaget, alfo ijt Alled
gefommen und geworden ur Ghre meines Namens und Fur
Sdyande der Unglaubigen, und mein Hubm ift hinaufgefticgen iu
die ©phaven, wo Adler haben, bid dicht an die Sterne, und
hinuntergedrungen in dbie Raume, wo dufter find, bi¢ dicht an den
Kaffeler Treubund. Und alfo bin idy erfannet ald Prophet von
dent Menjchen, und die allgemeine Stimme hat gefdyrieen: Siehe,
biefed ift der ©ohn Glafbrenncrii, der Jtingling vom Strande
bed Landwehrgrabens, der da bat ein feined Ohr tm Gerdufd
und Standal unjever Gefdhidyte, und Hellfichet durdy unfere Fin-
fternif, und immer verflindiget, wagd gejchehen ift. Und Er ift der
Propbhet der Geqenwart, und 8 ift fein Prophet neben Ihm mit
Uuénahme ded Meyerbeerfdhen!

Sondern deffen aber, daf Jhr mein Ohr fillet mit meinem
Ruhme, fomme idy diefes Mal nidht ju Gudy mit der Flote dex
Liebe, fondern mit der Trompete ded Jorned. Denn der Geift,
det in miv Tebet und midy fendet, ift unangenehm geworden ither
Gure Berfehriheiten, und efelih geworden diber Euve Berriidt-




Beiten, und hat mir befohlen, Cudy, der Schlangenbrut ded Paras
diefed, ju verfiindigen, dap im Degember Des Fommenden Jahres
1854 Allensd aufhiort!

Und fein Wort war jo:

. Siehe, mein Sobn, den idh jum BPropheten exforen habe, vie
elt ift verfehrt und die Menfdben find vevriit. Und aljo folljt
Du verfindigen, daf im lepten Monate ded Jahred 1854 die
Welt unterqeht und der Menfchen jlingfter Tag tommt, und Sol:
ded oll Jeder gliuben, dem Du 8 fageft und dev ¢§ glaubet.

Denn, fiche, 8 ijt Alled foldhergeftalt, daf man nidht weip
wie und wo und wiefo, und ob man nod) befiset feinen Berjtand
und feine Sinne.

Denn, fiche, ed ift AlL¢ e vervitkt.

Denn, fiehe, o8 ift die Jeit ded vevolutioniven Confervatié-
mus und der blutrothen Najeweigheit, ded halbnadten Lugus und |
ped Millionenvergendenden Geized, der ftupiden Gelehriamfeit
und der raffinicten Naivetdt, ded herablaffenden Hodymuthes und
per araufamen Demuth, desd ftudivten Aberglaubensd und ded be=
sopften Madicalismug, ded chrenhaften Berbredyend und ver fin-
digenden Gevechtigteit, der unvubigen Ordnung und der georometen
Untube, des dampfidnaubenden Juriicsd und ded pojt-feftoummern
Porwarts, der Eudifdhen Greife und der abgelebien Jinglinge,
der andertbalbjabrigen Militdrfithrer und dex drei Kafe bohen
Viter, ver frieqerijthen Freundichaft und der feindieligen Einige
teit, der titifhen Chrijftlidyfeit und des driftlichen Auftniipfens,
wund der Lichesfaaten und dev Hafjenpfiiae. Und ift die Jeit ded
bewaffneten Friedens, der umfehrenden Wiffenjdhaft, der fludhens
den Frommiakeit, des rufiifhen Brotettovates, dev in's Verderben
rennenden Vorfidht, der hevejdhgieren Freibeitsliche, deg verfine
fternben Untervichts, dev begablten Gehaltlofigteit und o weiter,
und fo teiter, und fo weiter!
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Und dev Geift, dev in miv lebet und mich fendet, fbrad
fexner:

,Giehe, mein Sohn, meine Gedbuld it fo lang aewefen wie
Jollfonferengen, aber die Siinde und Berviidtheit der Welt ift
nody Linger al8 meine Geduld. Und ald fie im Auguft diefes
Japhres ju Gnbde ging, ftedete idy eine brennende Warnungdruthe
im grofen Biren auf. Da aber war nirgend ein Glaube, fondern
iiberall verbredyerifdye Wiffenfchaft, und diefe nannte meine Ruthe
einet Koneten und meinete, folder Dinger gibe o8 viele und hatten
Nidyts gu bedenten. Iy aber will der Wiffenfdajt jelgen, was
joldye-Dinger ju bedeuten haben, und will fenden im Dejember
1854 die grofe Flammentnute, was Halleyher Komet genannt
wird, und will fie fhlagen an diefe Grde, und wil niederfhirien
und wertilgen diefe alte Welt mit Mann und Maud und Weib
und Kafge, und mit Allem, was da fleudht und freudyt und mecert
und Noten {dreibet und Quittungen, wnd mit Allem, was cine
Prife nimmt und jur Bovfe qeht, und was Unterrdde tragt und
Horner, und mit Allem, was da briillet in den Hohlen und jirpet
und blofet i den Rammern und auf dev Wieje, und beulet in
e Aulen und jiehet in den Liiften, und mit Allem, was fidh
ndfhret von den Krdutern des Felbed und von Schmorbraten und
Creme de Bouzy!

Und ed foll Allend aufhdren vom &’ Morgen bid Jum
N'Abend, und vom "Segente Mahlzeit big jum Sdhlafen
Sicaud redht wohl!

Und foll Alled umgeftiivyt werden von der Grde und mit der
Grde, und foll dawider fdnigen nody helfen weder ein Bundes-
tageébe{dlup nod) cine diplomatifhe Note.

Und foll Alled vertilgt werden bid auf Ginen, bis auf Didy,
ben Sobn Glafbrennerii, den Bropheten, und bdiefem will idh

fdaffen cine newe MWelt, wie e foldye fich denfet und nur gedadht
werden fann.




Und:diefe newe Welt foll fein ein PRatadies, aug weldhem RNies
mand Paradiefes veriwiefen werden fann, und nidytd Anbderes
Bevefdyet ald bie Freiheit, und nidytd’ Andeves bildet und predigt
und lehret. alé die Sdyonbeit, und nidts Qnderes ridtet und
unfetfudyet af8 die Liebe.” Und follen afle Minnlein Deine Briis
der fein, und alle Weiblein Deine Schweftern, mit Ausnahme dex
pitbfthen!”

A(fo vief der Geift, der in miv {ebef, und wurf nody einern
Blict auf Deutfchland und verftummete.

Aber fehon nadh dev Minuten Kinfe fefrete ¢v miv juride
und erhub wieder feine Stimme und fprady:

, Siche, iy will guibdig fein und will nody einige der Mene
fdhen vom Weltuntergange mit Dir retten. Und e8 follen Soldye
und Diejenigen fein, die Div fenden big um Shlvefter diefes laus
fenden Jahred Cintaujend Mark Hamburger Banco ober iinf
Kundert Thaler Preupifsh) Couvant. Abev nicht tn Papieren!”

Und verftummete.

Und idh that nady feinem Geheif, und tindigte Gudy Soldyes,
auf bap Jhr ¢8 wiffet und erfahref, woran Shr feid.

Atje!
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JANUAR.

Nehmt Scherz als Scherz, so wic ihn giebt der Dichter,
Scharfrichter seid ihr sonst, ihr scharfen Richter!

1. Die Nachtvadhter aratuliven {1d) um newen Jabre, :

2. Fiirt Gortfhatoff in Bubavet erhilt von Peteraburg den Befehl:
., Bleibe tm Lanve und niafre Didh vedlich.” : :

3. Mutter Chriftine von Spanien [afit fidh in Svanfreidh cinen gefep=

4.

gebenden Korper jeiaen, der feine Gefese qiedt.

Die ,Freimiithige Sadyien Jeitung’’ frigt an, ,,0b dic Sonne,
weldhe tiglid) nach Amevika auswandert, fdhon ihrer Militairs
verpflidhtung Geniige gethan 2

Prof, H. ¥eo in Halle erbt von einey crepivtent Canaille ded mates
viellen Befiged 60,000 Thaler. —

Die drei Noten-Grofmadte ernennen aum Dberfeldbheren threr
Urmeen gegen NRufiland den General Baf.

. Antunit ber Jabres-Rechnungen, der eingiqen aufrichtigen Rewjalbed=

Wiinfdye.

£ o
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Ueb’ immer Tren und Redlichkeit,
Dann ... ist America nicht weit.

8. Tel Dep. aud Obeu: In unfrer Stadt, in welder fdhon die Muderet

jo viele Opfer gefunden, find nun audy die Jefuiten ausgebrodhen,

9. Der Handfdubmadyer Herr Ducedir in Bilickeburg, dem der chinefifche

Gelbe Stnopf-Orben 7. Klaffe 3u Theil wird, triegt vor Freuve die

Hundéuth.

10. Der Papit ladet den ,, Deutjhen Evangelifdhen fivdhentag’’ ein,
feine dbiedjabrige Sisung in Rom u halten. —

11. Dex Prifivent von Walter (Gt durd) feinen Waurm einen Hod-
verratheprosefi gegen diejenigen Gliern anfivengen, weldye feufyten,
alg ihre @dhne nach Amerifa vertauft wurden.

12. Gin Gomponijt in franfreid) fest die Worte ,,Une paix honorable
ou la guerre sans retard® in Noten.

13. 3In Petersburg: Glinzende Feier bed neuen ruffifden Jabres
weldes in Deutfhland jdhon 12 Tage lang genoffen ift.

14. Gin bodporuffifcher Fifcher findet in dem Magen ciner acfangenen

grofen Seegunge mefrere Gremplare von Alberti’'s Gome=

plimentivbud.

'
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Was frag’ ich viel nach Geld und Gut,
S0 lange Rothschild pumpen thut!

15. Tante, bid aufein Bidchen Huften fonft gang aefund, aebtindie Kivdye,

16. Der Minifterialrath Wy, in O, ftivbt an ciner vevungliicten Finang-
operation.

17. 3In Gngland, Franfreid) und Oeftveich wird dad Solner'fthe Quars
tett verboten: ,Hannemann, jebh’ Du voran, Du bajtja
jrofie ©ticbeln an!

18. Kronungdtag und Ordendfeft in Breufen. — Sn Frantfurt ftille

yeter bed Gten Geburtd- und Todestaged der deutjdhen Grundredyte,
19. Pepita de Oliva tanst in Pavié um Beften bex hinterfaffenen
Familien mebrerer verbungerten Sedyriftiteller.

20. Grofed Boltsfeft in Reapel, dem Giner nicht beirvobnen fann.

21. Die tn Mitnchen vom proteftantifhen Rante begriimdete ,, biftori=

fhe Sehule” wird durch fetnen atholijchen Pluralis geftivst.
Einsam bin ich nicht alleine:

Ein Schutzmann tritt mir auf die Beine.

22, ®. §. Lefiing ftebt wicder an feinem Geburtstage auf, wm dem
deutfdhen Bolfe feinen Laofoon ju erfliven. —

23. Die yum Hof: Navrenfefte in R, eingeladenen Diplomaten ver.
focigern jede abfonderliche Betletbung und erjdeinen, wie ge=

Fshnlich, al8 Ghavaftermadfen.

24, Gine Mandel (15 Stid) devjenigen Mimen, weldhe in London die
deutiche Schaufpicltunit veprafentiven balf, fudirt bereits ,, Das
et per Handwevfer’ cin,

25. Da Tantensd Huften am Sonntag {Hlimmer wurde, aebt fie beut
in bie Kirdhe und hovt cine Nachmittagdpredigt. .

26. Bollftandige Maiumung der Donau-Furftentbiimer von
Getraibe und Spirituojen.

27. Die X. 3.'{he Cenfur jireicht aud ciner neuen Mnuflage der Kovie'-
{dhen Spichivdrierfammiung Alinea 1 ded Spriidyivories LBad
Tehlagt yidy, Pac vertriat fich.«

25. Tel Dep. aud Parid, Die Legitimiften find aufier fich! Konig
Heintich, der fidh bier feit cinigen Tagen aufbiclt, ift von der
Polizei entdectt und verhaftet wordben!

War einst ein Riese Goliath, gar ein gewaltig Mann!

Jetzt guckt er sich diec Wachparad’ dureh die Lorgnette an.

29, ©tury ved {vanifdhen abfolutiftifhen Minifteriume. G2 Bleibt nuy
per eine Minifter, weldher feft an dev Conjhitution hielt, im Kabinet
Shrer Majeftat der Konigin. 5

30. Odtary. Redwib crbilt fiie die Wibmung feiner , Sicqelinde”
vom Bifdhof rnoldi in Trier einen Beiligen Unfervod um Prajent,

31, Tel. Dep. aud Parid: Dev,, Moniteur’ jeigtan, daf bie Berbaftung
vom 28ten auf einer Verwedhfelung berubt babe und der beutfehe

Seriftiteller Heinvich Konig bevertd wiedevin Freibeit gefest foi.




FEBRUAR.

_ Der Gine Todte in den Berichten vom Kaufafus erfucht dad ruffi-

fdhe Sriegdminifterium um Penfionirung, da er bad immers
wahrende Sterben nicht mebr audhalten fonne.

. ®langendbe Selittenfabrt in X. — Nllgemeiner, hevzlicher Volf2.

jubel, af8 ber Fiieft abfabrt.

. ©olon ftebt auf und miethet fidy in Sarmitaat auf 5 Jabre eine

Tohnung, wm die Dienft-Uniform-Berordnungen ju ftubiren.

el Dep. aud Konftantinopel. Die neucfte Dentfehrift Rejehid

Pajeha’d beainnt mit ben Worten : ,, Ehar-Nictel hat angefangen.”’

Gestern , Briider, konnt ihr’s glauben,
Sah’ ich ein'ge Pickelhauben.

6.

(=}

11,

. Furdhtbared Grdbeben aufSicilien, in Folge deffen ein verbadhtiger

Sdneidergefelle verhaftet wird.

Der Ritter Greif von Greifsmwald verivet fid) auf feiner Pilgers
fabrt nady dem heiligen Grabe und gerathy in die Frantfurter
Paultirdye.

. Die Witimatiffimummeret wird durch eine neue Wenbdung nod

ultimatummer.

. Bon Gervinug, Welder, Rob. Heller, S]hbo‘mi?. Biebers

mann und Binde exjdheint eine cinbinbdige ,,®ejdyichte aller
mweifen Regenten’” in Weitentafdenformat.

. Gine Danfadrefie firr ben Rebacteur der Kreuggeitung iff in derfelben

burdh ein Berjehen ded Sekerd ,,Unus pro mulis® unterseichnet.

. Sn Sranfreidh teifft die Nacyricht aud Rom ein, daf ©e. Heiligheit

ber Papft bereits dad Sel jur Salbung bed Kaiferd bereitet habe.

Die Golonic der fommuniftifhen Struvelpeter, an beren
Spiie Struve und Heingen ftehen, jagen fich in cinem Manifefte
pon den ,,3u blaffen Nordameritantichen Freiftaaten™ o8, —
Gyrofied Geladhter.

Bei Minnern, welche Liebe fiihlen,
Steht schon ¢in Bonze, sie zu kiihlen.

12.

Harun al Meyer, der Kbalif von Pifipafipud, erlaubt feinen
Beamten, wikhrend der Garnevaldzeit Berfland ju etgen,



. Parid: Die,, Assemblée nationale® dementirt die Nachricht and Rom

bom L0ten und 3eigt an, daf ¢8 mit dem papflichen Oel nody
immer Gfjiq fei.

- Uuf bie Nadyricht hin, daf Haynau fiir bie Walballa audgehauen

Wwerden foll, melden fidy mebrere audgeseichnete Riinjtlee von Bar-
clay und Perfing in London.

. Gin Defjaucr Biirger wird in Unterfudhung gego?tu. weil er bei einer

bodyftehenden Dame cinem buntelfarbigen Thierchen nadygeftellt,
pem Mepbifto in Gothe's Fauft ein Lied widmet.

. Xel Dep. aud Deffan. Der betreffende Biirger ift vom Gericht

freigefprodien, da fidh fein Bertheidiger auf das wiedereingefihree
Jagdredht auffremden Grund und Boden berief.

. O8tarv. Redwis, der mit feiner fproden ,, Siegelinde’ Nicht3

berdienen fann, nimmt bei Pepita de Oliva Tanzftunde.

. Gine Girenlardepefche ded Prafidenten Pierce an die enropii-

fehen Bélter macht ungehenres Uuffehen. — Sn Stalien 222,

—_——— e S8

Herr Hassenpflug war Hessen - Cassels Retter!
0 Tanneboom, wie griin sind deine Blitter!

19.

Berjehicvene Cudiwigpbilippelung von Kranfreidh nady London,

- Brofefjor H. Leo in Halle wird nady Wien bevufen, um pafelbit

eine hifiorijde Sdhule qu griinden,

. Bon Dahlmanneten erfdheint eine #Deut{che Gefdhichte ber bei-

ben Lippen. —

p (Sim_{ijc{pmﬁcrcﬁd}ciuung in ben Tuilerien verfebt gang Parid in

Anfruhr. — Fn Rom Stuphl=Feier,

- Refchid Bafdya exhilt von den Bertretern der arofien Madhte fol-

gende lafonijdhe Depejche: Deftreidy, Preufien, Franfreich, Gng-
land, Mufland!

. RefdidPafdaantmwortet: Dain ber Depefche bom 23ften durdy ein

Berfehen die Tiivfei vergefien twire, fo bliche bie Stellung jo:
Preugen, Frantreidh, Dejtretch, Rufland, Tiirkei, England!

. Die Bremer Biivgerfchaft bejchliefit mit grofier Majoritat dad Bers

bot aller amerifanijden Blatter.

Freude, schiner Gotterfunken, Tochter aus Elysium!
Jupiter ist schwerbetrunken und Minerva grasslich dumm.

26. Bal masqué am Hoflager gu Peterdburg. Se. Majeftit der Raifer

erfheint ald Sultan, der englifde Gefandte ald Kofade.

27. Gornet engagitt Herrn Pepita-Redwip und Frau Rebwif-

Oliva ju 10 Balletvorftellungen im Karnthnerthortheater.

28. Der Gr3bifehof von Freiburg fpeifet bad Bolf mit Weisheit, Faft-

29, Deutidyland ift einig und gliictlich

nadt. — §r.v. Abel wird baprijder Gultudminijter, Faft-Radt.




MERE.

1. Der Baren von Rothidild fragt bei Hm. v. Gerlach an, ob
¢t nicht auf veffen Gute Scbhulze werben Fonne.
Brune Bauer' s Budh itber Gevmaniens Jubunft evfeheint in zhoeis
ter Auflage unter vem Fitel: , Laus Kosakkiae.®
3. Gin furdytbares Gewitter aus jdhwarygelben TWolten erftoct Benedig.
4. Die MWicuer Studenten in der biftorifden Schule bed Hrn,
$. Qeo heben die Hand auf und fragen, ob fie ‘mal hinausgehen
dirften.

[

Es blinken drei freundliche Sterne ;
Ach, wir ich doch frohlich so gerne!

_ Qouid Mapoleon [agt durdh Wewabhlen anfragen: ,,0b dad fran-

b
3ofifde Bol ihn auc nody vecst fich Babe?* SI Million fimmen
mit ,,Oui !

6. Profefjor Stutenthal geht al8 Mifjionair unter dad wilbe Bolf
per Haidjdnucten,

7. Famufugd Wagner bellt ben Halbmond an und friegt dafiic vom
grofien Baren die Sehpmuppe sum qrinen Stern.

8. Der Ewigqe Jude macht Banferott, ohne baf irgend Jemand etivad
an ihm verliert.

9. Gin rujfifber Diplomat, ber die Jagd auf Raubvogel Tiebt, fudht in
ber Wmaegend von Sonftantinopel Gdrgeyer.

10. Die Spalhng zwifden Seftreidy und Sardinien wird mit einem
Gemwiffen ausqefillt. —

11, Geferliche Aufreipung ber Gifenbabnen in X, ,.ba bie Naturs

wiffenfehaften fidh nicht mit dem herrfchenden Stirchenglauben ver=
tragen.*

Der Wein erfreut des Menschen Herz !
Der Schnaps macht Baron Seld’en Schmerz.

12, Tante giebt iprer Kochin den Befehl, ju Mittag Gebjen und Potel-
fleifeh 3u Bochen, und gebt dann in die Kivdye.

13, Der Darjteller ped Mepbijto im Hannoor. Hoftheater vergift in der
Auffilrung des , Fauft vie Worte u fpredhen: 3 mufi ein

PBigchen vevidiven !



14, Die enropéijche Diplomatic erldft eine Denfechrift, in toeldyer fie fich
enerqifch geqen die Aufbebung aller Piujdhmatler audpricht.
15. Schmadivolle Grinnerungen an dad unjelige Jahr 1848.~— Burim-
feft ber Juben.
16. ¥ den hoheren Kreifen Lapplandd unterhalt man fidy iber die un-
angenehyme Moglichteit fidvender Goentualitaten.
In den hoheren Kreifen China's geigen fidy inerpreffible Choleras
Symptome. ;
18, Der Geift von Hamletd Bater exrfdheint auf einem Gottedader, witiert
aber feine Porgenluft.

Das Volk steht auf, der Sturm bricht los:
Johanna Wagner singt famos!

19. Mabrvater, der Landpatron in Krain, Karnthen, Stepermart und
Nordtyrol, wirtd allgemein afd ein Vater anerfannt, ver fidy fehr
gut nabet.

20. Fraw Germania nimmt ein ALfihrungdmittel cin. — Frithlings-
Anfang.

21, Herr Ludwig Rellftal, wad hinten bei Tante Vof ijt, erhalt ein
anonhmed Gefdyent von 100 Ducaten.

92, Meyerbeer's neue fomifehe Oper trift in'd Leben, Das Anhoren
perfelben wird ald eine bewunbrungsiviirdige Arbeit gevihmt.

23, Der T+ Ritter Cridpin IL ftiehlt den Armen dagd Leber, wum den
Reichen Schube darausd su machen.

24, Dad Neid) ded Statthalters Gotted pumpt wicder bel bem Givigen
Suden 8 Millionen Stubi.

25. @Gin Harmftadtifher Kangleivivector iff in grofer Berlegenheit, da
et cinen Geheimfefretair entdectt, der gax teine Gefinnung hat.

Kommt. Briider, trinket froh mit mir:
Baron von Seld is jetzt nich hier.

96, Die Polizei in Manchejter ftellt ihre Arbeit ein.

27. Ginige wehmiithige mitteldeutithe Seufjer flichten nach Mandyeiter.

28. Der Ritter vom Geifte, Karl Gupfow, welher fidy auf einige Jeit

an den hauslichen Heerd juviicgezogen hatte, beginnkt einen neuen
Felozug geqen die Nitter vom Fletfdye,

0. Dag Haarlemer Meer twird durch Vorlefung aller Noten in dex

orientalifthen Frage vollftandig ansgefrodnet.

30. Die deutfhen Lammern erlajfen einen Proteft gegen David Hanje-
mann, da ihre Gemithlichteit in Geldangelegenbeiten nody nie-
mald aufaehort habe. ‘

31. Shre Majetat die Katferin von Hayti (fuiiher eine Bermittlerin jwi-

{chen Fijchen und Wenfehen) tritt als Wirklidyer Gepeimer Ratly ind

{dhivarze Staatéminifterium und fhlagt and) hier fehr piel

yor,

2
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APRIL.

1. Der bejte der Kurfiivften von ben Sicben in Meyerbeer's Propheten
madyt-fein VoIt gludlich. — .
Wer wollte sich mit Grillen plagen,
So lange wir Cocarden tragen!

2. Ginberiibmter Pringipreiter fillt bei einer Cavalcade vom Pringip
und bricht . . . jein Wort.

3. Dic Stadt London ertheilt dem rubmvollen deutjdhen Didhter Fer-
binand Freiligrath bad Ghrenbiirgerrecht.

4. Der Gefandte der vereinigten deutfchen Reiche Kniez=Knanz-Maufes

! [odh bei ben Bereinigten Staaten Rorvamerita’s fpride fich zum

: Prifiventen Pierce jebr encraifch gegen veffen Einmijdung in

! bieeuropaifche Politif aud.

5. kel Dep. aud Mew=FPorl. Der Prajibent Pierce hat fidh die
beutjhe Landtarte vorlegen laffen.

6. Tel. Dep. aud New=Port, Der Prifivent Pierce ift durdh einen
geftern gebabten Schredt bedentlich ertrantt.  Man hojft jedods,
baf fidh ba8 Dberhaupt ber nordamerifanifthen Freijtaaten bald

L crholen werde,

7. Henry V., Roi des Froschdorfer, {dhliefit fidh einer Wallfahrt nadh
bem gelobten Lanve an. Seine Bolter begleiten ibn in einem
Omnibus bid Wien.

8. Tel. Dep. aud New-Yort. Der Prifivent Pierce ijt voll-
ftandig genefen; er bat Dereitd Heut friih um 7 Ubhr dem Ge-

jandten ber vercinigten dentidhen Reidhe fSntez=fnaaz-Maujelod

cime Audieny gegeben und demjelben eine tleine Kinbertrommel
sum Prajent gemadyt.

0, zarte Sehnsucht, siisses Hoffen:

Europa unter Menschikoffen!

9. Da Tante beut fiir Onfeln Soden ftopfen muf, fo verjdyicbt fie
ibre firenge Sonntagéfeier anf moraen.

10, Pilu nono erlafit vom Stuble ausd die Bulle : De salute animalum,
uber weldhe die 1 ¢ ritter entziidt find, A

11, Starber Hafund Fludh im lapplandijden Fivftenthum Herentefjel

12. Der Kaifer von Fez und Marotbo liegt bedentlich darnicder. Die

Fegser und Marokfaner umitehen feinen Palajt und fingen dic

iehone afrifanifde BVoltshymne: ,, Stickel muf fterben!




13. 9fn diefem Tage wird e nod fo Lalt fein, daf man auf ber Qovely=

Qiteratur Sdlittichul laufen fann.

14, Die gbttliche Wabhrheit wird qetrensigh.  Charfreitag.
15. Die Krengiger ber gottlichen Wabrbett Freugigen fie Ramen der

—

A
18.

qottlicdhen TWabrhett. s
So viel Stern’ am Himmel stehen,
So viel Truppen unten gehen.

_—

16. Die getrenzigte Wabrbeit evhebt fich ang ihrem Grabe, Ditern.

Beginn der ruffijh=griechifhen Marterivo dye, obne daf bie Rujjen
einen Untevjchied merten. 1
Se. Majeftat der Kaifer ver Frangofen freten eine Bevgniigungsreije

ped frangofifhen Boltes an.

19. Die ,, Augdd. Allg. Rufjijche Jeitung' exjucht ibre Colleginmen, fie
fernerhin nicht mehr durdh bie Biffern A, A, Jonvern mit A, AL N.
au begeidmen. , v . i

20. Gin grofer falter Mann wird BIolic) Hein und nody tilter.

91. Die chinefijehen Injurgenten vernichten vad Heer ded Onfeld dbev
Sonne und erobern ‘J.*edin%.

22, Lu-Ley, dex Snfurgenten=Anfiibrer, vroflamivt fidy ald Kaifer bed
pimmli{hen Reidhed, jagt, sur Reftung ded himm(ijden Reidhesd,
alle beviipmten Didyter, Staatdmanner und Generale fort und wme
aiebt fich mit feinen goldgieren Greatuven,

Leo und Gerlach, innig gesellt,
Bilden das Leben, bauen die Welt!

23. Bauerle'd ,, Parapliitemadyer Staberl** wird unfer bem Titel ,, Der
Sdhitmberr” in'd Tiikijdye iiberfeg}t und febr belacht.

24, Dr. Bilmar, der Superintendentur-Verwefer KLajfeld, lange Jeit
Prant, tritt feine BVerwefung wicber an.

25. Der Neffe befucht Onbel Tom'd Hiitte.

26. Apadverud erfucht bad ruff. Kriegdminiftevium, ihm dad befdiverlidye
mt ded Ginen Todten in dben Kau-casus-belli-Vevidhten yu verleihen.

27. Dingeljtedt hoheren Ortd nicht mehr gut und legt feine Stelle ald
Sutendant nieder.

28. Sgnaz Tebedco'd mneuefte Gompofition ,Souvenir de Greifs-
walde®, fiir 2 Hanbde eingerichtet, witd im lapplandifden
Furfienthum Herenteffel verboten.

29. Die drei Qordje Uberdeen, Palmerfion und Ruffell erflaren
fich unter ver Bebingung filv einen neuen Krieq zivifdyen ber Titrtei
wnd Rufiland, daf auf beiven Seiten nur mit englifher Baum:
wolle gefdhoffen wird.

In einem Thal bei armen Hirten
Liess sich ein Regiment bewirthen.
30. Miferere der Mifere. — Nadid grofe Verfammiung der Jaruder,

Muder, Giftipuder, Gefpenftgudter, Jinfenfdhlucder, Fricbends
buder und Budelbuder auf dem Bloddberge.




1, Der vundichauerliche Artitel per T4 f Beitung beginnt mit drei aufierjt
ftovenden Deudfeblern, namlid - » Die Fleine aber naditige Pars
tei, bidher tiefbefiimmelt fiber ben Gang unferer innern Politit,
ift endlidy inden @ anb aefeist, thre Oppofition aufgeben yufonnen.”

2. Bon ber Grifin Idva Habn-Hahn erfiheint ein newed vimifce
frommed Werf unter bem Titel - »Died Budy gehort dem Stulle”,

3. Cin Staat, der bisher qang redhid war, bildet fich sum Recht8-
ftaat aug.

4. Preufen bewetft der Hugdburger Grofimagd, daf o8 eine curopdifdhe
Grogmadt ift. — Der rufjifhe Gefandte in Berlin tritt ploplid
eine Badereife nadh Peterdburg an.

5. Mapoleon der Grofe jtebt auf und tuft febr faut: ,Sdh bin am
Krebfe geftorben!«

6. Filirchterliche Folgen einer furdhtbaren Furdt, — + —

Der Gott, der Eisen wacl

Gab jedem Wiichter

s,
tinen Spiess.

7. Der newe Kaijer ded himmlijdhen Reiched, Lu-ley I., Defiehlt
jammtlidhen Unterthanen, {idy die Jopfeabsujdneiden und
diefelben an den Manbdarinen der Finangen auszuliefern.

8. Brobthenerung in O, Der Philologen-BVerein in MW,
febt fofort cinen Preid auf die befte ©chrift , Neber ben Kornban-
del ber Momer” aus,

9. Elibu Burritt fommt nad Hamburg und fteigt in Streit’s
Hotel ab.

10. Kaifer Su-ley L ver{dhifit fiiv 10 Millivnen Sonnenthaler dhines
fijhe So0pfe nach Guropa.

11, Gine fpanifche Fliege, dic in Gugland nicht jleber will, gieht fich
unvervichteter Sadye wicder nach Spanien uriie.

12. Un biefem Tage wird man die in ven affronomifdhen Kalendern pers
Binbete unjichtbare Monbfinfternip fhon gegen 1 Wb
Mittagd nicht fehen Lonnen. — Panfratiug.

13. Die Binjdygauer begreifen eé nicht, warum Bater Servating feinen
frievenden Kinbern teene Handjdyube fooft. — Geburtdtagéfeier
bei Papftens.




Ich will einst bei Ja und Nein
Guter Biickeburger ‘acin.

19.
20,

. Jrau Guropa-

Der geftrenge Here Mamertud ertheilt muuu Polte dag Re dt ber
Stenerbemwilligung unter alfen Umftanden,

Hr. Brune VBauerowitfcdh dberreicht dem Hofe i Sonderg-
Baufen fein Greditiv ald rujfijcher Gefanbdter.

5 (i‘mlbnu Bienen, welche bidher nur-Honig wm’s Maul {dhmierten,

nnq.n ploglich an ju jtechen.
Der ecing 3ige in Tien beliebte Scdhiveiper Defieht fich in einfamer
N,Iunb\ jeime nuh-.u Gefinmung und wird trogdem nicht voth, —
©tier ittert wicher vor cluem ;_.[\mlb\ qefellen,
pet ibre {hiﬂuu gefabrdet. ;
2n plefem Tage fteht, wie Mondfdhein, Freitag im Kalender.
Sn ber l"hlnuhllllm‘ per , Braut von ‘"t jfina” mm Hoftheater zu
RKaffel betont die Davftellerin der Jfabella falfdh und fagt: ,Dad
Qeben ift der Giiter bochjted nidht!“

Gaudeamus i;_.ritur.,
Juvenes dumm sumus.

. Die 'mqnbu . ‘"uwcbl.n.\cl[i“ von Glifa Sdmidt madt in

Parid Furore.

. Gin {hlegwig=bolfteinifcher Snvalide febrt von einer Runbdreife durch

cutfdland suriid unbd beqreift feine Wunden nichi.

Der Solotanger Hr. v, Pepita-Redwik fprengt die Hombuvrger
Bant und giebt in Folge deffen 3 Silbergrofihen jur Griindung
eined Rlu]’tn\‘-,

Glanzender Durdfall der Tragibdie ,,’.!.!l.ud\i.wd[i" in Londbon. —

Der General der Jejuiten fithet mit feinein Heere ein grofied Ma-
niver in der Geqend bei Finjterwalde ausd. — ,f_smmlnlfxllur('?hnm

Glibu Burritt madt in Berlin fein Freiwilligen - Gramen und
wird Avtillerift.

Meue und hodhit vortveffliche Anjlage von Klop fiod & Werken. —

l.ll(l\n" nicht mehr \llls(‘ habend:

0, wie wohl ist mir am \h('lul'

Humq Nobeld nv{mu]’r.r, Reine rfc ‘hbl\]t wicber ben Lammern
und Fyihnnn von der vaterlichen £ l E‘\ und TWeidheit.

. Un biefem Tage werden die Papi an der Pavifer Bérfe ders

mafen finten, daf fie mit ihren JJ [u‘ ern pari fteben.

. udbrudy einer fredhen Gmente in Kniez-Knarz-Maufelod). Se. Gy-
wl[m., der vmntmmm]m rettet fidy, inbem cx burdy fein <*‘L'n\nfnr
in'g ndadyfte Konigreich fpringt.

Uitimatiffi=mijfi=mifjt-mum. ,Daily Nerwd” find der Mei-
nung, baf die orientalifdhe M‘Md}ld\lc purdjand nidht mehy ladyer-
lich werben fann.

9




. Dad bentfde Theater in London wird mit einem Prologe er-

oo

offnet, der mit den fehonen und geiftvollen Worten endet:
Britannia, Dir fendet demuthvolle Grife
o Bermania durdy ihren Karl, den Miiller,
Und ewig Tedt dDer Geniud von Sehiller,
o ad and Poet gewefend, Div Die Fiife!”

. Emil Devrient zeiat filr fidh und im Namen dev Kiinjtler An -

{diip, Bedmann, Dawijon, Defjoir, Diring, Gor-
ner, Grunert, Hendridhs, Kaifer, Lowe, Marr, La
Rodye, Mott 2c.2c. an, daf fie fidh nicht in Lonbon befinden.

Die Kimjtlevinnen Bayer, Blumaner, Erelinger, Dam:
boct, Fuby, Hoppe, NReumann, M. Seebady, Steinaun,
Wilhelmi, Witvgburg 2. 2. geigen an, daf fie fidy gegen=
wartig in Deut{dland aufhiclten.

Was glinzt, ist fir den Augenblick geboren,
Das Aechte bleibt der Nachwelt unverloren!
(3ur Berubigung fiir die nid t genannten dramatijden Siinftler.)

. Piingitfef

feft. — Der beilige G eift (aft fich in diefem Jabhre, wegen
Mangel an einer Paftarte, nicdht herab.

. Gdredliche Baviationen auf das befannte Thema: Tiirbenblut muf
el

flicfen!

5, Garl Sepdelmannlarbeitet fich duveh feine Lorbeeren durch und

ertlarvt, daf er fidy der fitr Qondon engagivten Gefelljchaft nicht
todt angejdlofjen batte.

. Tel Dep. aud Mitnhen, , Nidts Neued 1” — InLeipig flegen

die Lerchen diber die Krvebie.

. Der Sy dpffer mit pp, ber die Grve fiill fehen bief, beweift in

einer Borlefung ju Pantow, daf die Sonne nichtd weiter ald ein
grofies ruffifched Talglidht ijt.

Die Sternen=Jungiran am Himmel begeichnet die AUngabe der
Salender-Aftronomen, daf Mard bei ibr bis Mitternacht ficht=
Bax fein wiirbe, ald eine nichtdwitrdige Uige. 5

Dafe friegt e8 mit Hitlfe der Kettenrechnung heraud, dah gegens
twartig 42,835,657 dent{dye Seelen eriftivten.

Nach Jena kommen Tausend Professoren:
Leb’ wohl, du theures Land, das mich geboren!

. Appel vom Treubunde ju Kaffel, ver {ehr faul war — der Upp el



e

>

namlidy — madht in der Kafjeler Jeitung betannt, ,0af er audy
in pem engerin Gefangnifje feime gute Gefinnung bewahre”

9. Der Haafe von Bremen — der gejebte namlich — macht in dex

F. &, Beitung befannt, daf ev wod) immer fromm jei.

Tol. Dep. aus Berlin, Dorgend 93 Uhr. Herr¥udewig Rell-
ftab bat beute in der VoRifdhen Jeitung einen Humor gemacht!
Glihu Burrit erfindet cine Kricgd-Hollenmajdhine und avancirt
Der Bagger an der Sulina = Miindung holt unter andverm ... ..

= und {ogen=Berfamm:
fung in Braunjdyweig. Dev enthilite Le f1ing bittet, ibn wieder

Hu, hu, hu, hu! Wer lachte hier?

Der Jefuitenpater Pottgeifer, der fir fein Haus Pottgeifer
und Haflacdher in Mijfion madht, predigt im Reuf'jhen gegen

Depefche ded Lordd Clarendon an den Grafen Nejjelrode: ,Nanuis

et aberendlich times, dess you the Donaufiirstenthiimer rinmt !
Depefdhe ped Grafen Nejfelvode an den Lord Glavendon: ,Sonst
©e.. Majeftat der Kaifer der Frangofen beglictt London mit aller-

n biejom Tage wird ed in Kroppjiadt und Stocderau ungemein

121, lass’ dich, Russe, nieder.

. Profeffor Neo fannt bei Hanne an der Saane bis an den Hand in

5, Die Grafin Henrviette Sontag, als blutrothe Demotratin von

QUmevita suvitctgetehrt, fingt durdy gang Deutjhland ohne exhobhte

. Yudbruch einer Jefuiten - Revolution in der Schiweiy geaen die be-

ftehende Rube und Ordbnung. — In H. werden die 7 S lafer
Die neucrbante Gonumlliip’rnl_:ﬁnfml.c s Noth-Jungiana in Bene-

Der Berliner, Jilinglings-Bevein” fdlicft eine entente cor-
diale mit bem Spital bev , Barmberzigen Schweftern” in

13.
14, 50,000 Berliner vandern nadh Sidamertta aud.
15.

jum Bombardier.
16. _

ein ungebeured Pack Noten herans,
17, Allgemeine Philo= und andeve fophen

3u verbiillen.

Ein freies Leben fiihren wir!

18,

bad Berbrechen der Naturwiffenidhait.
19. Gin Gevithmeter deutfcher Minifter bricht mit ber Reaction.
20.
21.

haben Sie keine Schmerzen ?*
22

bodyftjeinem Bejudye. —
23,

langweilig jein. e )
24, Un biejem Tage wird ¢d in Madrid interefjant werden.

Nptcn gehen, Noten kommen wieder:
Wo man so sii

25

die ©aane, wird aber von Thonuften gerettet.
26

Preife: Allons enfants!
27

durch einen Kanonenjdyuf gewedt. —
28.

awela fragt die erbabene Infdyrift : Spass muss sind !
29,

Bambery.
30,

Friedrich der Grofe erfeheintin ber Nachtvor dem Vette ded Hrn. v, Gers
lach wnd ruft: ., Sn meinem Staate fann Jeder Schulie werben!”
9
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L. 3n ben hoberen Kreifen Pevleberad !aurr bad ®eriicht umber, daf
bie 1‘hltf‘l]\'[|nl Sammern bereitd feit mebreven PMonaten verfams
melf waren.

Las«t uns, |l|r Reusser, W ('INII('I( m Imlm.,

Hort den l‘ollgelsw 1('III ig und schon !

2. 3m .z[mm T 3u Kol am Rbein wird Schiller's Stk , Der Neffe
al@ Ontel” nicht ju Gnde gefpielt, weil die Titelrolle unges
niigend befekst ift.

3. Dex hobhe Jlllluemq balt nad) fedydwodyentlicher Unterbrechung eine

\,u}uu;, wm die Dauer der bmnuuhprm,cu K\mu,ut ju beftimmen,

4, Allgemeined deutides \,nn.urrqr bei Detmold unfer der

Divection Heinvidh Marfdner’s,

5. Profelpten-Heife ded —fhen Tugenbdbbunbded. Der Prifident

fithet die Miglicder bid Bauten.

6, Sn t(iwllqtmul\l und Stocholm brechen die ruffijchen l‘vd‘.n aug.

. “[lu Dreyid o wird in Madrid verbaftet, weil er im Hoftheater
dle fpanifdhe Roltéhymne  Heilos Diros Isabellken® — mit dex
Recdhten allein fpiclte,

8, Madbam Dudediv in Biideburg [AFt {dhevcrn, und evloubt Heven

Ductedir in's Bierbaud su geben.

Wenn dlc xllhl mit *-ll"l‘l' Rull lingst die Miiden lohnet,

Halte sich die Taschen zu, wer bei Pruthens wohnet.

9, @ouricre, Noten, Kivche, Depefchen, J.'nlmbl Kalbdbraten und
Pilaumen, D mtld}rlrml I\L‘mu ie und Oper

10, lhrbulbmnmem .1umnu.1lml\ rmn,u]u.l,nnucflvit\'. 300 Trom-

seter Blafen bad ergreifende Lied: , Guter Mond, du gebit fo ftille”.

11, I‘ Frau l.‘h[{\um»"HLgulungmdt[}m von X, X, fritt eine Gr=

Iwhm,mfifc ihred Gatten an.

12, Tel. Dep. aud Carldrubhe, Abendd 5L Ubr. , Nidhts Neues!”
13. Feftber G hnn-“lqlnu in Sranfreich. Mehrere fehr chrenwerthe

Manner find [eiver durdy Grfiltung verhindert, baran Theil Fu
nehmen, 3 . s
14, . ‘Bgruﬁcin, ber frithere Medacteur ded Urmdablerd, ioird ald

Profeffor der neweren Gefdhichte nach Neapel berufen.

L



19,

20.

Ay

30,

Die Hipe wird an diefem Tage in Afrita fo grof fein,

je ibren Sdyweip Mbnmmnmu

or paf bie
“hslm auﬁuahmmmuc

. Edwarz-Roth-Gold
4. Gine grofie
5. Gin harmijtadtijcher

Die Kugel schmerzt, der chl‘n sticht,
Und Il(-nlvs passt fiir Krieger nu'hl.

5. Gine grofie Freude in “hm]d ub‘r ﬁtmt\rmn
. Der Hallifdhe Lomwe wird fiir dad ,

Deutjche Mufeum” von Rob. Prug

audgehauen. — Jn Samburg wird von Rom aud ein Crybifehof
uummmht .
Die Emancipatientin und Rittmeifterin Lebmann fordert alle Gman:
cipatienfinnen auf, mit thr nadh “luhnfa augsumandetrn und dort
einen Staat ber umalclh.n Weilerherrfhaft ju griinden.

Dic Badeadfte in den deutjdhen Badeorten A, und L. maden den
bunm\ id) bie Jeit burdh L’au.mmll 0 vertreiben.

].hl\'ll!ﬂ,(‘]hl‘l!'url vuctfebler im Loyd: ,Die Krieder (Krieger) Ruf-
fands werden den Sultan {ehon gur ‘Iluuahm ded lesten wujjifden
ultmmmumum ju ,\wm.;‘n !mnm iy g
Su ciner Meftauration wird ein SKiifen purdh Gapenne - Preffer
unjchmadbaft gemacht und dedhalb 3 :nud‘g\g\bln werden, —

Sur l‘l!."[lnlll'{\], Ded nemen \_mbttl\mtm in Bern wird Sdhillerd
,,...‘ttl\\im Tell” mit auperorventlichem Glitet aur.mumt

Frisch auf, frisch aul mit 's.im. und Klang g,
Doch Iu‘vm‘ Politik d.lm.mwt

-6 in “l.m n -u.mu
Nation findet an der £

‘liamluh an ber Bank.

toive ibr verlorned G wieder,

Beamter zieht fich ywei Uniformen an,
beute ein poppelter Die u]mq ift. Moch d bazu bei bie .mg

In Herenteifel wird, um Nichtd su verfaumen, e¢ine crimnalifdhe
lint.uud\uu.\ gegen einen Hrn. \laln eingeleitet, der feinen Bru-
der ADbel auf fretem Felde pacificive haben joll.

Tod cines vom Schivindel befallenen [*mehnb\u Prujdhmatblersd
in Frantfurt, va der bei thm angefelste Biniftliche Bluteqel
nicht anbeifen wollte. :

Sn Bureautration ervichten mebreve vereinigte Bettlerein Mitleidd=
Bollbureau.

Bweite iiilt'\rfd\l.m\t bei Yeipsig.
fiegt die T [\Lnnmyuh n.
1~nmu| feine Niederlage ...

weil

Der Ther=-Megiffeur Marr be-
Hr. Sadyfe in Hamburg empfichlt
in der Ehcmuftm[.c

4 Mit Priestern ist Neapel reich gesegnet,
lml Florenz, des is ooch 'ne se h(‘l‘ll(‘ Je jend.

Der neue Geneval der Jefjuiten m‘b\rt dic Generaljtaaten. — ,x,tr
Grjbifchof von Hambung macht bebannt, dag er mehr auf gute
Behandlung, alg auf gropen Gehalt fiabe.

Oeftreidh {ehictt einen auperovventlichen (mmn\hn nadh Berlin,
mif dem uftrage, das qrofe 'Lummmrf 1|l')l1tquuduu13u nehmen.

S




AUGUST.

Der rundichauerliche Artitel ver ¢+ eitung tadelt die Regierungen
0eimars, Koburgd und Olbenburgs wegen ihrey libevalen Hals
tuna.

n diefem Tage wird fich ein Ehepaar janfen und wieder verfobmnen.

9 bber-Yefmann, det veue Kaijer von Mavotfo, nimmt jich vie

Preffveibett, eine newe Steuer andzuidyreiben.

Behe, der Hiftoriograph ded Mpanifhen Hofed, erhalt ben Yuftraq,
Rudolf Gottidhall nady Madrid gu laden, um dajelbit fein
LHobed Sicd vom Weibe” vorulefen.

. Un diefem Tage wird die Hige jo groff fein, daf cin Freihanbdler

sum Schuiszoll fibergeht.

Vom hohen Olymp he rab ward uns die Freude,
Dass Pio nono salbet alle Beide.

6.

-1

Gin ©trauf, der vor cinem fHeinen Staatéwagen aefpannt wurde,
fithlt fich febr abgefpannt.

_ Gervinud befpricht bie ovientalifdhe Frage in einer Brodhure, die

pen Titel fithrt: , Ruplands guted Recht unter ber Kanone”.

. Sn Frantfurt wird an diefem Tage nody einiges farte Tifdriden

und (}Sgiﬁeri’lupfl‘u ftattfinden. .
Die gefeierte Tangerin Lucile Brabhn madt in LWien in dbem Ballet

,Undine”, befonderd in bem von iht erfundenen Pas collectilf
Surore, mit weldhem fie in's TWaffer fallt.

. S Qiirnberg wird cine verdadhtige RNabm afdine verhaftet!”
. Die Hige {jt in Monchen fo furdhtbar, daff der dort aaftivende Sra

Aldridge abfarbt und cinen einflufreichen Staatdmann fdhivary
fweif madht.

Tel. Dep. aus Strafburg. Giner, der bigher mmer durdygetom=
men (parvenu) ift hier joeben durdygegangen.

Was ist des Deutschen Vaterland?
Schwertlange Wunden und ein Zoll Verband.

13.

9 biefem Tage witd die Hite fo ftarf fein, dap Jemand auf bie
L Deutfhe Bolkehalle” pranumeritt.



14, Pon dem grimmiger
15, ®rofier Ball auf einem Bultane

16, S, v, Gerladhd begeifterte O L t
Mabame Batavia alg Dratoriunt cingerichtet, tm

1 Dr. Daniel Sanbderd erfheint eine neue
1

Rinverfebrift: ,Die Gejdichte dev [ehien Sabre”.

mivum aufgefithrt.

pen Diplomaten in dev priental

Sigungen bevufen,

_ Trob der qrofen Hige fricet einen Staatdman,
ruffijen Bely tragt, fo febr, daf ev
. Die Siderhritabehorve in Lappland
nicht in den Hiitten ftect, §

Dichter ist!

be 9 bie Peitihe” wird, von
Dom ju Eaco=

C M. . Sapbir wird, ald Autoritdt in Pereich der Wortivibe, von
ifhen Frage jur Prafidentur ihrer

mit den Baknen tlappert.

entbectt, dap bie Revolution
ondern ehiwvad tiefer.

Gliicklich ist, wer vergisst,
Dass er deutscher

FER

. 9uf dad Grab ded weiland Jefuitengenerals Rothaan wird ¢in fleis

ned aber entfprechended Monument qefest.

. Tel, Dep. aus Orthodorien.

@chlacht 3n nennen!”

. Bifdyof Arneldi von Trier find

profanen Flob und [efert diefen an

. Midhard Wagner, der gefeierte Somponift,
crlaffenen Stedbrief in Mufit.

Ynnaherung Preufend an England. —

LGin ©dladten war's,

of in einem beiligen Unterrode einen
pas Hojgericht sn Floveny aud.
fetst einen qegen ibn

i
Qeopold Budper in London hat cine lange Untervedung mit

Palmerjton.

Grillparzer und Bauernjeld in Wien 3eigen an, baf fie Nichtd
mebr {dhreiben: nidht obgleidy, fondern 1w

S Herenfeffel wird dbad Gude ver Hundétage qefeiert.

. Modza Sandor fordert, an bex Spige ven 10,0

bie Stadt Pefth auf, fidy u ergeben.

Du Schwerdt an meiner Linken:
Sehneid’. ab ein halb Pfund Schinken.

(<
-

28,
29.

30.

31.

Der veutfdye Philologe Dr. Boa ftitht,
Furchtbared Unwetter in Philavelpbia.
¢ined Firftentbums Ledhtenjtein!
Dr. Raudy balt in London Borlefungen, ind
fiefert, bap fich die Grve nicht wm den Kaifer von

pern wm ibre Achie drebt.
Sn Obeu wird eine Anleibe givar ju S

qebradt.

TMWunperbare Wirfungen ded

nere. —

ofne feinen Geift aufzugeben.
Hageltsrner von der Grofe

notbamerifanifden Sternen-Bans

ber nody bazu einen

nifht eine

Der qeiftoolle Publicift

etl fie Dichter find. —

)00 Sreugrittern,

enen er den Beweid
Rufland, jon=

tanbde aber nicht ju Stande
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1. Gine widtige und mannlide That Preufend, durd) welde dad
peutidye Nationalgefithl gehoben wird. Gine Fleine aber ndadtige
Partet blafft.

2. @dwindjudté-Symptome an der Conftitution Belgiend. — Mehreve
Liberale werden verhaftet und auf bie S©eptemberfefte gebradt.

Lasset heut im edlen Kreis meine Warnung gelten:
Setzt die Spille auf, denn sonst kénnt ihr euch erkiilten!

3. Ullgemeines europdifdhed Dantgebet ohne Priejter.

4. In Herenfeffel wird eine Locomotive abgefest, tweil fie bei bex
Unndaberung eines hoben Beamten wuthidnaubt und pfeift.

. Die Jammerblatter dev Boffifdhen Jeitung werden durdh et Ertras
blatt der Freude unterbrodyen.

6. Gin weiland frafjer Fud s wird, wm ecin Amt ju befomen, ein
nody frafferer Fuchs.

Sturm. — — Komifhed Raufchen abgefallener Bldtter.

. Heinrich Hetne nicht mebr iber Borne,

. Ginldjung ecined lange verpfandeten Kleinoded in einer grofien
Yombardei.

en

-1

= Tle

Kein schonrer Tod auf dieser Welt,
Als wer wie Bronzell's Schimmel fillt.

10. Ein Krieg@heer wird ultramontan. —

11. Bombarbei. —

12, 'Die Rheinfdifffabrtd-Commifjion, jelde den Vater Rhein min-
beftend von den Jollen befreien modte, feiert ibren BAfen Geburtss
tag in ©acf und Ajche.

13. Bater Rhein fingt bet einem Glafe Liebfravenmild: ,Sie follen
Nichtd melyr haben ! legt fich auf die linfeSeite und flicht weiter,

14, Dev Pilgersug unter Hrin. Guinaumont Lebirt vom gelobten Lanbve

nad) dem tadelndwerthen und vom heiligen Grabe nadh) dem pro-

fanen juriid.




5. Danemart antwortet auf die Anfordevung, mindeftensd etiwad auf die

dfteeichifche Pacificationdfdhuld abzutragen, daf died bereitd

mit Jendabuvg gejdheben fet.

16. Jdpaban fhickt feine fammiliden Feuerpriefter de8 Sonnen-
tempeld in die Kaltewajfer-2Unjtalt ded berithmien Dr. Sdharlau
i Stettin.

Frei und unerschiitterlich — wachsen unsre hen!

Aber naht der Niklas sich — muss der Starke weichen.

17. MNeue Grinel und Scheuflichfeiten in Sodumm und Junmoor:
jew, welde den dortigen evangelijhen Kirdpentag die Haare
jrranben machen.

18, Aufjtellung der vorfepten Marmergruppe auj der Verliner Scylof-
briicke : Mite, cinem Diylomaren aud der Tinte helfend.

19. Auf der Hofbithne su Detmold wird dad befannte BVaudeville , Guten
Piorgen, Horr Fijdher!” unter dem Titel , Gute Nacht, Detmold!”
aegeben.

20. Audbruc) der Rindvichienche in Orthodorien.

Hungerdnoth in Ohen, Die Ofener Univerfitdt giebt der Regierung

pen Math, dad arme Bolf mit [uadrativurseln ju futtern.

22, Berlggung der Roftocter Univerfitdt nady Bigomw.

23. Tel. Dep. aud Oheu. Die Hungersnoth iff im Steigen. Unfere
Frommen haben Dereitd 3000 Bibeln vertheilen lafjen.

In allen guten Stunden erhéht von Lieb und Wein,
Da muss euch vorgebunden erst recht der Maulkorb sein.

24,

Hafig predigt diber die Woblthatigteit bed Ehampagners und bex

bubfdhen MWeibelein. Tante ift anfer fich.

25. Die dentjchen Mipigleitdveveine vidten, wegen dev Trauben-
frantheit, ein Danfgebet um Himmel.

26. Gin Mafigteiter, von der Traubentrantheit ergriffen, fillt in cinen
Rimnftein. — In England fallen die Stodd und in Oejteeidy die
Stode.

27. Die ©tadte Naumburg, Guben, Griineberqg und DJ_hiﬁcn,
weldye fehon feit undentlicher Jeit an der Traubentrantheit letben,
crlajjen einen beruhigenden Bericht fiber thre Ernfe.

28, Diefer berubigende BVerisht wivkt in viclen andern Stavten Guropa’sd
febr beunrubigend.

29. An diefem Tage wird, um cinem lingjt qefithlten Bediirfnijfe abju-
Belfen, ein Pring qeboren werden.

30. Hrn. Fr. Hebbeld nene bijtorifche Traghdic: ,Der lebte Silbers

jwangiger” witd auggetrommelt und audgepfiffen,




Rosen auf den Weg gestreut — und des Harm vergessen!
Was das Leben Schéones beut — lacht uns in Kurhessen.

1. Raimundd Jauberpefie , Der Alpentonig wnd der Menfden-
feind“ madht in Teffin Furorve.

2, Gongrefi der berithmieften Diplomaten in Pofen. Ultermweibers
fommer.

3. Der Deputivte Affefjor Wagner von der §+F Jeitung giebt Reden
hevaud, die er nie hatte halten follen.

4, ®ervinug giebt Worte heraus, die nie gehalten find.

5. Tac-Pina-MWang, der Papft der Chinefen, witd vem faifer bed
himmlijdhen Meiched, Qus=ley, abgefept, und muf die falte Jahred-
jeit in Manfing verleben.

6, Dem gallijchen Hahne {dhioillt der Kamm. Grofes Herbjtmandver,
bei welchom fidh die Generale Gavaignac, Lamoriciere, Bedeau
und Changarnier viihmlichit augzeichnen.

7. 3n Teutfdhland: Vadebeeren mit Klcfe.

>, heilige Natur!
Von dir merkt man nich de Spur.

8, @err Alerander Weill, der mit bem AlLLaf-Kaften umbersus
iichen beauftraat war, gebt mit dem Siinden-Geld durdy (oder
beffer i bex) Baiern nady Rom.

9. Vanus Jelladich von Kroatien fibergicbt fich mit dex Reaction.

10, Ueberfefung mebrever mittelalterlichen Terfe in'd Englifdhe.

11, Donna Maria da Gloria von Bortugal fommt nieder. 101 Kanenens

fhuf in Lffabon.

12, Die Deutjchen in Amerifa feiern den 363ften Gutbectungd=Tag ihred

Paterlandes durd) Columbug.

13, Der deftructive Prafivent Pievce leivet an erflrenung und ernennt

ben Snjurgenten Lubivig Kofjuth jum Ehrenbiirger Amerita’s.

14, Siruve und Heinpen, die Ober-Biirger ber communiftifden

Struvelpeter, laffen, jur Herjtellung der Gleichbeit, ibre Neger
weif; farben.

Nur die Hoffnung darf nicht sinken!
Mancher wird noch Porter trinken.

Furdtbaver Biirgerfrieq in der Ehampagne — giwvijdhen




Boll, Bollinger und Montebello. Sieger: Boll'd ,,Vin
des Rois.“ —

16. Diec Reidhdverfaffungé-Urfunde witd in der ®egqend von
®otha, wofie veraraben lag, aufgefunben und nad IBicn gebradi.

17, Qudwig Relljtab fehveibt binten in der Boffifchen itber Humor.
Sn Folge deffen wird cine Unterjucdng wegen LUufrequng ju
Mifweraniigen” gegen ihn cingeleitet. g

18, Mutter Germania tweint in der {dhinen Gegend bei Leipsiq eine
Erinnerunadthrane.

19. Dic Ritter Flovencourt, Jirndorffer und @Gopicdhye erbalten
yon ber Konigin ven Honolulu die Shleife jum grauen Pigp=
vogel fiebenter Klajfe.

920. Prapvent Bievce cvnennt in cinem Anfall von Berftreuung ben
Piivger L. Kofjuth sum Gefaudien und bevollimadytigten Minifter
per Bereinigten Staaten fiir Oeftveidh. g™

91, Die qevadyte Negierung von Herenfeffel perbietet Den weiblichen
Wnterthanen im Haufe die gepuderte Pevrite abjuleqen.

S
Driicke zu Allem die Aeugl

29, Piefee, der BVice-Gngel dev Jrvingianer, flieat mady Miinfter und

1&gt fidy auf den , Iungfernbund” ped Miffionard Hillebrand nieder.

Sturs ver alten vomifdhen Klajjiter durd) die neuen Riomer, die

auc Elaffijch find.

924, Dic Mufe T halia beaufrragt den Hevfuled, den ugiadjtall dex
peutfchen Schaufpiclfunit vou den 100,000 faulen forbeets
frangen, bie fich thre Jitnger werfen licken, ju reinigen.

25, Gerr v, Hajfenpflug Greelleny genehmigh bie Dedication einer
newen Auflage von Kuigae's , Umgang mit Menjchen.”

26, ABTchluf ded Schup> und Trupbjindnijjes ywifdhem dem
Qande ded gejundben Menjchenverftanded und dem
Staate dber Intelligeny. — Der frangdfifdhe Gefandte ver
lagt Berlin,

27. Jum previijch - ojtreichifchen Handeldvertrag wird ber §. yugefigt:
CGedanten jind ollfrei”.

98, Das Diario di Roma widberfpricht der von der Umfturspartei vers

Breiteten Nachricht, baf fidh in Rom 30,000 politijde Ge-

fawgene befinden, dba von diefen in veriger Wodye 2 Begnavigk

und 11 geftorben feten.
Prinz Eugenius der edle Ritter,
Findet jetzt den Krieg sehr bitter.

chlaf, Herzenssohnehen, mein Liebling bist du!
nur zu!

29, Die weifien Leichenhemben der Freiheit werden qemajchen.

30, Meeting in LYonbdon, peffen Meden wegen UnverfidndlidhEeit
auf bon Gontinent nidf mitgetheilt werden fonuen.

31, Der Neifende fir bad Haud Pettgeifier u. Hafladyer madht beim

Reformation&-Fejte in Gibarrjejes fehr fehlechte Gejchafte. Abendd

Klops mit Knippelbrodden.




NOVEMBER.

. Der indianifihe Stamm der Twubuha nabubusg,

118 he S Twuhuban bie ,qelentigen
Sobne ver Ginfalt”, entjdeiden fich fiir dio Stabl'{dye , Umbebr
der Wiifenidhaft“.

. Ginige fibdeutithe Kalendermadyer febren in ihrer Beitredynung sum

ruffiydhen Styl jurie.

. ©put in der Druceret der Newen Miinchner Jeitung! Der Prefi-
2 ¢ i

bengel erreicht mit Hiilfe ded Schmusblattes dag Portefeuille vos
Factord ber Dructeret.

. Uufjtellung der lesten Marmorgruppe auf der SehIopbritcte 3u

Berlin: Nife, einem Kricqer ein Delblattv orhaltend.

12
13,
14,

11.

Sohn, da hast du meinen Speer:
Reite darauf hin und her.

AN e e e ]

o fdhauderhaftes Wetter, daf in frantreich 8§ Millionen Stimmen
ven ciner ploslidhen Heiferteit ergriffen werden.

Baron v. Rothfchild fest dem X'ichen Geb. Rath X, der mit Ab-
jdhliefung ciner Anleibe beanftragt ift, Fuden vor,

- Grofie Militaiv-Revolution in der Gegend swtfdhen dem Mord- und

Siidpol.

8. Auszug der deutjchen Pantoffelritter nady Palajtina.
9. Da tein deuticher Ehemann mebr vorbanden, o erbalten bie Pan-

10,

toffelvitter von thren Frawen Befebl jur MRicktebr.
Bajfermann erblidt wabrend der Toilette eine Bajfermanniche
G¢jtalt. — Bebeutenderer Sput in der niddjten Umgegend Wieng,
Eonfiscation einer Weltgefthichte unter dem Titel , Kutte und Knute,

Der Dichter muss mit scinem Konig gehen! /

Doch vorher sich mit einem Pass versehen.

Grofied Gejdhret der Piuffer in Burtehude. F

Sebr fpanifcher Tang in Ungarn und NRatoczymar(sh in Madrid.

Der neue Jefuitengeneral Becty genchmigt die Devication ber jwei-
ten Auflage bes Gedichtes , Mener Reinede Fudhs” nub {dhice
pem Autor pafiir 7 Wodhen Sitndenablag. :

n diefem Tage wird eine febr brennende Frage cine plokliche,
auferjt ftarke €6 fdu ng finden.



16,

17.

18.

S Kranbreidy madyt eine

, Petition” von Bictor Huge Anffeben,
in m feinediweqd cin bittender Ton angefdlagen ijt.
Tel, Dep. aud Parid. Diefon Morgen fand man an dem Haupts
mwtn! ber Tuillevien die Jnfdhrift: Théiatre des varietés. —
Der Thater ijt nud) nicht ermittelt.
Ginige Ghinefen, die den Mantel immer nady bem Winde hingen,
bangen obne Mantel im Winde.

Du Insl rothe thén -Illlll Zueker,

Und hast die schénsten Mucker:

hast Junker und \:vl
Militair, 2
mein,

Deutschland, was

willst du noch mehr ?

18.

20.

21.
22,

b2
en

Du Slrau‘.n-. Iu‘"st mir am llerten — Du,

Ihr,

Tante lAft fich in die innere ‘J.Hn]wu aufnehmen und wird nody
moralifdyer.

Hr. Solotdnser Pepita-Hedwik arbeitet feine ,Sieqelinde” zu
cinem frommen Ballet um, und {denft feiner Gattin Hebwif-
Dliva sur Titelvolle ein Eoftbaved Kleid, was fie febr hodh aufnimmt.

»rvrf ady. Klagen=furt. — Devaparte, nnmduﬂwtt"bvunclt

Die mumm lluu‘\rmat beantivortet die iby vorgelegte Frage:
, Wie viele Befinnungen giedt ¢d2” pahin: ,3wei! Gine, die
man aufert, und eine, dic man md\t aufert.

An den boben ‘“ml cétag gelanat ein lll‘u]mhiur Brief mit der Unf-
{ehrift,, "hrn‘ atet”. Jndemfelben befinden fich 2 ihulmu ald Bet=
frag cined T cund\\n,m“hqrunmnmumrb utiden Seeflotte.

Hevr Handfchubmacher Dudedic in Biideburg wird, ul}lu fidh mit
Boltht ju befajfen, die nady feiner Meinung Feinen , Menjdhen
wad anaeht”, unangenehm,

. Un diefem Tage wird ein b'nt]dm Gelehrter einen gefcheidten Gins

fall baben. — u"'[“nfu pie Decte bed Conferenzzimmers in T.
Stahl,

liegst mir
im Sinn; —
ihr, macht mir viel Schmerzen — Wisst nicht,

wie gut
ich e‘u(‘ll bin!

26,
27
9g

29

30,

Dfen wird eine brennende Frage,

Sdyliefiung einer Drudevei, die fonft andere fhlof.

Der Bierbrauer Perifled in Athen, plolich von einem Proteftorat

itberfallen, fruht fidh in fein ﬂu[*[m. und ftiebt mit den griechi-

ldnu iwmu Otto, bleibe gefund!

el Dey. aug \.,L[‘ll.‘[. Heubad, Der vechtmapige 14 Monate

alte Grbe der ]_\mm.uqu.lun Seone, Pring Rulemann Miguel,

ijt beute von feinem allerhdchiten Bater jum Obrifien feined Regi-

mented (BEperanmga ernannt worden.

Herr Hetmann Levoy in Meferip zeiat in der A A R, Jeit. an,
baf ex mitder Bringeffin Lowenfrein=Wertheim-Nofenberg,

wad Mutter ded vechtmafigen Erben vou Portugal ijt, nicht ver=

wandt fei.

&




1. Die Aftvonomen entdecten den Halley' {dhen Kometen und be-
recdhnen, daf fidy berjelbe taglidy um 855,726, Meilen unferer
Erde nabere. Bittern und Beben.

2. Dem Propheten diefed Kalenderd werden von don vereinigten
Regierungen ber 5 Welitheile 10,000 Centner Sterlin 4 und

375 Orden gebofen, wenn er durdh feine innere Stimme den

Untergang der Welt abwenden wollte, —

is kann ja nicht Alles so bleiben — hier unter dem wech-
selnden Mond! :

Es kommt eine Stunde, wo futsch ist — was mit uns die
Erde bewohnt.

3. Der Prophet diejed RKalenderd judt die Ashiem und ruft: U

ipatt«

4. Ulliberall inexpreffible Symptome der Eholera.

5. Die Treforjeine und Papiere aller At find aufier Gourd, {elbjt

fiir die fpanifhen und turbeffijdhen gicht man feinen Streuger mebr,
6. Morgens 30 Grad Hige, Abendd 26 Grad Kilte. Cottbud Helt
Groe. Der Befuv und der Kreuzberg fpeien griplich.
Die Antlammer beben jeden Emntwmr_utcr]‘cl_)icb auf und um-
armen fid) ald Briiver.  Dad fehone Beifpiel findet diberall Nache
abmung.
8. Die Baiffierd in Amjterdam flicgen in der Rujt umber, bdie
Hauffiers in Hamburg ftiivzen in die Keller.

9. Gine furdhtbare Wafjerhofe zieht iiber Deutfdhland und befledt
cinem Darmijtavter Beamten die Gala-lniform! — Der Muth
fintt noch tiefer alg die Papiere.

Wenn's immer, wenn's immer, wenn's
Herr Hassenpflug freundlich! und ke

immer so wiir’!
in Pressprocess mehr!

10. Die Grde bebt an allen Ecfen unbd Enden.  Umftury mebrered Be-
fiehenden.  Brof. H. Leo bilt ben Kometen trogbem nody immer
fir einen Schneidergefellen.




11.

12.

13.

14.

16.

(=

. ©dyrectliche Untube und Unordnung. Ausd den Wolfen fallen Juden,

Gine Winddbraut! Der Brautigam hinterber! Die ftartiten Baume
werdben entwurzelt, Lippe-Detmold und Homburg werden
wicder Fonftitutionell. Sellervieftauden und Drofhten:-
tutfdyer fliegen burdyeinander.

Gang Bitdeburyg ift von der Grde vertilgt! Tel. Dey, aud M-
dhen. Jn ber Megensburger Walballa legen alle gropen
Manner in Scherben! Die Bavaria hier ift in ein Bierfah
qeftiivt !

Dad Firftenthum Liechtenftein fliegt auf und jertrimmert bie
Bereinigten Staaten Novdbamerifa’'d! Die inneve Mif-
fion in 3. flricdt Striompfe! Tel. Dep. Gin dftreidyijcher Hand-
iwertdqefelle it in die Schiveiz geflogen!!

Dad Wetter ift {ehr unangenehm. GERriedht iiberall nadh ©dhiwvefel.
Hintevinbien und Hinterpommern geben unter. Der Rund-
jdhaver dev {11 Jeitung fehreibt alled Unbeil der Aufhebung der
Priigeljtrafe su.

Polen, Literaten und Deutjdiatholifen Hevab! !
Ralifornien und Aufivalien werden aufgeriffen und begraben unter
ibrem Golde die dentjdhen Didhter.

Papstchen, ade! Scheiden thut weh!
Wenn ich dich droben nur wiederseh’!

18.
19.

20,

. Tel. Dey. aud Madrid. Die Nefiven wantt. Im Cabinet ijt {hon

L. Tel. Dep. aud Olmiip :
. Der Hallen'fdhe Brophet it nur nod)y anberthalb deutdye Poftmeilen

. S Saffel Haudfudung! E8 wird aber teind mebr gefunden.

e _ f

Gtwad umgefallen. Petra Gamara flog fo hodh, daf ... (Durd
bie Duntelheit unterbrochen).

Woltenbrud) aud Eohlfhmwargem Himmel. Gang Deutfdland ife
mit Tinte diberjhwemmt!

Telegraphifde Depefchen. Von London febt nur nody die
Gity! In Franbreid) fist nur nod) ein Pfufdhmatier an den
Lrimmern von Pavis!  Ftalien dreht fidh um! Lobenijtein
wacelt!

Dic Pforte ift serfrimmert; vom Havem ift nur nod) eine Wabe
ju feben! Das perfifche Reidh legt neben Lineburg und
drenwenbrichen in Afde! -

o Man tmmer vubig!”

pon der Grde entfernt! AMed fhivst in fich febjt sujammen; nue
bie Udvotaten fallen fibereinander her.

U

Jesuiten von Pol zu Pol:
Schlafen Sie auch recht wohl!




4, Die ©onne gebt nidht mebr auf.  Ueberall ftodpedhymuder=
rabenfdmwarge Nadyt. In Todfana ift ¢d cben fo hell wie
frither.

25. Die Manner fallen wie die Flicgen um; die Frauen wie die Middyen.
Auf ber ganzen Crbe giebt od feimen Weinreifenden mehr!

26, Bwei Schaufpicler zanken fich wm eine Rolle! — Der Deean ijt
audgetrodnet! Die Jollfonfereny ijt aufbehoben! Aled drun-
ter und dritber! Hr. Franidhfeld tn Berlin trintt and Bevziweif-
[ung Sdnapd!

27. Drei Bieriel ber Welt hat fich von bem Beftehenben l(odgeriffen.
3n Obew wird bie Berorbnung in Erinmerung gebradt, daf an
ben Grabern feine Reden gebalten twerben biirﬁcn.

28, Herr Dudediv fordert die Biideburger Polizel um Hilfe und
Rettung anf.

29. Sn qang Rupland ijt feine Knute mebr ju fehen!

30. Untergang dexr Grde; Aujhorung vou Allend! Tur ber
Prophet diefed RKalenderd fibt nod auj einer geretteten vollen
Weintonne und ijt febr confervativer Gefinnung.

Die Tonne meine Erde, mein Kranz die Sterne rings!
Kein Hischer, kein Philister, kein Esel reehts und links!
Kein Mucker in dem Thale, kein Muphti auf den Hoh'n:
0, Konigin des Himmels, das Leben ist doch schén!

31, Fingjter Tag, Auf Wicderfehen!




Fitozgrubuifes - Oszng
i der Jamilie cines Piplomaten.

Perfonen:
Graf von Hennenfled-Diingerburg, Gefandter eined deutfdhen Staates
in einem deufydhen Staate.
Die Grdfin.
Gomteffe Ghriftine, 6 Jabre alt,
Dem. Lehmann, deren Gouvernante.
Graj Handden, 2 Jabre alt.
Dr. Meper, defjen Gouverneur.
Lange, Kammerdiener.
Ein Hund,

Die Unterhaltung ift aud dem Frangofijden iiberfest.

] o
(veifit die Jimmer: Fliigelthive auf ll‘:i;‘;:‘l%r‘l;gl fidy vor bem Grafen, der lamg-
fam vem Saffeetifde jujdreitet).
@eine Greelleny!
Der Graf.
I fdhife 8 mir 3ur befonderen Ghre, der Grifin Greelleny
einen quten Morgen ju bicten. (¢ Ghriftine) Guten Morgen,
Gomteffe! Gu pinsden) Gu'n Movgen, Graf Handdyen! (u m_.
Lehmann w. Dr, Mener) "IN L‘l‘g\’]l! (indem er fid) fest, jur Gsedfin) -‘L’iiln‘,
Blab ju nehmen! (@tte fesen fid). Lange!
Lange.
Greelleny befebhlen?
Der Graf.

Jdy empfinde heut feinedwegs cine Abneigung dagegen, mir
ausnahmeweife jum Kaffe eine Regalia, eine Primera Ambrofia
anginden ju faffen. Bringen Sie miv cine foldye.
3




Lange.
3u Befebhl, Greelleny!
Die Grafin (jlifen).

Greefleny fonnten miv feine gréfere Freude, ald durdy -
theilung diejes hoben Auftrages bereiten, wenn fid gegen Ddie
usfithrung Ddefjelben nidht dagd unmagacblidhe Bedenfen auf:
drangte: ob bas fo feine Shidlidieiteqefithl Gw. Ereellens,
meine Geqenmwart evmefjend, niht den bebaglidhen Genufi des
Raudbens in defom Simmer, weldes idh das meine nennen darf,
einfgermafen u beeintridytigen geeignef wire.

Der Graf
(naddem er fich vie Gigarre angezindet).

TWenn tn diefer brenmenden Frage nody irgend Ehwas bel
tragen fonnte, fie vajd) und ju meiner vollen Jufeicdenbeit u
beendigen, fo wire ed ibve ungeforderfe Mitfpradye, Ihre {o
eben vernommene zuvorfommende Ginwilligung gewefen.

Diec Grafin (etwas fri).
Sebr guitig! (Sie huitet).
Der Graf.
Gie hat nidt genug Luft! Ich wiinjde cine andeve!
Lange.
Zu Befehl, Greelleny!
Gomtefje Chriftine Gu Hindden).

Giraf Sinsden, durdy cine unvoraudzujehende Flaung im
Berlaufe Deines Kaffeetrinfens ift ein, allerdings nicht bedeutens
der, Theil diefes Bohnenfafted anf Deinem Rodchen jur Er=
fdheinung qetommen.

Graf Handden.

Wird wieder "wafdhen! I8 Sh—mup’

Dr. Meyer (ihn verbejjernd).

@3 it eine fajt unangenchme Erinnerung an Shre Hal:
tung, Graf, welde Sie in Hinfidht anf pic Taffe beobadteten!
Gomteffe Chriftine (cbenjo).

Die verfehite Bejtimmung mebrever von dev Sadye abweidens
per Tropfen Kaffec’s.




Graf Handden.
Sth ba's nur thaan, um Gf'feny Papa un Gf'lens Mama
morgen 3u freuen, daf idy’s nidht wieder thue.
Gomtefie Ehrifine,
Ab, bravo!
Dr. Meyer.

Bortrefflich, Graf, und idy Hoffe und evwarte, daf wef
dicfe Raffecangeleqenbeit in's Reine gebfadht ift, Sie nidht
nur morgen, jondern . . . .

Der Graf.

(8 dirfte miv nidyt wnwiinfdhenswerth fein, wenn fidy diefer
Eleine Paclamentaridmusd feinem Gnde junciate. — Demoifelle
Lebmann, wie weit bat fidy Gomfefie Ghriftine bewogen gefun-
oen, fidy mittelit Shred Dienftes von der Gejdichte desd erhabe-
nen Haujes Hennenfled-Diingerbury in fenntnif ju feken ?

Dem. Lebhmann,

Die gnidige Comteffe haben gevubt, meiner {hwadien Be-
jhreibung von dem glovreidyen Gieae des hodfeliaen Ritters
funo von Hennenfled- Sdhmergelfeld {iber die Jlienberger Kauf:
leute entgegenzunehmen und darauf diefelbe faft vollfommen aus
dem Gedadiniffe geneigteft wiedergugeben.

Der Hund.
Bau! Bau!
D Mever Gu Hansden).
Nicht dodh, Graf!
Die Brafin.
Was wiinfdht Graf Hinadyen ?
Graf Hiansdhen.
(Nad dem Sudpenteller langend).
©'agbares Mattejaal!
Die GBrafin.
Nidht voch!
Graf Handden.
(Fingt an ju jdyvreien).
Wil {'dgbares Mattejaal!
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Der Graf.
(Berdrieflid ju Dr. Mener).

Seh febe nicht ein, warum Sie, Hevr Meyer, durdy Borent:

="

Haltung diefes Suchen-Jugejtanduifjes den casus belli provociven
wollen. (Gr nimme den Kudyenteller).
Die Grafin (jdnel).

Graf Hiansden haben fich bereirs fo viel jenes fhigbaren )
Matevials bedient, daf iy Ew. Ercelleny den Rath ju ertheilen
nidt im Stande bin, Jbver zirilichen Woblwollenheit, die id
felbft auf die Gventualitit einer Magen-Ueberladung ded Kindes
hin nidyt ©Schwddye ju nemwen wagen wiirde, Fortdauer zu ge-
ben. Obne daf idy 1ibrigens pierdurdy der beffern Erfenntnif
Gw. Greelleny in diefem Protectorate vorgugreifen beabfidytigte.



Der Graf.
(Meidht Hiandchen ein Shid Kuden).

In Beriiffichtigung, dap die grofe Sovgfalt Deiner Mama
Greelleny, welde weit entfernt von Tadyerlidher Bedentlid-
feit ift, Guentualitaten aufftellt, die einen Fortpflanger des
hohen Gefdledhtes der Hennenflecte-Ditngerburgs mit dem ge-
meinen Biivgerthum iventificiven wittben, theile ih Dir, Graf
Hingdhen, dad von Div Gewiinfehte mit befonderem Bers
gmigen mit,

Gomteffe Chriftine.

RNicht wm einem nicdern Geliifte nadzugeben, fonder nuy,
weil id) defjen herablafjende Geneigtheit jum Spenven erfenne,
ermoglicht fich in miv die Bitte an Ereelleny Papa, mir ebenfalle
nody ein Stitdyen {dhigbaren Materiald jutommen laffen juwollen.

Der Graf.

@8 ijt tein Jefud, e8 ift nur die flave Beobadytung und
Teidenfchaftelofe Inbetradhtnabme ihrer heut fdon vielfady be-
wihrien entente cordiale mit dem Suchenteller, wenn idhy die
Gomtefie Chriftine exfudhe, ihren miv fonft frets angenehmen 2An-
fpruch movgen friih ju wiecderholen, um fodann ciner vielleidh-
tigen Gewdbrung in tinftiger Seit nidht gang vertranenslos ent-
gedgenfeben u ditrfen.

Die Brafin.

Demoifelle Lehmann, id fand nweulich in ihrem Jimmer ein
Bud aufgefdblagen, in weldhem idy den Ausdrudt: ,ercellenter
Shwadhfopf” lag.  Sie wiivden midh fehr verbinden, wenn
Gie fidh tinftighin nicht hevbeiliegen, audh nicht, wie idy das als
cingiges Motiv vorangfese, um IJhren Wideriwillen dagegen Fu
frdftigen, den Giftfaft moderner Sehreibe-Eifronterie, gu der jenes
Budh ungweifelbaft wobl gehort, fidy su affimiliven.

Der Graf.

Jcb bin entidhicden derfelben Anjhanung, Demoifelle Reb-
mann, wie die foecben dev Grifin Greefleny entfloffene.  Rejen
Sie licber Gebetbiidyer oder Giwas fiber ®anfe, Gnten odex
andere nitglide . . .




Dy, Meyer (g Hansdyen).
@till, Graf!
Der Graf.
Was will mein Sohn?
D, Meyer.

Gheaf Hianddyen traat auf eine Wmaehung dev diedfeitigen ehr-
wirdigen Sitte beim Morgenfaffee an und modte den Hoben
Anwefenden feine Gegenmwart auf cinige Augenblide entsichen.

Dev Graf Gerjtrent),

Warum ?

Dr. Meyer (etwas verfeqen).
Der Graf . ... bat mit . ... mit innevn Angelegenbheiten
ju fampfen, weldhe ev ju auswirtigen i maden beabfichtiaf.

Dag viele {chagbare . . . .
Der Graf.

Laffen. Sie ibn fdnell binaus! Dag Fait accompli wire
1“:[)1' .o .. (Gin Bedienter bringt dem Hammerdiener cine Meldung). IWad
aiebt’s, Lange?

Lange.

Der burgerlicdhe Kaufmann Gerlinger, weldyer Ew. Ereelleny
feit vier Jabren ein und Ddenfelben {driftlichen Meujabra-
Wunfdy suzujtellen wagte, bitter duferft dringend um hody:
aeneigte Erlaubnig, Ew. Greelleny, obfdon wir im Monat Auauit
find, foldyen miindlich wicverholen ju ditvfen.

. Der (0] l'.lf (aufitehend).

Diefe Freundlicheit bivgerlidher Wefen bat zuweilen ctwad
Sudringlidhed und Beldftigendes, dem man fidy jedody ju ent:
Ateben und mit cinigen Worten u entgegnen nicht fmmer im
Stande ift. (Aetig den Sovf fenkerd). Iy rechne & miv iibrigens
qur Defondeven Ghre, bei diefer Geleqenbheit meiner hohen Ge-
mablin nodymalg cinen gquten Moraen wiinfden zu Eonnen.
(Bur Gowtefie).  Guten Movqen, Comieffe! (3w Dem. Cehmann und
Dr. Meyer), “J_]h\]'ﬂ‘“: (M6).

' Der Hund,
Bau! Bau!




Aus dex
Luft- Jeitung von 1855.

%u‘ Aeronautit madt fo veipende Fovtfihritte; ¢8 fliegen
qeaenmirtig fdhon fo vicle Gondeln im Luftocean umber, Daf
itber fie obne Bweifel bald chenje Budy qefiibrt werden wicd, wie
{tber die Poften, Dampfaige und die Sdiffe der Flitfje und des
Meered. Der Prophet dicfed fomifden Volfsfalenderd bat be-
teite vor langer Jeit in einem feiner unfterblichen Werte tiber
verfdhicdene Creigniffe ded  gefteigerten Luftverfehrd  vovaus-
bevichtet, und . Punjd, fein ehrenwerther College in Yon-
voit, bat ju nfang diefes Jahres ebenfalls die Aufmertjamteit
jeines benebelten Publifums auf die Seqler dev Lifte geridhtet
wnd i der Vogelperfpective und iiber diefelbe bhimitber Dinge
qefeben, weldye, gelinde ausgedriidt, auferordentlich fonderbary
find.  Dennody ift 8 ihm nidht geglice, cinen o ticfon und all:
umfaffenden Blick in die Sufunft su thun wic der nadfolgende,
und M. Punjd darf e und daber niht vertibeln, wenn wir
jetne [uftigen Beobadungen, deven wiffenfdhaftlichen Werth wir
gang bei Seite fetsen, durdy cine Luft-eitung evainzen, weldye
piefed Kalenderd Prophet, der cingige wabrbafte der lelteven
Fabrbhunbderte, ywei Jabre vor ihrem Erjdeinen qelefen hat.

&

Rom. Der neue Fretburacr Ballen , St. Jgnaz”, welder jur
Suft-Eommunication 3wifhen Freiburg und Rom beftimmt i,
Bam geftern biev wieder an und bat feine Probefabhret qlictlich,
obne daf dev gevingjte Unfall ju beflagen gewejen
warve, wberftanden.  Drei Patres von der Gejellfchaft Jefu
find untermeaed, ald bag Shiff ungefibr 2500 Fui hod)
aing, liber Bord geftitezt.

Hamburg. Dev New=Yorfer Ballon ,,The Heaven wurde auf

feiner Mitckeehr von Botsdam, wojelbit ev die fitv die Verveinig-

ten Staaten beftimmten Gremplave ded , Botddamer Militair-




‘Jl?uduul\lat[u\“ mhuuunnn-,n hatte, ebheqejtern [mmlbrt aus
einer Hobe von 3200 Fuf auf die fdhone Plerdemarttémwade
herabaesogen, da fidh fein Capitain (Mr. Lindenmiiller) oben
hartnddig weigerte, die Thoriperve ju besahlen.

Frantfurt a. M. Tel. Dey. vom 17, Juni. Bormittags 11 Upr.
Dem ju Bevgnigunasfahrien beftimmten  Luftballon
,,2¥1|n\cem.\“ pajiicte, wenige Minuten nady feinem Anfiteigen,
gerade alg er nber der Paulstivdhe {dhwebte, ein Malbeur, aud
weldyem leicht ein Unglict entjtehen fann.  G& find namlidh
einige von den Stricen, an denen die Gondel des , Bundes-

tage” hing, gerifjen und der Capitain,

) Marvinevath Jordan, heraus:

7 geftiirgt. Derfelbe flammerte fidh

jedodh an die Kivdhe, Elammert in

diefem “lu\wnblud‘c noch dort, und wird,
ba man bereits alles Nothige zu feiner

Jiettung anorbnet, wabridheinlich mit dex

Ungit davontemmen. Sonit it Riemand

verungliteft, da fich u dev heutigen Ber-

guiigungsfabre mit dem , Bundestag”
Fein Pajfagier eingefunden hatte.

Goblens.  Die bier crjdheinende , Katholifdhe Feitung” enthalt
cine Warnung: die "ufn'rihn nicht obne ‘“?ccff\n U unter:
nepmen ,da fidh in der hohen Umgegend feit einiger Seit
@ cerduber (sic) qeieigt Imlun s

Dringende Aufforderung. Bor cinigen Tagen ging
idy mit meiner ﬁimualﬂin, qeb. Freiin von Dradyenburg, in
bem Cdﬂnr’;mrt‘r meined Nitterqutes Schotenfelde promeniven.
Die Sonne {dyien freundlich; fein Woltchen tritbte des ewigen
Gotted blanen Himmel. Jeh mufte daber glauben, meine Ges
uml_}lin fei Erant qeworden, als fic fich ploglich exfdhrocten mit

Dem "luérnr} an mich wendete: ,Ea vegnet!” Gben im Be-
Quiff, thy die meteorologifde 1Imnvqllt{\htt ibrer ‘Bchauptlm.; U
erpliciven, wurde aud ih von cinem Regen und jwar von einem

Blak-regen tm engften Sinne des Wortes und von febr unan-




aenehmer Stoffart iberfallen. Gnt-
fet und empbrt vidteten wir un-
fexe Blicte nach oben und qewalhrien
grade diber und cinen grofen
Ballon in der Luft.  Wenn den
haglichen Neuerungen, den Grfine
dungen eineé unrubigen Seitaeijtes,
wirtlich nicht mebr, worauf idh
bereits mebrmald wergeblich an-
getragen babe, vom Staate ent-
-V aeqengetreten werden ftann, fo
= jollte mindeftend dody Ddafitr ge-
fovat fein, dag Menjdhen, weldye fidhy nidht dad ihnen vors
gezeidinete Niveau unfromm ju fiberfdreiten vermefien, foudern
auf dem foyalen Grdboden bleiben, auf feine fo qrobliche Weife
von dem Lajter der Aevonqutif infultivt werden Fonnen! Bevor
indep diejer Gegenftand wvon dev Siderheitebehorde in die
Hand genommen wird , fordeve ih hiermit alle Gapitaine
allev Luftgondeln dringend auf, allen ibren Paffagicren die
Berpflidhtung aufsucrlegen, olne Ausnahme alles Das, wasd
fic von der Grde mitgenommen habern, wieder, wenn auch mit
Berinderung ded Lokales, jur Grde auriidaubringen.  Und

hoffe iy, dak miv Das nidht abgefhlagen werden wird.

Ritterqut Schotenfelde, am 19, Juni 1835.

greiberr Pipin Bruno von Podden-Fifaff.

Dover. Lom 20. Juni. Morgens 8 Ubr.
©o cben paffirt hier fiber undé der grofe
und berrliche Ballon , Bictoria®, der zum
gebuten Male die Reife nad) dem Cap
der quten Hoffnung unternimmt, MWie ver-
lautet, foll der Gapitain diefed Ballons
nady Dder alictlich diberftandenen 25iten
Fabrt jum Ritter ded Hofenbandordend ers
pannt werden.




Wicdbaden. Die geftrige Rummer deg hier exfdeinenden , Bolfs:

boten” it confisciet worden und der Nedacteur verbaftet.
Man {dyreibt diefe Mafreqel nadfolgendem in der geftrigen
Jummer enthaltenen — [eider audy nidht enthaltenen —
fabem @©dyerze ju: ,Am 20. ftieqen mebreve unfrer braven
Arbeiter in Dagd Luft{dhiff ,Boread” und verftieqen fich fo weit,
fidy ftber unfjre ©tabtalteften ju erheben. ALS jic in die hobheven
Kreife famen, fanden fie jwar fehr viel Wind aber Feine qe=
funde Quit.  Die Anbeiter, weldye fich 3u hobhen Perfonen auf:
gefdwungen batten, liefen fich deshalb fhon nadh einer halben
Stunbe berab, fidy wieder herabjulajfen, aud den hoberen
Kreifen zu fdeiden und wieder Arbeiter ju werdben.”

Turin.  Bom 18. Juni.  Eine beute fuiih cingelaufene el
Dep.vertindet uns ein furdhtbares Unglid. Dev Ballon
L Athen”, weldher nadhy Turin wollte, mufte jidy einer noth:
wenbdig gewordenen Ausbejferung wegen auf Neapel nieder:
laffen und bielt die Baffagicre 3wei Stunden lang in
diefer @tadt auf! Die Theilnabme fiiv diefe Unghitctlidyen
ift allgemein.  Der feftliche Gmpfang, weldher thnen hier be-
reitet wird, ditvfte ibnen {dwerlidh ein genitgender Troft fein.

Hug dem Grofifersogthum Heffen.  Heut fuil bemerfte man

mit Hiilfe eines {harfen Teledcopes von
der Stermmwarte der Refideny ausd in einem
voriiberzichenden Luftidhife einen Pajja:
gier, dev einen ©cdhnaugbare trug!
Tic wiv hoven, foll die Sadye unterjudyt
und Vorfehrung qegen dhnliche Ueber
fdbreitungen der beftebenden Ordbnung ae-
troffen werben.

Berlin. - 27. Juni.  Die heutige Nummer der , Kreuzzeitung”

enthalt einen Bericht aus Philabelphia, nady weldem mebrere




Deut{d) - Demotratijdie Beveine in der Union den Befdyluf qe=
faBt batten, von Jeit ju Jeit einige ihrer Mitglicder in den
Luftfchiffen nacy Deutfebland ju fenden wm dort Millionen
aufrfiprevifderShmabfdriften herabregnen ju laf:
fen. Die , Kz hilt diefe Mittheilung ihres Correfpon:
denten fity , hochit glaublich” und fordert die gefammie deutide
Quft-Polizei su exhobter Wadfambeit auf.

— Uufforderung. Ta id im nddften Monat diefes Givopa
verlafien un nady Amerita in dic Luft fhifen werde, fo fordere
i alle Die uf, die nod) begiigliche ¢ nfpriiche an miv ju glooben
haben, fidy bel miv binnen Adht D Dagen ju melden.

Berlin, am 2. Juli 185!
Em. Kraufe, Uhtsicher.

Berlin,  (Bog. Jeit. vom 3. Juli) Dag Lwft-Anémanderungs:
jdiff , Dag Bertvauen!” weldes qe-
jtern frith vom Grercierplage aug aufitieg,
war faum drei Meilen von bier entfernt,
alg e8¢ von cinem beftigen Gewitter 1ibers
rafdht wurde. Der Blig feblug in die
Gondel und entzindete fie. Bei der ghiid-
fichen Lofdung des Feueve bat fidy, wie
g unfer atmofpbarifcher Corvefpondent
febreibt, voryugdmweife ein gewiffer Kraufe,
ein Lidhtzieher aud Berlin, verdient ge-
madt.

a

Taris. Dic Megierung hat der Voltefammer cinen Gefek-
GEntwurf vorgeleat, nad weldem den April=Helden fiiv fid
wnd ihre Frauen und Kinder die unentgeldiidhe Benubung

aller Pojten, Eifenbabnen, Dampijchiffe und Luftballonsd ein-

aerdmmt wird,  Wie die , Preffe” meint, ift diefer Vor:
fihlag von Hrn. Gavaignac, dem Prdfidenten der Republif,
felbft ausgegangen.




Da ed und anf dem Erdboden nicht
pergonnt ward, fo feierten wic
i geftern unfere ehelidhe Berbine
[ bung auf dem Ballon ,Die
Auftlarung” eine viertel Meile
iber der Kirdhe unfres Stivt
hens.
Oberriidevéberg, am
3. Juli 1855.
Gujtav Sdhnobbeling,
gemifchter Proteftant.
Peppi Sdhnobbeling,
aeb. K niebuber, gemijdhte
SKatholitin.

Heivathe-Nnzeige.

Mannheim.  Einem Ondit sufolge hat dev Bijchof A. v. T. die
in der Quft gemifhten Gheleute Gujtav und Peppi Shnobbe-
ling al8 £ o dhoervither denungivt.

Madrid. Dad newernannte Miniftecium De Lumpillo- Hun-
dania bat fofort in cinem Manifeft an dagd geliebte Bolk
feinen Willen fund gegeben, die vielbejprochene Berfafjungs-
Nevifion im Sinne der Drdnung durdjufithren. Bu der-
felben Stunde, als dag Manifeft erfdien, unternabmen JIhre
Majeftiten die Konigin und die Konigin-Mutter in Begleitung
ped Herzogd von Miangares cinen Ausdflug in dem Ballon
,»J1 Grenadiero®. Man ftreitet fich in Madrid daviiber, ob
die Majeftiten langere Jeit oben bleiben oder bald hevunter
fommen werden.

Hlovenz.  Unjere gelicbte Regicvung ift einem Complett auf die
Spur gefommen, defjen Theilnehmer fidy in Luftballons diber
die Refideny erheben und fidy oben Gtwad aud dev Bibel vor-
lefen.  Der Borjdhlag cined Mitglieded ded Dbergerichtadbofes

aebt dabin, den Ballon u fitllen, feine Stride unter dem Halfe




ber Bibel-Berbredher ju befeftigen und dann den Proseh
vorldufig fdhyweben 3u laffen.

Sonderdhaufen.  Unjeve Kammer bielt am 5. Suli in der Gon-
el ded Ballons ,vie Weltmadyt” cine vertraulidye Sibung in
der Quft. ULE fiber einen vegicrunasdfeindlichen Anirag der
Linfen durd) itio in partes (?) abaeftimmt wurde, war die rechte
Seite fo ftart befest, daf die Gondel umfippte und unfre
gange Konjtitution — per Ballon jftand qrade fiber bem Stabt:
teidy — in's Waffer gefallen wire, wenn fidy unfer Staats-
minifter, ein febr covpulenter Herr, nicht nody im vedyten Mo-
mente auf die linfe Seite qefelst Hitte, — ®anz Gera war
tiberra{tht, alg fidh zwifden 3 wnd 3¢ 4 Ubr Nachmittagsd die
Nadyricht duvdy dad Reich berbreitete, daf der Antrag der Linfen
— Grweiferung ded Wablredtes — angenommen fei, —
Die offizielle Jeitung bemerft dabet, daf die Jeaierung aller-
dingd pringiviell gegen den Antrag gewefen wive und nod
fei, aue hoberen politifhen Nitdfichten aber dafiiv aes
ftimmt habe.

— Geburts-Anzeige und Bitte wm Rath.  Seit einigen
Woden mit meiner Gattin in aefegneten Umijtanden im Hars
anwefend, unteenabm idy mit derfelben aeftern eine Luftfabre
i der Gondel der , Ginigleit”. Unvermuthet wirde ich oben
i den Wolken mit einent gefunden und ftarfen Knaben be-
ihenft.  In der Verwivrung, welde wihrend Ddiefed filv midy
jonft ghictlichen Greignifies hevefhte, hatte der Eapitain vers
faumt, ung fofort behufs der Grmittelung des Vaterlandes
meined Sproglings fonfredst niederzulafien, und fo weig id
venn nicht, ob diefer Litftling, diefer Nympbher, ciaentlich ein
Bernburger, oder ein Preufe, oder ein Hannoveraner, obder
cin Braunjdweiger ift! Da diefes geoarapbhifh-genealogifde
Rathiel aber, wenn es nidht bald aufgeld{t wird, midy und mein
RKind in Hinfiht auf Geburtefdein, Taufe, Heimathsredt,
Bag, Ghe 2. 2. 2. 202020 26 20, 26, 2. in die qrofiten Wider-
wirtigteiten verfegen wiitde, fo bitte idy hierdurdy alle edle




fadveritindige Menfdenfreunde um die Beantwortung bdev
Frage: was in Dentjdland mit einem Dentiden (mamlid
mit einem gweibeinigen Wefen, dad fein fpezicllesd Vaters
land bat) angufangen ijf?

\Tli Die betreffende Behorde meined Domizil's hat mir
die Aufnabme meines Sobnes ald8 Landesfind vetweigert, ba
in den Aften von einem in dev Lwft, gefdhweige in ausline
difeher Quft achorvenen Wefens Feine Rede fei.

Berfiegelte Adrefjen mit meiney untenftehenden Ghiffre beseidynet,

in denen ¢in gebeimer Rath befindlich, nimmt dic Grpedition der Sufts

Dettung entgeqen. RSB,

fom. Tel Dep. Bom 6. Juli. Gin lanajt befiivdhtetes Un-
ghiv ift aefdehen! Die beute frith mit dem Ballen , Jeru-
jalem* aufqeftieqene Aebtifjin des Klofteré zum Hevzen Jefu,
Grifin Ida -(\.1[\115-‘3;1[!!1, ift von Quft-Covfaren ge-
vaubt worden! Alles ijt exfhiittert von dem Gedanfen, “.1]';
diefe fnﬂlnnmunnlﬂm Fraw wabricheinlich ndchitend fitr den
Harvem ivgend cines Pajha's angefanft und, was nod jehlim=
mu‘, sum Uebertritt yum Jslam gegwungen werben wird. —

Der fleine franzojijdye (\iuu\f‘“aUun ,,Grande nation®, dex
in Der Mihe war und wegen feiner auffallenven Leidytigleit
und Gefdbictlichfeit im Luftdrehen bevithmt ift, waqte & nidt,
vie Unalitdlicye su vetten, da feine geringe Mannjdyaft mit der
ftacfen Vefesung der Covfaven=Gondel feinen Kampf eingehen
fonnte.

“luthmq Der Eapitain ded Luftidhiffes ,,:Bnmriu" hielt bei
feinem llillﬂ,’[llll Musflug bei einer hoben Pappel auf der Strafe
nad "uhlmnhh an und nabm ein RNejt mit fiinf uluacn
Gened armen aus. Der alte Gensd'arm, der auf ciner
andern Bappel fag, fab dem Erperimente gleichatiltiq ju, dad
Weibchen aber flog von Jeit zu Jeit der Gondel nach und
fittterte ihre ibr geraubten Sungen mit confiscivien Blattern.

MWien. Da feiner unjrer gedectren Manme dem Andrang dex
Menfdhenmaiion geniat, weldie die gefeterte ifalienijdye Primas
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bonna Lofte Neumannini fingen Horen wollen, fo wird
diefelbe am uiihiten Douneritag ein Goncert auf dem
[ [ | Stepbansplag geben und vom Ballon
»Credit” herab fingen.  Am meiften ge-
fpannt ijt dag Publifum auf die angetiin
digten ungrijthen und italienijhen Natio-
nal-Liecder. — Sammtlihe Dider bder
umficgenden Hiufer find u Sperrfigen
eingerichtet; der Preis eines Syerrfifses
(fonit bier {o billig) ift anf 4 Thaler Preu-
Bifd Gourant feftgefest; den gleidhen
Prets Foftet ein Rlag in irgend einem Fen-
ftev.  Damen und Heveen, weldhe aunf die
Biume Elettern, zablen 2 IThaler Prou:
Bifd; Kinder unter 5 Jahren die Hilfte.

Lippe - Detmold.  Unfeve Camera ... rediviva befdaftiate fidy
geffern mit dem Antrage ded Cenfrumd: von fammtlichen
vad Lppe'fdhe Luftreich pafjivenden Ballons Bhaufjeeqeld 3u
nehmen,

Rienftedten bei Altona. BVom 15. Juli. Der Ballon »Helgo:
land“, weldher die Gefeljdhaft dev Naturforider am Bord
batte, fegte geftern auf feiner Fabrt nach der Babveinfel bei
dem biefigen berithmten Reftavratenr Tacobs an.  Nach-
pem die Heveen bier jwei Stunden lang naturgeforicht, die
Grgebuifje diefer For{dyung Taut qepriefen Batten und wicber
eingefticgen waren, ging der Ballon auffallend langfam und
i febr fhrager Richtung feinem icle ju. — Nadyidrift.
Der Red. der Luft=Jeit. Eommt o eben nodh, 9 Ubr Abends, .
vie Madbricht von Helgoland ju, dag die Naturforfdher zwar |
ghitctlich aber nocdy an der Seebrantheit leidend angefommen find. g

Hejfen=Cajjel.  Am Freitag Movgen wurde der Ballon »SUjti=
ta“ (71001/, Fuf hody) mit Befchlag belegt, weil Adyt junge
Dinner da oben den befannten Canon: O, wie wobhl ift mir
am Abend!” aefungen batten.



Qiffabon. Bom 13, Juli. Dasd Problem einer Verbindbung mit

den Mond-Beawobhnern fommt feiner Liung immer ndher.
Bom Ballon ,,Sacramentasé aus, der die Hohe von 16 eng:
lifhen Dieilen erreidht hatte, Gemerfte unjer audgezeichnete
Ujtronom Lopez de Kiichenmeister bereité am 27, vor. M.,
baf die Lunarier fich ebenfalle duvd) Luftballons ung ju nibern
judyen. Wie quof war aber fein Erjtaunen, al& ev am 9. 0.,
cinige Taufend Meilen iber fidy, wieder einen Mond-Ballon
entdectte und wabrnabhm, wie man fidy in demjelben damit be-
{dhaftigte, ein Billet an einem Bindfaden herabsulaffen! Nach
Berlauf von 41/, Stunde hatte Lopez de Kiichenmeister dag
Billet in Hindew.  E8 enthilt nur wenige Worte, die jwar
merbwiirdigerweife im veinjten Cajtilifdh abgefaft find, deren
Ginn aber den biefigen Gelehrten cin Rathjel geblicben ift.
Dasé Billet lautet: Amoros Dom Dotter Wicherios, estia
do de buena, kommo raufos & nose e nose constitutiere
un ,,Struppio dustro clausing.©  (Qieber Herv Doctor
Widyern, haben Sie dody die Gitte ju uns hevaufzufommen
und ung ein , Rauhes Haus” einzurichten.)

Fiivftenthum Liedtenjtein. Tel Dep. vom 14 Juli. Mittags
1 Whr 5 Minuten. Eine tm Kalender nicdht angeqebene totale
Sonnenfinfternip bededt unjer Reidh! Die gange liedtens
fteinifdye Nation befindet fich in fteigernder Angft. Seit unfrer
feten Joll-DOppofition gegen Preufen hat Nichts das allge-
meine Intevefie fo in Anjpruch genommen.

Firftenthum Liedhtenjtein. Tel. Dep. vom 14, Juli. Mittags
{ Uhr 10 Minuten. Schon wieder heller Tag! Das
Grefanif bat fich evflivt. €8 war et voritberzichender
fdwarzzqelber Quftballon, der gwifdyen unfer Reidh und die
@onne trat.

Miindhen.  LVom 16, Juli.  Heut fondh flanalifivte ber Ballon

,Minerva” aus einer Hobe von 1300 Fuf herab, dap er in
grofier Noth fei. Sofort {dyidte die Luftpelizei den Eapitain
Dorfdhthuber mit dem Rettungs-Ballon ,Die Cule” hinauf.
Die Paffagiere der , Minerva® hatten Feinen Tropfen Bier



mehr!  Hr. Dov{dhthuber, welder gliidlichermweife ywei Faf
Bod geladen hatte, (ef diefelben jofort der ,Minerva” ju
fommen.

Leipsig. Die Leivy. Allg. 3. driictt den Wunfdy aus, daf in dent
drei Pafi - Controlle- Luftballons w Dranquillethee”, ,die Pe-
quemlichfeit* und , dag Bublitumme? aur fdnelleren Befirs
derung ber Luftreifenden nody einige Beamte angeftellt werden
modten.

Frantfurt a. M. Bom 20. Juli. Hr. Baron von Rothidild

bat fidhy einen grofen Pradt-
Ballon (der Ballon felbft it
vom feinften Silbergefpinnft;
dic Gondel mit Ducaten aug-
gelegt, die Sige find mit
Staatsfduldidheinen gepolftert)
3w cigener Benubung fortigen
laffen und demielben, aus Vey-
ehrung fir diefen feinen Ge-
fhaftefreund, den  Namen
»UDOLf Glagbrenner” ge-
geben. Die Taufe, ju welder
Der bBeriihmte Finangier von
Hamburg aus auf dem Ballon
wDafie“ hevitbergefommen war,
fand geftern unter entiprechens
ber Feierlichteit ftatt.




Nachtgedanten

cined gebildeten K.'fdhen Genddarmen.

Hier ftehe idh einfam in
N )\ vauber, Ealter Dejember-
Nadt, traurig auf miv
felbft - anjewiefen, gang
mutterfeelen allein! Rings
um mir her Baterfand!
und feint eingiger Bujen in
der Nibhe, an dem ich meine
finjtre Stimmung audweis
nen tonnte, Ha, wer bin
i und wag foll id
hiex? Keine Seele ju
arretiven, fo weit dagd Auge
weidht! Die herefdende
Dujterheit der Nadyt hat
ibre Hand auf das Maul
bed larmenden Taged qes
Tegt und feine Prefjen ver:
fiejelt; dem Sonnenlichte des Himmel8 ift dev Poftdebit durd
die grabesitille Atmopsfibhre enfzogen, und arauenbafte Sdyatten
Tagern- auf jener hohen und niedern rchitetur, weldye den Raum




al
au Handfuchungen darbietet! Ueberall Rube und Ordnung! M-
litair, Beamte und Menfden flafen; nur das Gefels wadt,
wadht diber Alle! Ha, und Du, Gottlich Wubbe, der Du hier
an diefe runde Feuerpacifitation gelehnt jtebft: Du bift dasd
Gefep, weldes waden und unauggefelt waden muf, wahrend
die Ebenbilder Gottes Alles vergefien, Alled in ihren Trdumen
benten tonnen, wasd fie wollen!!! Diejer Morpheus, diefer Aus-
lander, der fidy auf Feine Praventivmaagreqeln einldft und den
betaubenden Mobhn ftreut, und allen Geijt anardyifdh - bureh-
cinanderfdmeift, und Bilder und Berhaltniffe und Suftinde vor
bie Seele der Menjdhen zaubert, die feine Garantic dafiie bieten,
daf diefe Seelen die gefeklichen Grengen der bibern Sittlichteit,
ved Anftanded wnd der Moralitit, der Berordnung yom 23ften
Auguit 1852, der Gewiffensfreibeit und des Bereinsredytes {iber-
fpringen: ev, diefer Morpheus, findert doch audy in erlaubter
Weife foldye fhmerslichen Gtimmunaen, wie fie fidh meiner beut
in Diefer vaterlindijchen Nadt bemddytiat haben, und deren jheuf-
lichited Gefiihl ed ift, daf man nicht weif wiefo und worum. Ha,
und diefen Morpheus muf idh fiberwinden !
Unb babei frievtmiv! Bre! — MWie, Dir friect? Wie fann
Dir, Gottlicb Wubbe, der Dy ald Gefel bier an die Keuer-
vacififation gelebnt fiebft, frieven? TWorum nidt, hHoherer
Wubbe? Worum nicht gqany Gefes? WM
fonliche und menihliche Gmpfindungen, b
febed fiejen? Ha! —

orum nody foldye pex-
ie auferhalh des G-
Wenn cin Gefel frieven diirfte, fo fonnte
audy die Wabrheit fhwigen, die Gewalt Tariven und die Geredytia-
feit Duften! Nein, fei tubig, mein Kovper! Smmer tubig!
Jittre nidht, bebe nicht, Flappre nidht mit die Babne. G4 ift nidyt
wahr, daf Div friert. G ift nidt wabr, daj die Rinnen und
die Gpringbrunnen und bie Rejengoffen gefroven find! iy
ephyr freipt um Deine Wangen, Gottlich Wubbe, e ift
%rii{)]ingf (bebend) Huu!

Und dodh! Und dodh!! Fithlte ich nicht den innerften Bernf
sum Gengd'armen in miv, wabrlic, ich mochte ein gewohnlider
4
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DMenfch qeworden fein! Ift das cin Leben, dad nur fo
lange lebt, al8 e& verbieten und arretiven fann?
Wenn einft diefer mein Geift Nichté mehr von den BVor{dyriften
der hohen Regierung tweif; wenn cinjt diefem Korper die Con-
ceffien Ded Athmensd entyogen und ev im Sarge mit Bejdylag be-
Tegt ift: dann ift diefed gange, volle Gendd armen-Dajein vot-
fiber, und weder diefe fdhone vaterlindifche Gegend nodh dad ferne
Dent{dland wiffen nad) wenigen Jahren, ob e8 jemald einen
Gottlich Wubbe gab, gefdhweige, daf er ein Mitarbeiter an feiner
Grofe, an feimem anftindigen Betvagen, an feiner Ruhe und
Drdnung, an feinem Volf&glic war. Ha!

Gine inneve Stimme dringt fidh durdy mein Beamtengewifjen
und euft miv ju: Wubbe, Wubbe, 8 ift nicht unmiglich, daf
felbjt Didhter und Litevaten, Deutidytatholiten, Deportivte und
Politifer, die in einer voriibergehenden Periode mifilichig waren
und mit Recht verfolgt wurden, wody von fpaten Nadfommen
Podgeehrt und gefeiert werden Eonnen, wenn Du, Gottlich, mit
allen Deinen Verdienjten (ingjt vergeffen, nidt mehr gedadit
fein wift!

Sdhweiq, clende, aufrihrevijhe innere Stimme! $a,
wenn ith Dix nicht befdwidtigen fonnte! Wenn Du dreijter
wiitdeft und endlich fo laut viefejt, daf mein duferes Ohr Div
fhoren Eonnte! Miv bliche ald vitterlidh gefinnter Beamter Nichts
nidyt weiter tbrig, alé mein cigened Jdy beim Kragen zu neh-
men, und mir felbft, fo febr iy miv audy dageaen fteduben wiivde,
su arretiven! —  Furdytbaver Gedante!

Sdaw’ hinauf, mein innered hohered Selbft, hinauf jum
Firmamente, und erhebe Div an diefer rubigen Ordnung, an
diefer ewijen gendd drmliden Gefetlidyteit im Laufe der Millionen
Welten! ,Aber wie”, rufit Du, innere Stimme, miv ju: ,folte
¢8 nidht vielleicht moglich fein, daf auf diefem Sandforn im
A, der Grde heift, ein Kullewerdacr obne Pajfarte nady
Bumntelfelde ober ... "



Stillel!

»©ollte ¢& den ewigen Lauf der Millionen und aber Millio-
nen Welten ftdven, wenn eine Goufine aus Binnebow auf jwei
Zage ihre Berwandten in Sroppbagen befudhte, obne dem Kom-
miffaxe ... "

Stille!! fage ich Dir, bibherer Wubbe, oder, bei Gott, ik
mug Div an meinem dugeren I pacen und .....

»©ollte ¢8 grade auf diefem RKnirps von Stern, der unter den
Quadderillionen gar nidht der Rede werth ift, Bertveter einer
Madyt geben, die ...

Maul halten!! (G patt fidh vor vie Bruit) Noh Ein Wort,
biherer Wubbe, und idh .....
»Sollte ¢3 nidt suliffig fein, daf einige Wiirmertens auf
diefem Stiubdhen was Andered glauben ald

Mar{dh!! (Gr jeret fih fort.)

(Sidh gegen fidh felbit ferdubend.)
»©ollte man fidh auf diefer
Grbie vom Al nidht bei
Ginem gany gut ein Glad
Bier cinfhenten laffen ton
nen, wenn feine Kinder audy
den Kinderfreund e &

Hioherer Wubbe,
fort mit Div! (eeift fich ger
waltfam fort.)

(Stdft fih jurii)  , Soll-
ten wobl die Quadberillio-
nen Sterne und  Welfen
burdyetnandervollen, wenn
! Giner mit Andern yufammen
= fingt: Wad ijt ded Deu.....#




Keine Splbe mehr!
3n dic Wade mit Dix!
(ftogt fidh dermagen in bden Miicken,
Daf er beinahe hinjtirgt.)
(Sid vor die Brujt ftofend, daf P
er juriicftoumelt) 7 , Sollten die
LWelten durcheinanderpurzeln,
fenn da fern in Hunau cinige
Menjdyen , Ein Leben wie im
Pavadies” oder fonjt cin hiib-
fhed Weinlied fingen?”
Sept ift e genug! In
bie Wade! Nod eine
@trdubung, undid ffofe
Div diefen Degen durd
Die Bruft! (Gr podt fidh beim
fragen und  {dleppt §idh nady Der
nahen Wade.) Hier! (oGt fid L
binein)  Da bleibit Du miv figen, bhohever Wubbe,
bié Du Dir gebeffert hafi!




Zne Wational - Ockonamie,

Wo foll dad viele Geld bleiben, weldhes die Mut-
ter Ded Menyerbeer fehen , Propheten jeded Mal nady
ber Bettel-Aric von den Choriffen empfangt?

Diefe Frage ijt qewip dev allgemeinften Beadhtung werth,
und wenn wic und in diefer furzen Anvegung zur wifjenfdafts
lihen Grovterung einer fo hodwidhtigen Angelegenbeit fofort
Dabin ausfprechen, dap die beveitd cingelaufenen und nody fort:
wahrend einlaufenden Summen nicht den Brophetenmiittern vers
bleiben bitrfen, vielmehr vom Staat eingezoqen und yun Wohle
der Biirger deffelben verwendet werden miifjen, fo wivd man uns
Hoffentlich nicht deg Sojialidmus oder gar ded Communidmus
befduldigen, oder nody gaver ald in einer demofratifden Bers
{dhworung vermidelf, ober am garjten al8d einen Sdhneidergefellen
betradyten.

Wiv find der Meinnng, daf die flingenden Einnabhmen fiiv
pie fingenden Thrdnen ausd den Niederlanden, jene Gaben ded
doriftchriftlichen DMitleids mit der Bettelavie, weldye die Fidefjen
alfer Bithnen bisher miv Nidhts div Nidytd in ibre Tafden
ftecftenn und nodh freden, fich am Beften jur Begriindung mneuer
woblthitiger Jntitute cignen und erlauben und alé folde vor-
sufchlagen:

Ein Ayl fiie gefeierte deutfde Tangevinnen, welde fidy mit
der Ginnabme dev gqrofen Didhter hred Vaterfanded be-
gnitgfen.

Ein Rettungdfond fiiv diejenigen Mitglieder der innern Mif-
fion, weldye fich durch Unterftiibungdgelder an die Fhicht=

linge in London und der Schweiy ruinivt haben.
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Ein Penjiondfond fitv foldye talent= und bilbungsfreien Sehau-
fvieler, weldye fich niemald Kimftler nannten.

Gine Kajfe ju Remunerationen fiir die Bevtreter des deutfdhen
Bolfed beim hobhen ‘Hl!l]tt\‘fﬂm

Ein ‘l\nuwlmrmn fiir alle ’I‘umrhvrcn weldhe tm Berlaufe
ciner 40 jibrigen Dienflzeit nie ctwas Unjtand&widriges
geaen ibre Hervjdaft gedadyt haben

Gin Kapital fiie alte SJungfern, die nie aebeivathet hatten.

Gine Walhalla fite fammtlidhe Milliondre, welde dem Prin:
3D der q[lq.nunuu Giitergemeinfhaft huldigten.

Ein Klofter fite aumquc und ehrliche wlunmuu

Gin Hulfefond, um dag ,,Glend der ‘Immqutel\mm” nidht
Dpag der Nidt t=Mitterqutsbefiger tiberjteigen 3u lajjen.

Gin Tusculum fiir ru.unblmm sromme.

Gin Galgen von Diamanten fitr alle Berbredher, die mehe
verbrochen haben, als die ungevichteten.

Gine Lebensverfidherung fitv die Helden, weldhe bei Marvathon
und bei Brongell vermwundet wurden.

(‘_rm \tmuﬁuhmm fitv die Gelebrten, weldhe den weiten Theil

Des |, Faujt” verftehen.

{!m eherned Denfmal fire Alle, weldhe die Akten der deutidhen
Jollfonferenien augwendia lernen.

Gin Monument fiiv jedes Mifigteitsvereind-Mitglicd, das
niemald einen Raufdy aehabt,

Gin Fideicommif fitr fAmmtliche jebst lebende arofe Staats:
méianner unfred Vaterlandes.

‘gurffc‘mng

folgt im nadyften Jabre, da die vorftehenden bumanen 2 Borjdiige
aundadit fite Deutfdhland i‘ll’kd’llli find, alfo Beit haben.




Der leggte Thaler,

Alfo anth du nun dahin, du lefter preugifher Sihrede
Meines gqeringen Gehalts!

Thrdnen bedeuten die Perlen hier diefer verlaffenen Birfe,
Der, ady, fo theuer du warjt!

Denn weit hobher gewif ald dreifig der filbernen Grofdhen
@hdpte die Jactliche didh,

Da fie ja Ulle verlor! Da Einer ihr nach dem Andern
2Wurde enfriffen durdh mid!

Sdhymergooll fah fie div nady, alé du in die Tafde ded Wein-

wivths

Bieljt, in died gievige Grab!

Und fein Troft war e8 ihr, ald filberzitternd nody ein Mal
Du aud dem Bedyer qegriipt.

Kaum erwicdernd den Gruf, genofi idh fedhlich ded freien
Dentfdyen Rheined Gewidys;

SJubelte, fang und lief mit den Freunden die Glifer erflingen
Auf Germania’s Wobl;

Bradte ein Hod) auf den Bunbd'staq, did), Theuver, ginslich ver-

aeffend,
Den 1d) tn Wabrheit gefdhapt!




a8

Adh, hatt' jest ich didh noch!  Jekt nody, da-der Jammer dex Kabe
Mich movalifdy durchbebt!
Sebst erft preife idy dich; jest weif iy exft, wag idy verloven,
@ilberned Rundititef, an dic!
Wie vicl Shoned, Grhab’nes, weld) hohere Freuden ald Rbein-
twein
fonnt’ idy gentiefen durdy didh !
Franfreidy's Kaif’rin, die Blonde, verjdafiteit du miv in
mein Jimmer
&auberlidhit lithoguapbhivt !
Madame Grimmert exfdhiene und brade das Auge dev
Hithner
©o mir den Jehen bedviiett!
Oéfar leterte miv, dex von Redwif, der fromme Profefjor,
Chriftlich-Germanifdyed vor!
Mondidein fheudend vom Kopf, umnadyiete Lob ifdyes
Waffer
Midh mit Apollo’s Gelod!
Didy in's Lotto geworfen, wie leidht fonnt” ploglich ein Achtel
Rothfdild werben ausd mic!
Drei der Monde verforgte mit (Bidypapicrencr Weisheit
Bof midy, die Tante Berling,
®ratié fpendend miv nod) den Ludewig Rellffab da hinten
Pujtend Kritif und Humor!
Swolfe der Seidel ded Bieves, ded bairifdhen lieblihen Bodes
Sypendete Mitndhen fite didy !
Na, dbu gauberteft mic die beganbernde Peiva Camara
@dymnell vor den trunfenen Blid;




Cajtagnettencrfdynarvend, der Reize, der eignen, fidy freuend,
Tangete fpanifd) fie miv!
Mailand’'s Kavte erffdnd idy fiiv dich in der Handlung dex
" Kiinjte,
Braudyte nidht felber dabhin!
Opfern tonnte i) dich dev innern Mifiion audy; ich tonnte
Nebhmen ein cuffifdhesd Bab;
Augzieh ' n laffen miv Jdbhn’; von der Jlluftvivien in lf
Leipyig il
Schilvern mein Tempevament;
Deutidland s Gefdyidhte mic fanfon, die jiingite, und wieder
die Boden

Jmpfen miv laffen! Ady, ja: :

A Dag fonnte id) Haben, und habe doch Nidytd ald den ‘
Jammer 1_'

Um dich Verlovenen jebt! |
Dody, idy weine nicht mehr! Was weinte idy audh um den Lepten? ‘
3t dody der Erfte fo nah’! {

=T




Allwgtrivte Neutache Palkslieher,

13
Otadicaler.  Diplomat. Trenbundsmitglied. Poln, Jude, Seeugritter.

Wir fiben fo froblidy beifammen

Und haben einander jo lieh!

Erlheitern einander dag Leben,

Ady, wenn ed dody immer fo blieh’!

=i e

Was ift ded Deutiden BVaterland?
©o nenne mir dad qrofe Land!



e

3.

Helle Sonne,

O, Tanneboom, o, Tanneboom,/
Wie geiin find deine Bidtter! ;



Kennft Dy dag Land, wo die Gitvonen bliihn,
SIm dunflen Laub die Goldorangen gliihn, :
Ein fanfter Wind vom blauen Himmel webt,
Die Myrthe ftill und hody der Lovbeer fteht?
fennjt Du ed wohl? Dabin, dabin '
Mocht’ ich mit Dir, Du mein Gelicbter, iehn!

v

X

infam wanbelt dein Freund tm Frihlingdgarten,

Mild vom lieblichen Bauberlicht wmfloffen,

Dad durch wantende Bhithengweige zittert:
NAdelaide!




(3 blinfen drei freundlidie Sterne
Sn'e Duntel ded Lebensd hevein!

Ghlaf’, Herzendfohnden, mein Lebling bijt du;
Gdlieke die blauen Gudaugelein ju!

Alled ift rubig und jtill wie ein Grab —
Sdlaf nur, idy webre die Fliegen dir ab!
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9.

Tippelatirdener Nationalgarde.

Morgenroth! Morvgenroth!
Leudhteft miv ju frithem Tod!
Bald wird die Tvomypete blafen 2.

10.

M| Anleche.
Vo e | i
- 1 o 0
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Was frag’ i) viel nady Geld> und Sut,
Wenn idy gufrieden bin ?



Funggefelle, Ehemann,

: /’. {’r =3 v AN P Pinaiiijry (i
LB = -

Wenn bie Naht mit filler Rub

Langit die Mitden lohnet, Ford're Niemand mein Sdhidial
Geb’ iy auf dad Huttchen Fu, iu horen,
o metn Maddyen wobnet, Dem das Leben noch wonnevoll
LWinjeh’ ihr nody um Mitternacht blinft!
Gine fanfte, qute Nacht!

Weine nicht, & ift vergebens !

Alle Freuden diefes Lebens




Sind ein Traum der Phantafie!
Pithe didh, e& su vergejjen,
Daf du einft cin Glid bejefien!
Denfe, du befag'ft ¢8 nie!

-~

13.
Avollo.

4 Ginfam bin tdy nicht alleine,

‘ Denn ed {chwebt ja fitg und mild,
‘ Um mid) her im Mondenfdyeine ?
Dein gelichtes, theuves Bild!



3ur Stenograpbic.

Wenn die Stenographie — der vorjugdweife dic {hwere Auf: |
gabe geworden ijt, dic Reden in unfern fonjtitutionellen Kam: [l
mern mitansuboven und fn der Wiedergabe devfelben fo wenig
wie moglich Beidhen ju braudyen — auch felbjt nody nicht ihre
Blitthe erveicht hat, inbem fie fonft von diefen Reden gar Nidyts

|
aufieidmen mwiirde, jo {oflte died dody unjre Schriftiteller und |

|

|

Gefonders bie Publiciften nidht bhindern, fidh den offenbaren Bov-
aug der Stenographie vor der gewohnlidhen Sdyreibart angueige
nen, alfo durdy Abfuvzungen und gelaufige Seichen junichit bei f
Den am haufigiten vorfommenden Wortern und Wor-
ten Seit, Papicr und Druct erfparen. ;
|
Wir erlauben und in Nadyjtehendem einige demgemafe Bor- |
fdlage mityutheilen: :
4 Statt: SKonnte gefefst werden:
r

Stantdanleihe . . .~ . . Gi!
Weligel . =, * RNl =gt
DVerhaffung. . « 7t s 3 B—1q,
Bervelfang .. -« = et 7 a3 D—¢
Berdict



Berhol .« Sum i Tia Trini:

Bervrtheilung SEmear g 22 0L
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B} 1) e b T e
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Finangverwaltung . . .,
Efcnfhaids - ci il T

Solibdritat o 5ot SN
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Befhlagnabme . . ., [ .

Gonceffiondentyichung . . .
Dideiplinivung " . . o,
Gomplot ST TN B, i
Unterdtiidungle o5 39 LEnise,
Bupbedtag o5 wihiMCHE
Rittedihagiiiz gkt spnualyrpdyy
Ruhe und Ovdnung . . .. .
HRube, Ordnung und Gefeflicheeit
Drientalifhe Frage . . .

Balgen: 50 T e e

Moderne Romantit . . . .
Yromme Bater o o Hae .
Deveither a0 UL R lEe s
Bolf gy T g e i
Demoleatien. 0 4 .,
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Jeued neapolitanifdyed G-
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Gothaidgmug . . .
Aeilioteatie, . o=t
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Logifche Beweife,

Studie gu Stahl's ,,Mmtehr der Wifenfdafit.

Die Wiffenjhaft muf wmbehren. Mifte dic Wiffenichaft
nidyt wmtehren, fo ginge fie tmmer weiter; ginge die Wiffen{daft
immer weiter, {o ginge fie audy fber Hevvn Profeffor Stahl fort;
ainge die Wiffenjdaft tber Heren Profefjor Stabl fort, fo wire
er audy bald tein Gelehrter mehr; wive Herr Profejjor Stabl
fein Gelehrter mebr, fo fonnte er audy vielleiht etwasd Unges
wafdenes bebauvten; Fonnte er vielleiht etwad Ungewafdenes
behaupten, fo fonnte audy vielleicht davitber geladht werden: ¢8
joll aber niemals wber Herrn Profeffor Stabhl geladt werben,
ergo — muf die Wifjenidyaft awd umtehren,

Die Grde fteht ftill. Stiande die Erde nidt fHill, fo wirden
die Kathever wacfeln; wiirden die Katbeder wadeln, fo wadelten
audy die Stihle; wadelien audy die Stihle, fo tonnte fidh Mie-
mand fegen; fonnte fidh Niemand fesen, fo Ednnte aud) Niemand
aefelst werden; fomnte Niemand qefebt werden, fo regievten die
Sdmeidergefellen; vegierten die Sdhneidergefellen, fo witrde aud y
nidt mebr gendht; witcbe nidht mehr gendht, fo batten wiv
- audy feine Mandbetten: wiv haben aber Mandyetten, ergo —
. fteht die Grde aud fill.

Das Ldt ift {hadlich. Wire dad Licht nidyt {havlicy, fo
fonute man fidy audy nidht die Finger verbrennen; fonnte man
fidy nidht die Finger verbrennen, fo wiirde aud) Riemand , Au!”




fdhreten; fdhriee Niemand mebr ,Au'?, fo hatten audy die BVolfer
feine ©dymeryen; hatten die Volfer feine Sdmerien, fo wiirden
fie wbermiithiq; witeben die Volfer dibermuthig, fo horte audh die
Gultur auf; horte die Cultur auf, fo nibmen die Wolfe iiberhand;
ndbmen die Wolfe fiberhand, fo vertilgten fie die Schafer Ddie
Sdhafe follen aber nicht vertilgt werden, ergo — ift dbad Lidt
audy fehad Lidy.

Dev Paf qehort jum menfdhlichen Dafein,  Geborte der
PRag nidht jum menfdlidhen Dafein, fo diivften alle Menfdyen
aehen, wobin fie wollten; diivften afle Menjehen gehen, wobin fie
wollten, fo gingen alle Menjdhen nady Heffen=Kafjel; aingen alle
Menfdyen nadhy Heffen: Kaifel, o mitften alle Menjdhen mit Ause
nahme Weniger verhungern; mipten alle Menjdyen mt Aunabhme
Weniger verhungern, fo wiitben diefe Wenigen fehr betribt fein:
diefe Wenigen follen aber niemald betvitbt fein, ergo — ge-
hovt aud der Paj zum menfdlichen Dafein.

Die Geburt ift cin Berdienft. Wire die Geburt fein Bers
dienft, fo wiirbe audy Niemand mehr darnady frreben; witrde Nie-
mand mehr darnach fteeben, fo wirde fidy sulekt fein anftindiger
Menfdy mebr qebiren lafjen; witede fich fein anjtindiger Menfch
mehr qebdven faffen, fo fame nur nod) Pobel jur Welt; tame
mur nod Pobel aur Welt, fo eriftivten audy feine Kammerdienecr
mebr; eriftivten feine fammerbiener mebr, fo exiftivien audy feine
aefunden Kammerdiencr mehr: o8 eriftiven aber febr gefunde
Kammerdiener, ergo — ift die Geburt aud cin Berdienit

Dev Dampf hat Feine Kraft. Hatte der Dampf Krafi,
fo ficfe er fich auch nidt aufhalten und cinfangen; liefe fidy dev
Dampf nidt aufbalten und cinfangen, fo bhitten wiv audy feine
Dampimafdinen: wir haben aber Dampfmajhinen, ergo —
hatber Dampffeine Krvaft.

Das Didyten ift cin Berbrechen. Wire das Didhten fein
Berbrechen, fo witrde man die Didyter vevehren; verehrte man die



Didbter, fo wiurde man ibnen auch blinben Glauben {henfen ;
fdentte man den Didhtern blinden Glauben, fo miigten jic bald
am metften haben: die Didhter haben aber gerade am wenigjten
blinden Glauben, ergo — ijt das Didyten audy ein Ver-
bredyen.

Der Kinderfreund ijt ein {dhadliched VBudh, Wire der Nine
Derfreund fein fdadlidhes Budy, fo Dhatte er die fleinen Kindex
nidht verdorben; hatte ev die tleinen Kinder nidht verdorben, jo
hatte cv audh dasd deutfche Vol nicht verdorben; hitte dev Kinders
freund bas deutfehe Vol nidyt verdorben, o ware andy dasd Jabr
1848 nidht gewefen ; wave das Jabhr 1848 nidt qewefen, {o hatte
fih audy ber friibere hobe Bundestag nidht aufgeldft; hitte
fih dev friibere hobe Bunbdestag nitht aujgeloft, jo batte er
viclleicht Sigungen gebalten; hatte der frithere hobhe Bundess
tag vielleicht Sisungen gebalten, fo batte ev wabrend derfelben
dag deutjdye Volf qany beftimmt glictlich gemadyt: dev frithere
hohe Bubestag Hat aber nady feiner Auflojung dag deutjde Volt
qang beftimmt nicht qliidlih machen fonnen, ergo — ift dev
Sindevfreundaud cin fhadlidhes Bud.

merifa exiftivt nicht, Griftivte ein Amerifa, fo nuifte
etwas davon in der Bibel ftehen; fTande etwad bavon in der
Bibel, fo wire Amerita von Anfang an befannt gewejen; ware
Amerita von Anfang an befannt gewejen, fo batte o8 nidt ent=
dect au werden braudien; batte Amerifa nidht entdectt Ju werden
braudhen, fo witede ¢8 aud) nicht entvedt worben fein: Amerita
ijt aber durch Chrijftoph Columbug entdedt mordben, ergo —
exiftivt Amerita nidi.

Die BVernunft it cin Wabhnjinn,  Wite die Vernunft fein
Walbnfinn, fo wirde aud fein Wabhnfinn fitr Bennanft gelten;
gélte fein Wabnjinn fiv Bernmunft, o ertjtivten viele Stellungen,
Gefetse, Sabunaen und Sitten nicht; eriftivten viele Stellungen,
Gefese, Sagungen und Sitten nidt, fo jerficlen mande unfever
Gtaaten in fidh felbjt; zerficlen mandhe unferer Staaten in fidy




jelbit, fo Eonnte audy unfer Staat Liehtenjtein in fich felbit gers
fallen; zerficle unfor Staat Liehtenftein in fidh jelbt, jo hatte
Deutihland 55 Mann Solbaten weniger; hitte Deutfchland 55
Mann Solbaten weniger, fo witrde die jeiae Ruhe und DOrdnung
in Kaffel nidht aifredst erbalten werden fonnen: die jesige Rube
und Ordnung in Kafjel mup aber ewiq aufredht erbalien werben, =

ergo — ift die Bernunft cin Wahnfinn

Der Menfdh it ein Giel.  Wire dex Menfdy Fein Gfel . fo
praudte ev audy feine Lajten gu fragen; brandte der Denfdy Eeine
Qaijteit au tragen, fo verdiente cv aucy fein Geld; verdiente dex
Menfdh fein Geld, fo wive audy foine dentiche Flotte ju Stande
qefommen; wire feine deutfihe Flotte ju Stande gefommen, jo
batte fie audy nicht verauctionivt werden fonnen; hite die deutjdye
Flotte nicht vevauctionivt werden fonnen, {o waven wiv nod) immer
nicht aus der Anfregung heraus: wiv find aber aus der Auf:
requna heraus, ergo — ijt Der Menjdy ein Eiel.

Serr Profefior Stahl ift der weifefte Menfdh.  Wire dex
Herr Profeffor Stahl nidht der weifefre Venjdy, Jo mitpte Heve
von Gerfady der weifefte Menfdh fein: Heve von Gerlach hat o8
aber nicht ndthig, der weifefie Menfdh zu fein, ergo — ift
Herr Profefior Stahl der weifefte Menjd.



Sofn der Witdnif;.

D D
Ein Fyos.

1E

Parthenia war ein gricchijched
Und biibjched Frauenzimmer,

! @ie [tebte Sitt’ und Ordenung

‘ 1nd das Gefes faft immer.

Nicht denfend, blod mit Strumpfitvidung
Bejhaftiat oder Spinnung, ;
Bar fie von audgqeieichnetiter

Und qutefter Gejinnung.

Rur Gin Mal, am Gelburtdtag, ging
©ie jabrlich in'd Theater,

Und af verber Salamiwurit

Dort in Mafjiliens Prater.

Sonit blich fie ftetd n Hauje heim ’
Bei ded Papa's Gefellen, !
Und ging und forgte miitterlich
A Heerd und in den Stillen,

Und fitllete mit Baivifdy Bier
Marmorne Trinkaefipe,

Und fegte Blumen rund hevum,
nd madyte Jicaentafe.
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Fhr Bater war cin Schiwerterfdymicd
Ded heiten Bolfs dber Griechen,
Und fonnte felbftverftandlich nody
Damald fein Pulver viedyen.

Ginft bat vom RKricadminifter jujt
@y cin Talent befommen,

Unbd in der Tabagie vor'm Thor
Gin'n iiber'n Duxft genommen.

&y qebt und flechiet um dag Hauvt
Sidy griine Lorbeerfrange,

Und turkelt fill gemithlich fort
Bid an Maifiliend GSrenge.

a fhitizen aud dem naben Wald

D
Die wilben Tettojagen,

o [y
L
Uind pacen, die Romantiter,
Ten Klafjifer betm Kragen!

e

fein Hof:, Stadts, Krieg-Rath war dabei,

sa fein Gendd’arm, fein @dyreiber!
Sie waren Alle nidyts als un=
Givilifirte Rauber!

PWaldeimwvarts fehleppet mit fich fort
Den Myron nun, fo bicg er,

Die unberufne Dicbedbrnt’,
Die {chlechten Blutveraiefier.
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Gin Fijder bringt Pavthenien,
Der Maid, die Trauerfunde:
Sneine Obnmadht fiel bievauf
©ie ju derjelben Stunde,

Parthenia ijt faum evivadt,
wlugs vennt fie ju den Bofen,
Um eigenbindig durd) fich felbit
Papaten auszulofen.

Dazu gebovt ald Jungfeau dod)
Wabrbaftig viel Courage,
So qang allein im Wald su fein
Bei joliher Mord-Bagage!

Drum fteaubt ficdh) Vater Myron audh,
Big ibn die Rauber veifen

Bon feiner Tochter Heryen forf,

Unbd aug bem TWalde {dhmeifen.

Parthenia aber qebt fofort

Sn'é Didicht, Vlumen piliicten,

Um Jngomar’'s, bed Hauptlingd, frug
Bu Brdangen und ju jhmicten.

Der Teftofagen-D0rift ficht

.
©ie Taum fo liellish bitpfen,
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©o fudht er mit der Jungfran ein
Berbaltnis angubniipfen.

Da obne Liebe died jedodh
Unmiglicdy war — und diefe

| Sbhm unbefannt — jo fordert ex
Bon ilr die Unalyie.

TBad Liebe ift? fagt fie su ihm,
Hir' ju denn und erwdge :

Boet Seelen und feinen Gebanfen!
Biwei Hergen und ctivas Schlage!

Doch Ingonar der fafit ed nidyt,
Big ihn die Lebe fajjet,

Und cr, fern von Beruf und Pflicht,
IMit ihr die Jeit verprajjet.

Dad hat denn auch der Rauber Sehaar
@cby bald herandgewittert,

Mnd it voll Srimm und Wuth, daj fid
Shr Hauptmann fo gerfplittert.

Sie pajfen ab, 618 Jugomar

Bei Seite mal gegangen,

Unbd fHivgen auf die Jungfran fdhnel
Mit vafendvem Verlangen!

Unb foollfen 2Alle nun bievauf
Grfaufen fie im Sdyilfe,
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Doch da dic Griehin culfivivt,

Sdhreit fie fogletdh um Hiilfe.

Der Haupbmann bivt's nud Guft und {dwingt
Sein Beil 3u ibrem Segen,

Und rettet bie Parthenia
Unbd todtet drei Collegen.

Sauft ab — iweil ftetd in Theile qebt
1§ Dad Gut, dad fie ftibigen —

Den Unbern, wad hypothetar'fh
@ie an der Maid befisen,

Und bringt nady ibrer Heimath fie,

i Und lapt fic vubig fhalten,
ALE fie {ein Scild und Sehwert exgreift,
Wm ibn tm Jawm ju halten, i

Gr tragt Partheniend Pompadour,
Traat thren Korb und Knider,



Und it am Frudtbaum und am Bad
Jbr immerbar Grquider.

Und wenn fie Nachtd im duntlen Wald
Bu Bette gebt, marfdyivet

Der trewe Wachter anf und ab,

Damit ihr nidhtd pajfiret.

o gebt's drei Tage Tag und Radht,
Bid jie am Abgrund fteben,

Und vag antife, flaffiyshe

Maffilien liegen feben.

IL

Grit jet ftobnt Ingomar und hat
Sonjt feine andre Scdymerien,

IS daf die Liebe lidhterloh
Aufflammt in feinem Herzen,

Drei Mal fagt er 3u ihr Abje,

Und qebt, und febrt yuriice!

»2, tonnt’ ich Griechifeh ! vuft er aus,
»Nichts feblte meinem Glhice!”

Und eben feufit er wodh und wanft
Sn bie Goulijje wicber

Unb febrt juriick: da ploslich qebt
Shm auf ein Seifenfieder!

»IBad niist, fhreit ex, ,die Freibeit mir,
Wenn idy in ibr verfiedye!

TBad migt ein Reben ohne Didy 2

Bei Gott, idy werde Griedhe!”

Du fannjt Frau Rauberbauptmann nicht,
Nicht Tettofagin werben,

Drum beuge 1 ch mich dem Gefep

Und der Gultur Befchwerden!
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Und faum, daf er died Wort gefagt,
Hat Myron ed vernommen,

Der durdy’d exbab'ne Fatum jujt

Auf viefen Plaks qefommen.
Parthenia theilt dbem Bater mit
e \u.u'lnandnn Triebe,
Yervatly ibm aber weife nidt,
afp fie den Mauber lebe.

=

== .r-)

Und Myron und Parthenia
Pearbetten den LWilden,

Big fich ber freie Jhinaling (Af
Givilific'n und bildben.

:l\‘ jdhneiden thm dag Haupthaav turs,
Rafiren {eine Birte, 4
lilu nebmen ibm dad Thierfell ab
Mit fammt dem Sehild und Scywerte.

Mnd iehn ein new Habit thm an

Pon buntem, u,{\nhm Drillidy,

1nd lebren ibu, daf beift: iy mug,*
Auf Griedh'fh fein wildes ,,l“ f I\l}'"

e | Bon Herrn unb Madam Miroen wird
| (x fyin und her beovdert;

Gy thut, was Sitte und Gefess

Und die Gefellfdhajt fordert.

1Und wenn ev .m ‘mal brunmig wird,
Der Lwe in dem Fwinger,




Gleich dudt er fidh, fobald ibm drobt
Barthenia mit dem Finger.

Und wie er fir und fertiy ift,
Da, hober'n Ort'd, exlaubt man,
Daf Jungfran Myron ehelicht
Den frithern Rauberbauptmann.

Und daj ev, ber fo brav gefinnt,
Bald fehewern, wajden, platten,

[ AN

' Tm

Und Kinderfofon ftopfen wird,
=
A

Darauf fanu jeder wetten,

. *
Drum fern” aus diefem Eposd, Menjd!
Wad Ulleg bier auf Grden

Aug etnem Manne, nody fo wilb,
Durdy die Kultur fanngoerben.
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Gus dem & afaloge

ber nddyfen dentfden HKunftausfellung.

Dic Gottin der Wifjenjdhait, umgefehrt, ladet
cinen Profeffor ein — fidy ihr su nahern. Stahlitidh
avant la lettre.

Dad Konigreid Frofddorf Daguerrotyp.

Gin Paar aelbe Glacéehandidhuhe mit cinem
mannliden Portrait davan, Breidhild der Perleberger
Shule.

Gin Hithnevauge der Pepita, & jour gefaft, algd
FTudnadel fitr einen Euthufiafen

Minerva, Hausfudung haltend. Marmorftatue von
Widhmann, fiir den X.pallajt in Frantfurt a. M. beftimmt.

Die Aebtiffin Hahn=Habhn benedeict die Novize
SHeinvih Heine. WAltarbild von Th. Hofemann, mit der Unter-
febrift: , Madame, idy liebe Sie!”

Der Parvifer aefepaecbende Korper. Stillleben. Eigens
thum Sr. Majeftdt ded Kaifers dev Frangofen.

Ginangehender Shaufpicler mit 250 Thaler Ge-
halt, cine Rollein der Hand, genial jum Himmel em=
porblidend. Beftellte Lithogravphie.
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Gin Seidel Bier und cine confidcivie Jeitung.
JIm Hintergrunve Rijrnberg, Fresfe von Kaulbach.

Ocfarvon Redwi in Lebendgrofe. Anicftid,

DieKaiferin Montijo-Napoleonamredten Rhein:
ufer mit ihven Hofdamen Greifen fpiclend. Phantafie-
ftil von J. Onidhe, Mitglicd der franzdfifdhen Atademie,

Gine Cajerne bei Madt.  Idylle im Eharafer der
Donau, .

Griine Aale mit Gurvfenfalat bei Mondideinbe-
Teudhtung. Boen einem Berliner Profeffor.,

Die Tiivfel im Fabhre 1855, Giefronted Concurrenss
bild.

Dev Frihling in Deutfdhland. Winterlandidhaft. Mo-
tiv von der Leine.

Der Genevalfeldjengmeifter Haynan alg Kinbd,
mit Blumen fpiclend.  Von Keichuber. Fiir das Mujeum
au Bejth beftimmt.

- Die Rofaden erftitvmen den Eaiferlichen Havem in
Ronftantinopel. Gin Oel-Blatt. 14 Fuf hodh, 10 Fuf breit.
Bon Schimmel in Brongell.

Faljtaff, MMit der Unterfdyrift: , Kann Ghre ein Bein an-
feen?”  Gigenthum ©rv. Henlidhfeit deg Lord Uberdeen in
London.

Ein Samburger, frabjfudend. Sdladtgemilde.

Gine Kaiferfrone. Sdmigwert aus Champagnerforfen.
Bon G. Loire.

Heiteve Heffen=Kaffeler. Phantafiejtitd vow
A. Sdyrddter.

DerMarinevath Iovdanempfingt feinen Monats=
gebalt von 55 Thalern und glaubt wieder an Gott.
Grofes biftorifhes Gemilde von de la Rodye.

.

b




DieJefuitenpatred Hafladerund Pottaeifer pre-
digenin Cobleng. Sdwarge Kunjt. Bon BVerboothoven.

Der Eidb. Modernes italienifdes Gefdhichtanid. Aqua
tinta.

Der Ritter Set. Haffenpflug todtet den Draden
der Revolution miteiner Stahlfeder. Marmorgruppe im
antifen Syl von Emil Wolf in Rom.

Der Jupiter dDed Novdend [Aft fidhzur Augéburqer
anae nieder. Mythologijded Bild in pradtoolem Gold-
rabmen.

D
o

Gine Flajdhe Chlicquot. Gigene Compofition. Aqua-
relle. Aus der Gallerie ded Weinhandlers X. ju L.

Der Konig von Spanien. Halbe Figur. Von Heilbut.

Der Staatd{dhal in K. Privatbefits,

Ban Aben ftedt feinen Kopfinden Raden ded eng
ifden Lowen. Idylle von Hafenclever. Gigenthum Sr. Ma=
jeftiit bed RKaifers von Rugland.




Gan; kurse Wovellen

mit moralifdh=fritijh=philofophijhen Bemerfungen.

I.
Dirthe Hinojalshy oder Der Umfney Curopa's.

istorisrie #anelle,

(Fhr bie Mindner Jeitung beftimint.)

Sn der Vorjtadt Rost-beaf der Morderhohle London, in
einer dvmfichen Manfarde des Haufes 117 der Pudding - Street,
fap am 12, Mary 1853 Noderidh Krdidenftappel mit vers
jhrantten Avmen am Fenjter und rvidhtete einen feudyten Blick
nacdh dem Continente.  Gv war frither Leinewebergefelle gemwefen
und nabrte fidy jest ald politijher Fhichtling.

»Europa muf umgejtiivgt werden!” flitfterte ev leife vor fich
bin. Dann feufzte cv ,Dorvthe und Angermiinde” und verfiel
wieder in fein fribered Buriiten, indem ev foriwdabrend cinen feudh-
ten Blick nach dem Continente vichtete.

0 {af Roderidy in feinem Gejdhafte viertehalb Stunden, Hid
die Nadht heveinbrach. Vevor aber diefe nody hereingebroden war,
ftand Rodevich Kuicenjtappel auf und zimdete eine Lampe an,
Denn diefer Leineweber war ein Feind der wobhlthitigen Finjters
nifp und fiihlte fich unheimlich in ihr.

o
kY

daerjhallten Tritte!



Obne cinen guten Abend ju wiinfhen, traten der frangdiifde
RKattundruder Charles Lion und dev italienifhe Lobgerber Pio
Parmesini ind Jimmer. ,Die Pavole?” vief ihnen dex deutiche
Leinetoeber fragend entgeqen. ,Guvopa muf umgeftivyt
werden! ” antworteten Beide. Darauf pactten jie Brod, Butter,
fafe und eine Flajde Jamaita-Rum aus ihren Tafden, madytein
fih einen ftarfen Grog und afen und tranfen. NRoderidh unter:
ftiigte fie bierbei, demn fie waven chenfalls politijdye Shidytlinge,
alfo feine Gollegen.

©@o fdeinbar gemitthlich beifammen fiend, waren die Drei
nidht geeignet, oberjlidhlichen Beobadhtern iraend eine Anaft um
dic Grifteny Guropa’s ju verurfachen.  Ticferblicdende Piydyo-
Togen und fiber den Unterthanenverftand erbabene Staatdmanner
aber durften ibnen die {dvectlichite Catajtrophe der Weltaefdyichte
und alled Furdhtbave jutrawen, da foldien Selebrten nicht ent-
gehen fonnte, dap fidy diefe Drei politifhen Flhidhtlinge feit vier
Jabren vielleidht nicht qewafden, jedenfallé aber nidht rvajirt bhats
ten, und daf fie — bdad Wort erftaret in unferer Feder — Ca-
Tabrefer $Hitte frugen!

Dev Lohgerber Pio Parmesini fiillte fein Glad, fprang auf
und ftief mit den Anbern, weldye chenfalls ihr Glad qefiillt hatten
und aufgefprungen waven, bheftig an. ,,Fratres!* vief er mit
glithenden Augen und in lateinifder Spradhe, weldhe e fidy fite
alle widtigen DMomente, um nicht von JTedem verftanden ju werben,
angewobhnt hatte: ,,Fratres, Europam in octos dies de nos
esse rujjenirendam !¢

nBuropam in octos dies de nos esse rujjenirendam !¢
wiederholten die Anbern mit furdhtbav-feierlichem Gefchrei.

Daer{dallten wieder Tritte!

Der deut{dye Leineweber war bleid) und jittevte . . . erholte fidh
aber bald, ald er fid) evinnerte, in einer Morderhdhle u fein, wo
Mordbrenner vubig by Wefen treiben diicfen, und war faft wicder
aefagt, alg er in dem Gintretenden Nichts weiter ald einen Pojt:
offislanten evblidte, weldyer ihm einen Brief aus Angermiinde
itberveichte und nady empfangenen, mit hodft wabr{deinlich ftrafen-




gevdubertem Gelde begahlten, Porto fich wieder mit dem in Lone
don fibliden Ausdructe , Gut Neid ! “ entfernte.
Rodevich Kritcfenftappel entfaltete den Brief und lag:

,,‘Dh‘iu jelippter Hodberied !

lds fefinde Mier jott Sei Dant wool und hofe mf. du Div hofent:
lich auch wool bofingt, mm war Mit vier Gang cin ‘“uuauun Daf
pu civobba Umftivazen Whillft, denn ich pinn Wi du weif't nud)
(iberrabl aper du mubft nwodh Ser wodhen Warten, Denn meine
Herefehajt lept Mier nich eebr zien fo defy 1ch nidy eehr zien fan un
nady fondon Reufen fan wn wier Und nich eehr Berheivatten Eonn
wnt idh TWollde doch erne deff wir unsd echr Verheivatten cehu ee-
robba wmjeftivist Wirt, davum fei So jut civohba nod nich mit
peine Cullecjen umzujtivien weil idy noch nidy Lann fondvern Nody
Sexr woden damitt ju Warten, Pif idh in deine armee }nn‘- denn
idh habe Mich meer 3eith zu fhreiben weil meine augjejangne mas
damm Bald Eomtt un i) feier Jud abend Brot machen muus, id
verfafe Mier uf deine jite un pleibe deine

pif it den Dod gedreie geliibde

Dirte Knojalsky.”

Mit jedem Worte diefes, eine abjdhenlich-mweibliche Gefinnung
pervathenden, Bricfes verlebendiate fidh Dovthe in dem Herzen ded
beutichen Leinewebers mehr und mehr. Eine qrofe Thrine vollte
1ber feine vou radicaler Hevefdhjudt gnl‘lcid\n Wange. ,,Fratres!«
tief ¢r, ,,sine Dorthem non possum vivere! Europam fann
erft in Sedhd Wodhen umgeftiteyt werden!”
»Jo nichl% antworteten di¢ andern Communiften ornfuns
fend. ,In octos dies, vel nunguam !*
9as aeht uns Deine Seddwddnerin in Angermiinde an!
fiigte der Jtaliener hochit unfittliher und hohnijder Weife hin=
s, , m die Knodalgty, bm, hm, hm! Hat fidy wasd ju Kno=
dalgty'n, wo ed fich wm Weltgefehichte hanvelt! Kuodhalsty!
Per bacco!
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Moberidhy beftand auf feinem Ansiprudy.

Daceridallten jum dritten Male Treitte!

Ea fam aber Niemand. —

Der Streit wurde tmmer Tebhafter und drobte, trof der Nabe
Glibu Burritts, in cinen Krieq ausjubvedyen. Sedon erhoben
fih die Fanjte. Da fapte Kritckenftappel cinen Entidlug. Gr
warf ¢in Geldftict auf den Tifdh und vief: ,Fratres, idy gqebe
nodh unam butelljam Jamaikam - Rumumm, wenn 3hr Euro-
pam nody nidht in octos dies umitiivgt, jondern ¢8 nody Sedhyd
Wodben ftehen lat!”

Diefer Beweid eined 3war verwilderfen aber nody immer etwas
peutfdyen Herzend verfehlte Jeine Wirfung auf die andern Natio-
nalitaten nicht. Sie tranfen bid in die fpdte Nacdht hinein.

Am andern Worgen waren jie befebrt und hHatten auf cwvig
mit der Revolution gebrodyen.

*

e —————————



Wer modhte bei Lefung diefer fpannenden Novelle unfrer
Mitmchner Jeitung und cben fo fittlicdhen Draanen nidht Recht
aeben, daf Grofbrittanien ein MRdubernejt it und durch feine
Morder-Gajtfreundichaft Ruhe, Gigenfinn und Leben dev civiliz
fivten Menjdybeit Dedroht? Hatte Dovihe Knojaldfy in
Angermunde von ihrer Hevvidaft dic Grlaubnif er=
halten, feiber aud dem Dienfte ju giehen, jo lige
jest fhon Guropa umgeftiivit sguunfern Figen! Wi
danten o8 nuv det Vorfehung (weldye die Herrjdhaft jened Dienjt:
mdddyens beftimmee, dajfelbe nisht fofort zichen i laffen, und
Den Yeineweber Roberich Kviickenitappel 2ur Ponirung ciner Flas
fche Jamaita-Nume anvegte), daf wiv beute nodh atbmen und iu
Gott und unjern hohen Tbhrigleiten flehen Eonnen, die Stadt
London fobald wic moglich dem Erdboden gleich 3u madhen.

1.
Alfeed und Thusnelda.
Runst-Fouelle,

»Das Leben iff der Giiter hochites nicht!“ vief der Schaus
foieler: Alfred Jufefe und fhiezte fich in denjenigen Theil dex
Glbe, welcher fdyon feit langever Jeit bei Magdeburg flickt.

Nach cinigen Diinuten {hluctte dev junge Kiinjtler, wasd or
frither niemald aethan hatte, Waifer, und ftavb.

PNiemand auf der Welt, anper yweien Perfonen, wute warum.

Thugnelda  Kupfe, cine  der audgeseidnetiten  Ghorfin:
gerinnen Dentfdlande, war die eine Por-
fon, die andere Perfon war der Barvon
von Shimmelfup.  Diefer Schimmelfuf
fowobl wie Alfred Jufefe entbrannten in
Leidenfthaft fitv die Kupfe; die Kuvfe
liebte Beive mit aleicher Reinbeit und
Slrtlichteit,
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Ginftmalé trat der Baron in Thudneldend Jimmer, ald
Alfeed bei ibr war und fo eben wieder in eidenfdhaft fiir fie
entbrannte. Sdimmelfuf madte cine febr unhifliche Bemerfung
gegen Sufete, worauf Jufefe fpibfindig wurbde und ju dem Baron
,Safetopf!” Juferte. Der Bavon wurde glihendroth wnd f
fdwur dem Schaufpicler: thn auf feiner Ehre ju tuiniren.

Wlfred bebte mebrere Tage hindurd) vor Fuvcht. Auf feinem
Sdyreibtifibe lagen wngemein viel Ginladungen, fidy Recdynungen
quitticen au laffen.  Seine beften cigenen Kleidunggitiicte und
et von einem quten Freunde gebovgter Ueberved befauden fidy

e T . o ]
NS S

ungliclicherweife im Pfandhauje.  In der [ebtvergangenen
Wodhe hatte Alfred feine ganze halbe Gage, weldye thm monatlidh
nod aueqesablt wurde, verloren, und nod) dagu in Landstnedt. In
der einen Gefe deg Jimmerd ftanden zwolf (eeve Weinflafdyen.
Der Divector ded Theaters hatte ihm den Contract gefiindiat, ob-
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fehon der junge Kimiftler alle Rollen nady yweimaligem Durdylefen,
wie ev fidh) {elbft geftand, vortvefflich fpiclte, und von jeinem Haus-
wirthe wwac thm die Jujiderung getvorden, movgen mit dem Frithes
fren aud dem Haufe gefdymiffen u werden, theild-weaen adi
‘ monatliher Enthaltfambeit im Micthezablen, theild wegen zu
arofer {reundlichfeit mit dem Dienftmadden, durvdy weldye fidh
Lebtered, wenn audy nur duferlidy, favt vevdndert hatte.

Alles diefed und wobhl nody Mehreves Hatte dem Kiinjtler
Alfred Jufefe gu jenem fdhreclichen, feudbten Entjdhlujfe qebradht!

Wir haben oben gefehen, wie er ihn augfithrie.

Auf Thusnelda Kupfe madte dies Ereignif an demfelben
Fage einen exfehiitternden Gindrud, dev fidh fpaterhin nur dadurd
milderte, dag in weiterem BVerlaufe ihred nftlerifchen Dafeins
nody mebrere Manner in Liebe fiiv fie entbrannten. '

LBon bem Baron erwied jidh nady Furger Jeit aktenmipig,
baf er gar feiner wat.

* y *

Wi fraqen hier wobl mit Recht: warum flickt die Elbe
bei Magdebura? Ware dies nidt der Fall, fo batte Alfeed
Sufete nicht Waffer fblucken und ftevben miiffen, ware vielleicht
noch cin movalifdyer Menfch, dem Staate ald Biivger evhalten, und
alg Kinjtler méglicherweife in der Leivgiger Theater-Chronif ge-

o

[obt worden. O, ftber die Unvollfommenbeiten der TWelt!

I11.
Der Vechonnte nud dos Jagdfdhlof, oder Aba!
Soriale ¥ouelle,
E¢ war in den hobheren Kreifen der menfdlichen Gefellfhaft.
Der Graf von Wolfeed, dem der Himmel dad Talent jum
Kammerheren verliehen batte, bebandelte feine vornehmen Gijte
auf dag Freundlichfte.  Die vielen Lidhter vevbreiteten eine biex
hodhit auffallende Helle. Die Tanger waren erhilt, die Unters
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haltung war fau, dad Gijen falf.

lichen Baronin ven Kapendorf.

IR

erbielte.

find, und dag will viel fagen.

Pring Heinvidh unterhalt?«

Man fab yweiundiicbengig
Orden.  Nur die Mufif und die andere Bediemung wurde von
biirgerlidhen Gefchopfen ausdgefiibrt, fonft war Alled von.
Draufen war cin fdeuflides Wetter.
»Das Wetter ift heute fehr unangenehm und anbaltend,” be-
merkte der verdienjtwolle Dberregicrungsrath von Platten jur &lt-

»Sehr unangenehm!* bejtiatige diefe Dame.

»Comtejje waven gejtern in der Oper,” auperte der geiftvolle
WAdjutant, Freiherr von Sdwammthal, um Hoffraulein von
Lehenspfubl.  , Habe midy fehandlich ennuyivt! Fivelio von dem,
wie heipt ex? Beethoven, qlaub’ idy, ijt miv immer langweilia;
bag Frawenzimmer, die newe Brimabonna, hat qute Tine, war
aber febr unvortheilhaft angejoqen, Beintleiber fdlappig; bder
Tenorift, der Selbady, hat eigentlidh nur eine lumpige Avie, und
per Kerl, der denAPizarve fingt, war nidht jum Unjehen

L ®ang mein Urtbeil, erwicderte dag Hoffraulein.

Wm diefelbe Seit, als fidy Vovftchendes ereignete, fragte dev
Oberjtallmeijter den Minifter, ob er thm den jungen Herrn von
Sdtilzenburg vorfithren ditrfe und figte hingu, daj ibm Creelleny
einen ®efallen evweifen witede, wenn diefer, fein unbemitteltex
Berwandter, die vatante Stelle cines Rathes tm Minifterium

_ » Lo denfen Sie hin, lieber Graf!“ antworteten
. leng.  ,Jch tenne den Schiilzenburg.
mit JIhnen: einer der bornivtejten Kopfe, die miv je vorgefommen
_ Taugt nicht zum Secretair, qe-

! fhweiae sum Rath. Hat allerdings qute Gefinnung, aber das {jt

| bei biefer Sorte beqreiflich und gewshnlich.
bei den audgeieidynetiten Talenten, die Ueberjprinqung verdienter
Beamten nidht Sty werden.  Thut mir febr leid; fann idh in
anderer Weije dienen, fo verfiigen Sie . . . .
ftallmeifter, wer ift dic hibjdhe, lebhajte Dame, mit weldyer fidy

Trof der BVerwandidhajt

Audy darf, felbjt
jagen Sie, Ober-

pBran von Sdiilzenburg, die Gattin meines Protegé's.”




SAbal“, qugerten Se. Greellen:.
L 7 - J

Um diefelbe Jeit, alé fidy Vorftehendes ercianete, jagte Pring
Heinrich, indem er diefe Dame mit einent feiner befannten wohl-
wollenden Blide anfah, sur Frau von Sdnilienburg: , I will
@ie nidht obne qute Hoffnung laffen. Dody ijt bier nicht der Ort,
fhone Fraw. Wollen Sie miv morgen auf meinem nahen Jagb-
fdhloffe die Ghre Ihred Befudyd fdhenfen und mir die Wiinfde,
refpective Anfpriche Jhred Gemahls ndher fehildern, fo will idh

dort gern fehen, was icdh thun darf und fann.” —




Furdytbare JRegengitfie jtivgten am niaditen Tage auf cine
Gbhaife, die nady dem Jagdjdlofje Heinvichsruh jagte, in welder
cine einfame Dame fap.

Drei Tage fpiater exhiclt Horr von Sdhitlzenburg das Patent
ald Rath tm DMinijrevium ded uswartigen. Nady jwei Jabren
wurde Herr von ©dyiilzenburg Hofmarjdall, Baron und Kammey=
Derr. Auf feiner Brujt glanjten mehreve verbiente Oxden; er ox=
freute fich der chtung der hoheven Gefellfchaft und genof hobhe
und hodhjte Gunjt. Selbjt der Pring Heinvich beehrie hiufig das
Saililzenburg’fhe Haus mit hodhitieiner Gegenwart.

*
* *

©o gelangt felbjt dad juerft Vevfannte, durd) aufopfernde
Bereitwvilligfeit, suvorfommended Benchmen und Darlegung feiner
beften Gigenfhaften, zu Anfehen und Aemtern, und nur devjenige
Menfdy ijt verloren, der, auf feine foaenannte cigene Winde
trogend, in jdnodem Eigenjinn die Gefalligheiten und die Hiilfe
Anderer juriicdweijt.

Iv.
Publiche nud Lribbel, cder Wobin hann Untrene fihren?
Biivgerliche Fouelle,

$Herr Publicfe war etner jener Manner, denen die Refideny der
fiinften curopdifchen Grofmadyt ihre Sticfel und Sdube verdantt.

Die raube Jahredzeit, welde am Abend ded 29. Novemberd
1852 in Berlin herejdte, hatte den vorfichtigen Hervn Publice
fhon Dorgens veranlaft, von feinem pythijden Schamel aufzue
ftehen und in einer wenig entfernten Niederlage aller Sovten
doppelter und cinfacber Branntweine magenermwivmende Prijer-
vative geaen die fpdter theils regenfiromende theild fhneejtnbernde
Witterung eingunchmen.




A Hery ‘Buhktm, pon mehreven quien Freunden unferjuft
und acleitet, Nadmittags nad Hauje tam, gab ev feimem Lebr-
finge eine fdballende Ofrfeiae, weil diefer Unvorfichtiae aevade in
demfelben Momente yur Stubenthitr hinauswollte, ald Heve Pub-
Ticte in die Stube 3u treten beabfichtiate.

Bei diefer Gelegenheit wurde der Lehrling der ﬁm,mfimnnqé:
Funijt ven feinem chremwverthen ‘Ul‘cum fibergerannt und ftirgte in
Folae defien ju Boden.

Here Publide, weldper bei diefer Geleqenheit ebenfalld hinge-
ftiicat war, wurde von feiner Gemablin, einer Dame aus dem
alten Gejdlechte der Neumannd, aufachoben und auf ein unge-
mein langed Sopha gefithrt, dejfen fhwarger Ueberzug an mehreren
Gtellen nody gang unbefdhadiat war. Hier fiberlief fich der d;un:
werthe Meifter {ofort dem Schlhummer.

Mavame Publicte, weldhe cin zvar Fleined aber fajt fugels
runded Temperament hatte und von fehr rubiger Geftalt war, faf
wibhrend ded Schlummerd ibred Gatten freumpfitvicend am Fenfter,
blicfte suweilen nady dem gegentiberliegenden Barbierladen und
licg mebrere Majdyen fallen.

AS Herr Publicke eviwadhte, fiiblte ev cinen brennenden Durt,
weldhen er mittelft gebrannten Weined , den ev fiir folde Fille
immer im Haufe vorvithig hielt, cinige Male ju befdywidhtigen
verfudbte. Da Ddies aber nicht gelang, fo fabh fidh Here Publicte
teof Ded unaugenehmen Wetters qencibiat, feine ﬂm‘lmlnm 3
perlaffen und fernbin Hiilfe gu fudben.  Er goq feine Mitke tief
in Dag ficberhaft exvegte Antlig, yeq den Kragen feines E-mfrmfeé
uber die Obren uud avbeitete fich durdy den gegen fein Fortjchreiten
fritemifdh opponivenden Wind und durdy den dicht und grofflodtiy
fallenden Sdhnee bis qu cinem Haufe dureh, an weldyem cine duntel-
rothglihende Raterne befdeidencrveife dag Borhandenfein einer
#Bier-Stube” vertindete. Wi fagen: bLefcheidencriveife, denn
diefe Bicr-GStube enthielt, wovon fich Here Publicte tagtiglicy
itbergeugte, in ihrer Gaftfreundlichbeit aucdh nod) andermeitige
feudhte Belohnungen fitr {hupfuchende Touriften.
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Nodh wabrend Hevr Publicfe mit Wind und Wetter Eampfite,
hatte Madame Publice geborne Eleonorve Neumann Befudy exhalten.

Der Freund diejer Dame — denn al& Jolden diivfen wix ihn
felbjt unter BVeobadytung der fivengjten Discretion begeichnen —
war von einer hoben, duperit fhlanfen und bewegliden Gejtalt.
Er befaf, namentlich an dev vordern Seife feined Hauptes, nody
etne Menge hellblonder Haave, welde, um dem Eleinen Sefichte
mit den Eleinen Augen, der fpiken Nafe und vem icelich-fharfen
Kinn feinen Gintvag ju thun, hinter die Obrflitgel Jurtictqefdhlagen
waren.  ©ein Anzug beftand in den Defprechbaren Theilen aus
einermn fornblawen Neibrode, bdeffen Hinterfliiqel Feinediveqed Fu
fury waven, dev fidy aber ju einer volljtandigen Bedecung einer
fonit fo leicht ju bebectenden Brujt nicht verpflicdhtet u halten
fehien, eine Ungefalligfeit, mweldhe durd) dag auffallende Prunfen
mit vielen qrofen und glingenden Knopfen, die wabrideinlidy von
Bold waren, einen etwad hohnijdhen Chavafter annahm. Aufer-
Pem frug der lange Gajt ter runden Dame aud dem alten Ge-
fdylechte Der Mewmanng eine halbfeidene quitnliche Wefte mit adten
Perfmutterfnopfon, die in ihrer Jugend gewify jebr {hon gewefen
war, und ein hellrothed Haldtudy; audy exblicfte man bereitd auf
der Sopbalehne eine Avt Cacbonari und cine Guitarve. Die ju
allem Diefen qebivenve Barvbierftube lag, wir wir {don wijjen,
per Wobhnung ded Publiejhen Ehepaares gegeniiber.

Here Chivurgus Leopold RKribbel, fo nannte fidy der Gaijt,
war etwad froftiqer MNatur, fo vielfade Beweife feined warmen
Heriensd audy Madame Publice hatte und genvf. Jebes Mal,
nadhdem Herr Kribbel feiner ihm befreundeten Madbarin ein
Kifchen qegeben und dann ju de Klingen feiner Guitavre
,Blithe, licbed Beildyen” ober , Hier fik’ icdh auf Rafen mit Veils
dhen umfringt” mit affen {hm und feiner Naje ju Gebote ftelen-
den Tomen gefungen batte, fprang er auf — Here Ehirurqus
Rribbel fyrang namlich tmmer — und fdyiittete newen Koafs in
den fleinen Kanonen-Ofen, um weldhen bherum DMadame
Publide faf.




»Cleonore”, vief er jebt, ,mwad wire i) obhne Dir! Was
wire iy ohne Deine Liebe, die vor mir, wahrend Du felbft fo
wenig durdy die Lederlichfeit Publictes bajt, fortwabrend forqt?
Du bift mein Allens !  Friher Fonnte idh nidy ohne meine Preife
Portorico, vhne meine Putellje Weibier, obne meine Kunft in
de Tabarjic (hierbei deutete Horr Kribbel auf die Guitarre), obe
meine Parthic Billjart oder Schafatopy leben: febt bift Du mix
Aflena!“

#D, Rribbel!“ ftohnte Madame Puhlide und o ibn an
ibren Bufen, wobei der Gigenthiimer der demfelben gegeniiber-
liegenden Barbierftube den Verfudy madte, feine angebetete
Freundin mit den Avmen ju umjdlingen.

Hierauf afen Beide ein unter dem Ramen , Gisbein” in
Berlin befannted und fehr beliebtes Raudy- Shweinefleifdy und
tranfen dazu cinige Glafer Anis.

» 3 mup meine Jefiible Luft madjen!? rief der gefattigte
Chirurgus, fprang vom Tifd anf, ergriff die Guitarre, fdylug ihre
Saiten und fang dagu: ,O, Holde, fHill mein heifes Sehnen!

Wir wiffen nidht, ob Herr Kribbel wirflich ein heifed Sehnen
empfand, aber wir wiffen, dag feine Finger flamm waren und aud
diefem Grunde fein Gefang, wasd fonjt nidht der Fall war, die
Begleitung auf dev Guitavee ibertrai. Der Birtuos fprang Dded=
falb wieder vom Sopba empor und wollie neuen Coakd in den
Kanonen=Ofen {diitten. Hierbet mufite ev den ganzen Weg um
die gange Fronte der Madame Publicfe guviiclegen. Auf bder
Hiilfte diefed Weged aber angelangt, wurde die runde Dame aus
dem alten @ejdylechte der Newmannd von einer ihver fticiten Su-
neigungen su Heren Leopold Kribbel crgrifen und evquiff in Folge
derfelben thn felbft. Leider gefdhah Dies in einer fiiv den Chirurqus
fo itberrafchenden und in einer fo wenig gefdicdten Weife, daf ex
beftig exfchract, in diefem Schrect viidflingd hinjtivste und auf den
gwar fleinen aber feurigen Sanonen=Ofen ju fiben fam, defjen
7
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“oberer Theil, wie died hanfig qejchieth, verfebrt aufgefelt war,
um eine {chnelle umd gute Kodygelegenheit ju bieten.

@o feife der friibere Gefang bed Herrn Leopold Kribbel
war, da feine Nafe feinen Tonen immer nur mit Widerjtreben den
Durdigang geftattete, fo auperordentlich ftarf war fein jebt erbo-
benes Gejdrei. Daffelbe wurde nody intenfiver, ald der Bufens
freund der Madame Publicke unter feinem wilden — wir wollen
ibn Mucden-Sdmery nennen — Jiadenfdhymery wabrnahm, dap
eine unjichtbave Madpt ihn fejthiclt, wnd er, dem fowohl die mert:
wiirdigen Fabigkeiten wie dad wunderbare Talent ded Propheten
Gliag qanglich mangelten, fidh nicht fogleich von feinem feurigen
Gipe fortzuveifen oder loducifen vermodte,

Mabame Publicde blich jvar rund und ruhig auf ithrem Sorgens
ftuble fiben, batte aber, wenn ed geometrifeh moglich gewefen
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ware, jedenfalld vor Vermunbderung und Theilnahme bdie Hinbe
fiber den Kopf jufammengefhlagen. Ghen diberlegte fie nicht nue
jondern nabhm fidy fogar fdyon vor, nady der Kiidye 3u aehen, vou
port einen Gimer mit Waffer su holen und diefen, wie betreffende
Pratifer bei Fewcrdgefabr abnlich ju thuw plegen, iiber die nod
unverfesten, nodh 3u vettenden Theile thred Bujenfreundes aus:
augicien, ald Herr Leopold Kribbel alle jeine Krdfte anfteengte
und fich Losvif, dabei aber den Kanonen-Ofen umftief und die
®luth defjelben wmberjdyleuberte.

S diefem {hrectlichen Augenblicte trat Herr Bublice, Dder
feute, von einer Uebelfeit Defallen, dag Bierhaud ungewshnlid
el werlafjen hatte und nady Haufe gegangen war, in dasd
Jimmer.

Der Ehivurgus Leopold Kribbel fdhien die Troftworte Ddex
nach feinem Halfe hinauflangenden Jchmerzlich beweaten Madame
Publicte u fiberhoven und fdhrie nodh immer gewaltig.

Ungeadytet derfelbe ihm nur feinen oben ndber begeichneten,
jebt in einem unbefchreiblichen Suftande befindlichen, Rircfen jus
febrie, batte Heve Publicke den ihm verbapten Barbier fofort
exfannt.

SRribbel 14 vief er. , Qenore!”, wantte dem Sopha ju, warf
fidy fchmerzbeweat auf denjelben nicber und ergab fich von diefem
furdytbaren Augenblicfe an: dem Trunfe!

*

O Untreue! BVon weldh rofenfarbenem Gliice wive dad Pub-
ficfe'{che Baar vielleidt umladhelt worden, wenn die Schlange in
der Geftalt ded Chirurgud Leopold Kribbel Eleonoven nidt vers
fithrt und fie und ihren Gatten aud dem Pavadicfe ihrer Ehe ver-
jagt Datte! MNehmen wir audy an, daf e8 den humanijtifhen Be-
mithungen ded Mafigeitdvereined und der inneren Mifjion gelingt,
Heren Publide wibhrend ihrer Berfammlungen auf den Pfad der

T*



Tugend guridyufiihren, immer wird dad Gedidyinif an dad Gefdyrei
ved verhaften Manned vom feurigen Ofen und an die nadte That-
fade, weldye, feiner Anfdhauung nadh, teinen Jweifel iiber das
unjtatthafte Berhalinif Eleonorens mit Kribbel iibriglieh: tmmer
wird diefed Gedddhinif den Diamon gebdren, welder thn auf den
Piad fened Lafters, dag man viel ju milde mit Trunt begeidynet,
juriidfiihrt! Bebauern wir diefe Jujtinde und froften wir uns
mit bem Gedanten, dafvielleidht cine baldige Berfammlung hervor
ragender evangelifdher Neligiond-Krdfte den Befdlug faft, bei
einer ju fonjtituivenden Centralmadyt unfred Baterlanded den An-
trag der Grivdgung anbeimzugeben: bie Bavbiere ju verbicten.




Srage: und Antwort- Spiel,

Frage. Wer ift gegenmwirtiq der {dhlechtftbehandelte Patient?
Antwort. Der gefunde Menfdyenverftand.

Frage. Gaben Sie 08 gern, Redfchid Pajdha, daf dic Rufjfen
itber ben Pruth gingen?

Antwort, Nein, id) hitte ed licber gefehen, wenn der Pruth
iiber die Ruffen gegangen wate,

Frage. Was ift Rom fiiv cin Hof?

Antwort. Gin Kicdy-Hof.

Frage. Wo werden die meiften Nadytmiiken getragen ?

Antwort.  Auf dem Kopfe.

Frage. Bon welder veizenden und geiftvollen Withwe witnjdt
jeder Lebemann einen Korb ju exhalten?

Antwort, Lon der Wittwe Clicquot,

Frage. Warum blieh die Tiirkei confequent?
Antwort.  Weil der Tiivfe nicht gewobnt ift, u Kremze zu
friechen.

-

Frage. Warum ift dad Kaiferthum der Friebe?
Antwort.  LWeil der Friede das Kaijerthum ift.
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Frage. Durd) was wird Pepita yur Millionarin?
Antwort. Durdh Millionen Narren.

Frage.  Was Dedeutet in der Hamburger BVorfe dag Summen?
Antwort, Summen. .
Frage. Warum find die Berliner Friidhte felbit in der Cholera-

aeit midyt gefahulich?
Antwort. Weil fie alle geftobt find.

Frage.  Weldhes ift der mertwitrdigite Sehliffel?
Antwort. Der des Pavjtes: ber pajt 3u allen Schloffern.
Frage. Tas ift ein Kup?

Antwort. Keine Speculation a la hausse.
Frage. Wedwegen hat Kurbhejjen eine Berfaffung?
Antwort. Da& weif iy nicht.

Frage. Wedhalb werden in X. die Proteftanten mit Efeln be-
graben?

Untwort, Weil fie mit ihnen gelebt haben.

Frage. Warum fommt Fein Reicher in den Himmel?

MAntwort. Weil er fein Geld hier laffen muf.

Frage. Weldhe Berdnberung ift mit cinem viclgenannten
' Staatémanne vorgegangen ?
Yntwort, Fuither ftecte cr ein, wasd thm angenehm war, jest
Dag, wad thm unangenehm ift.

Frage. Weldes ift das dummite Gefap?
Untwort. Der Krug. Weil ex fo lange ju Wafier gebt, bid
er bridht.



Frage. Weldhe Macht raubt jedem ifver Unterthanen Guiit,
Willen und Thatfraft?
Antwort. Die Obhnmadht.

Frage. Wad ift Humanitit?

Antwort. Ein Fremdwort.

Frage. Welde Aehnlichbeit ift gwifdhen Der Sulina - Viindung
und Guropa?

Untwort. Beide follten eigentlich von Rufland gefanbert
weeden; ¢8 gefdhieht aber nidt.

Frage. Wad ift dasd, wenn man ftatt , Selbjtgepihl” Eqois-
musg fagt?

Antwort. Gine Verdeut{hung.

Frage. Weldyer bevithmte deut{dhe Theologe hieF nur, was
biele andere find?

Antwort. Sdleicemadyer.

Frage. Woraus entfpringt die Crbavmlichfeit unfrer Juftinde?

Antwort. Aus der Evb-Uermlidyfeit.



Stus Sem Saarburhre

des Heren Rentier Buffey.

Gine bhiftorijdhe Frage bejhdftigt miv fdhon feit mehrere Mo-
nate, ohne daf idy dabinter fommen fann. Namlich ob der Tom,
der jet die Hiitte bat, ob das derfelbe ift, den yu Konig Lear’s
Beiten immer fo fror?

DNeue allegovifhe Figur.

— —

Der Friede,

O ——
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Gin {chauderhafter Unfinn von mir.

Diefe verjangene Nacht traumte miv, i€ wive mit einije Be-
fannfe in ein ofentlidhes Cofal, Reftauration nennt man des,
gufammen, un wiv unterhalten uns inniit!;lid: bei ein Jlad Wein,
un ed jefellt fich ein Menfeh ju ung, von den id miv blod erinnere,
daf er eine AUnt (ma\fﬂmnu;.- uf hatte un nd) immer den ©dynauge
bart fivich. Der Menfd) erwidert wad uf was, wad ich ju einen
Freund aufere, un fieht miv dabei mit veradhtliche Ooqen an, un
wie if miv davitber indinngnirt fithle un wicder wag erwicdere,
fo Jagt mic dex Venfch, ohne miv ju fennen, mit dev jroften Kalte
Peleidijungen, injuriarum nennt man Deg, daf idh an 'n
jangen Leibe vor Wuth jitterte un vor innerer Emporung feen
Tort erwiedern fonnte. Lon DiLfl' ‘Jlufninnq wadye i) uf, bin
aber nod fo emport, def if in'd Hembde aus’t Bette {pringe, mic
aug be Ede hinter mrimn Mmnl‘-ul]d)mufuuu:cu Bambus hole,
mit mit denjelben fdmell wicder in's Bette leje un die Dogen Fus
madhe, um weiter gu trdumen un dem Menfdhen mit die Kofaden-
mithe, fowie icf thn wicder ju Jefiht Erieje, mit meinen Bambug
eens fiber’s Kreus u ]l[‘t“ pef ihm Hoven un Sebhen verjehen foll!
\ Ded war ein fhauderhafter Unfinn
% von mir, um io mehr, ald id dag Jhid
\' batte, def mir der Menfehy wirklich wie-
Der traumt, un id ihm mit meinen Bame-
\ bug \rnmﬁcu eensd itber's Sreuy vets

Mc dep m‘ vor \.dwmur, ﬂll[ll"llll\';\ un

‘Bclnc jehauen habe, def der cene Kned-
jel nodhy jebt blutviinjtig is!

Die jange Jefdichte 18 ein {hauder=
Bafter Unjfinn von mir, ded i8 vidhtig, Des fehe idh ein, des
wiederhole ich miv, un wenn ich mir oody fage, dep idh, wie
idh den Bambusd holte, auf dad Tiefjte beleidigt un nod
md} jang nfqemadmt nody [)nlb im Dufel war: fo entf cbulblgt
miv Des nidh. 8 bleibt immer damlich un fibereilt, un idh
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Bin feft tberienqt, daf cin grofier Staatémann, felbit wenn ihm die
Beleidijung nidy blod jetrdwmt hatte, nie {o jehandelt haben miirde.
Wenn alle Fraaen und Midbdyen fittlicdh wiaven, fo witeden o8
unbedingt audy die Manner fein, und ebenfo umgetehet. G2
fommt alfo nur davauf an, dag Ein Gefdhledht dem anbern mit
gutem Beifpiele vorangeht. Plato.

RKalted Waijjer ift febr u empfeblen, wm eine Flajdhe Npein-
wein hinetngujtellen. Hippofrated.
Dag Eleinjte Uebel Fann durd) dvjtlihe Behandlung leicht
jebr gefabrlich werden. Prichnib.
Gut Ding will Weile haben, aber Rufland Keile.
Buffey.

Gewerberaths-Wah( in X.

T A

EIEY

[iE=5

pMeine Hevren! Anf heute war der Termin jur Wahl
aieeter Mitglieder des Gerwerberathd anbevaumt. Da aber Nie-




mand erfdiencn ift unbd ich beveits anderthalb Stunden lang ver=
gebend auf ©ie gewartet habe, fo fdhlicfe idy bie Ver-
handlung.”

Die Chinefen
ruiniven jejenwdrtiq ihren Handel, perwitften ihre Felber, brennen
ibre Hiufer nieder un fhlagen un fdhicfen jich todf: um eined
Theils den jebigen Kaifer auf dem Thron Fu erhalten, andern
Theils einen neuen Kaifer auf den Thron ju bringen. Jch erlanbe
mir die Vemerfung in mein Tagebudy, daf die Chinejfen Ehine
fen find.

(54 18 audjevedynet, daf die Krieje der Ehriftenbheit wih-
yend der 22 Jabre vor den alljemeinen Fricden von 1815 —
durd) die wiv fo driftlich un jhidlich jeworden find wie alfeweile
— die Summe von 50 Billionen, alfo 50 Millionen mal
Millionen Thaler, verzehrt baben. Ich erlaube miv die Be-
merfung in mein Tagebudy, dep wiv ALLe Ehinefen find.

Neulidh fragte ich den Humoriften X., der Luft begeugte, nad
merifa audsuwandern: wovoen ¢ da driben eriftiven wolle.
LD, das geht vortrefflich,“ antwortete er; , i) nehme miv ein
Paar Tyrannen mit und fhreibe gegen fie.”

S gebe den ielandijdyen Bifdyof, dev behauptet hat, daf der
sunchmende Jenuf von Fleifchipeifen den Protejta ntig-
mué befordert, gany Recht, denn zum Beifpiel wenn Iy follte
fauter Kartoffeln, weife Bohnen un Mobhrritben efjen, denn modht’
id Fatholifd) werden.

MWad ift dftreichifjdhe Garantie?
rourde neulidy ein wnwiffender Menjcdh von einem andern jefragt,
worauf er antwortete: , Oeftveich' {dhe Javantie, des i& jo viel
wie: Wiener Wihrung.” -



Defjancr. Dad Bolf

Sranffurter. Stillel!!

Da AlTesd in diefer Welt feinem Gnbde entjejenjebt, fo bin id
als @taatdmann febr damit jufrieden, def die Reaction fo un
ieheure Sdhritte nimmt un fo jrofe Fortjdhritie jemadyt hat.

Wir Denungiven :

Die gefihrlidfte Berbindung.

_Die Beit 18 jept fo, daf die Weidheit unjrer Politifer cine
febr auffallende Aehnlichteit mit der Weidheit der Lootfen in
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Warnemunde Hhat. Wenn man Die ndmlicdh Abends frigt:
Sagen Se mal, wird morjen {hin MWetter fein? fo antworten
fie, nadbem fie Wind und Himmel jenau beobadytet Haben:
yRamn find — fann aber oody nidy {ind — fann aber dod)
find !

Troft.

Reine Komodie und fein Komodiant fallt durd), ofne
baf bad Publifum davan {duld ift. —

Died mag audy um Troft fiir die europdijhen Diplomaten
gelten, Ddeven Leiftungen jebt an der Donau audgetrommelt
werden,

Gin mertwiicdiged Gejdhichtefactum,

Die Revolution in Preufen begann mit den- Rehbergern und
endigte mit den Hivjdbergern.
Macaulay.

Gijarren - Aerjer.

Jdy babe miv jeftern wejen etnen Herrn fehr jedrjent, aijeiert,
nennt man Des.  Wir vaudyten namlich in eine Jefelfhaft wud id
jab den Heren, der feine bei fidy hatte, eine von meine Patria aro-
ma’s, eine feine Cuba, indem idh ihn fragte, was er ju die Sorte
fagt, weil ed meine bejte 18, Der Herr {ieht fich die Eigarre an,
fdyitttelt Den Kopp en Bisfen, brennt fe fich denn an, madit ein
bedentlidhed Jefieht, nidt aber denn wobljefilliq mehreve Male
un fagt ju miv: ,Hoven Se mal, Here Rentier Buffey, diefe
Gigarre mitfjen ©ie nody ywei Jahre liejen laffen und dann . . ,
weafdymeifen.
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Wlas fich der Wald erjdablt.

yez-'n‘-
23 werde bier uf Dic warten, Suftavfen!”
Fin Wiener
vief in Begug auf die verfohiedenen Tiivfen in der ruffifihen
Proteftorats - Angelegenheit aus: ,'S wir’ a Shmady, wanny’
vor Niflaufen flobeten!

TWie idy Tefe, foll der Jericht&hof in Florenz, der die DMa-
diai'd verurtheilte, un der in Neapel, jept jar feeme polit'{dyen
Progeffe und jar feene Wbeit mebr haben. Det dhut' mir Leid,
aber-idf trofte mir! denn der Jott, der die Ruffen in de Donau-
furftenthitmer erhdlt, wird oody die Jerichtaheefe in Floveny un
Jteapel nidy verhungern Lajjen.




Gin Jrethum von Severen.

Meulich war id in dic Oper ,MNorma.” Da fang der Romer
Sever: , Liebe war's, die Gro M g ftetd gebar!“ Ded 8 eine
jang falfthe Bebauptung, un Here Sever muf ves meines Grady-
tend am bejten wijjen, def Liebe aud) fhon febr oft wad Kleined

jeboren bat.

Der fromme Herr Dr. Rope in Hamburg hat in einer Bro-
dhure bewiefen, dap Sdhiller’s Gedidyt , Die Gotter Umd\cnl.uué L
bag den Stury der aqr techifchen Gotter beflagt, aus © Shiller's un-
1;;p1c“14tu @ehnjudyt mdw em wabven Ghriftenthum entjtanden,
alfo cin Jeugnip fiiv Lepteves ift.  Herr Dr. Hope hat D umz
Peweid wnumitoplich aefithrt, aber yu bemerfen wergefien, daf
diefe pindologifde Cridheinung nidht cingeln dajteht. Gine gang
dbnlidhe geiat fich 3. B. an dem gropen Komifer Friedvich Ve
mann burd) feinen befannten Ansruf: ., ®otter, id danfe
Dir! — Dr. Gruijt Heiter

Hector. 3 weine nidht um midy, der idy fort mup; idy
weine um Gud, vie Ihv biev bleibt.




Fedanfen von mir,

Der Menfeh ift allerdings ein jweibeiniges Wefen; indeffen
fpricht Maff tn feiner ‘J?atmmd)tdm audy von Odhfen.

Ein ordentlidher und ﬁft[id__sct Lobjerberjefelle witd niemald
bei Rothidild eine Anleihe von 20 Millionen madyen.

Wiewohl der Menfdy ]lc{: im ‘JIngnumn jum Guten neigt
pajfiven dody nody oft ..5ru|um|qfcmn

2

Wenn die Sonne [dmnt ift cai .muvhn[ufs bell; bageaen lieat
Rom an die Tiber.

Gerechtigteit ift cin fhon Ding, aber ed gieht andy Jujtiz.

€8 giebt cingelne Qiteraten, weldye fiber Schaufpielfunit {drei-
ben, trofdem fie etwas davon verjtehen.

Die Berfaffung m‘\gcnmb-fwnlburg ift allerdingd aufjehoben,
baraus folgt aber nod) nidyt, daf man dafelbft an der ju Redht
beftehenden ©piclbant nidht mebrere Thaler verlieren fonnte.

Man hat in der Jac[imd)lrf)tc ‘Bct]mch, vafi Leute in ben
fevber geworfen oder verfolgt wurden, ofne daf fie fich mit
Sdyriftitellevei befaft l)attcn

@elbit die DHeftigften (“uum et "‘umevct!uhunqm werden
¢d nidyt beftreiten fonnen, daf Orden an Minner Lamen, die
fich wabhrhaft verdient gemacht hatten.

Ucber MRedht und Unvedht ware fehr Teicht ju entdyeiden,
wenn feine Koften dadburd) vevurfadyt werden mitften.




Ueber die Hodhe, welde Signora Hopfa = Kaldaunini in

ifrer widtigen — durcdh bdie [ebendige Ieilnabme BHober
Perfonen und einflufreiher Staatdmanner tief in die Gegen=
art eingreifenben — SKunft erveicht bat, Fein Wort! Nodh

audzufibren, daf die Hobja Aled jur begaubernditen Fotalitat
vereinigt, wad die Fanny Gléler, die Diavie ITaglioni, die
Lucilie Grahn, die Cervito, die Flora Fabbri 2. eingeln auss
seichnet, Dicfe Gulen nach Wtben, Mdncdje nach Nom, Leib=
gardiften nach WMabdrid, Decrete nady Barid, Vibeln nach
London, Ghlufiz und Kadenzettel nad)y Hamburg, FThrinen
nad) Schledwig-Holitein, Bivopfengieher und Junfer nach Meds
fenburg, Aften nach Berlin, BVadbandel nach) Beterdburg,
Falglichte nach Wien, Vier nacdh Manden und Nube und
Ordnung nady Kaffel bringen, Die Hovja=-Kalbaunini it mebr
af8 ein blofed Greignifi: fie, die nur fo nebenbei der
Wenbebunft gweier Jabrhunderte ift! Wer diirite ed
wagen, in ifr nidt mebr al8 einen gewdbhnlihen Suftand
au finden, ober nur eine Gultuvfraft, eine {dhmebende
ober brennende Frage ju fehen? Welcher achte Hiftorifer
Eonnte fich unterfleben, die Wedeutung der Hopfa-Kalbaunini
mit einem Abfchnitt auch nur anndbernd erprimiren, welder
Pbhilofowh fie mit einem blofien Begriff abfertigen, weldher
unparteliidye Ghavabteriftifer wivde iy nicht {dhamen, eine
joldre ®rdfie etwa mit einem Moment evfddpfen zu wollen,
ober fie einen nicht ju Gberwindenden Standpunkt
ju nennen?! Sie, die Wngebetete, {ft mebr ald all Dad. Die
HopTfasKaldbaunini ift die abfolute Tugends und
Sdhonbeit-=Idee im Andervadfein! —

Gingelned aug diefer pantomimifchen Gegenftindlihwerdung
ber reizenden abfoluten Sbee Hovfa-Kaldaunini hevauszugreifen,
ift eine Siinde gegen ifre Totalitdf, die man mit feinem Kopfe
begablen miifite. Haben wir, wenn wir ed dennod) thun, dlefe
©frafe gu beflircdhten ? MNein, denn wir braudjen unfern Lefern
nobl Faum zu verfichern, Daf wiv unfern Kovf iiber die Hopfa
lingft verloven Baben, und miifjen Gier mutatis mutandis Den
Bremnglad Tomifder Kalenber 1853 8




Ausfpruch eined giemlich guten deutjchen Sfriftitellerd — ber
aber nicht bejonders tangen fonnte — antenden und bebaups=
ten, bafi wer fiber die Hopfa-RKalbaunini den Kopf nidht vers
{iect, Feinen au verlieren bat. YWir begehen Dafer obne Furdyt
biefe Stinde, ja, begeichnen iwiv Ddiefed pingelne Heraudreifien
nodh vichtiger, dieied afifetijhe Berbredhen. Denn ift 3. B,
per fein Hodfverriither, der eine Nation erreift; ift per fein
$Hdbervertither, der fich unterftebt, eingelne Sterne vom Hims
mel abjureifien; ift der fein Hochiverrather, dev ben Mens
fdhen irgendmie um fein haheascorpus « Recht Betriigt 2 Und
woas ift Nation, Himmel und Menfd) gegen die Hopfa=Kals
Daunini! Die Hopfa=Kaldaunini ift nidht nur Nation, da fie
ben Kern, den eigentlichen, Lebendnery aller Hiationalititen
in fich vereinigt; fie ift nicht nur SHimmel, denn fie vertritt
wit per Fodmifchen auch die tellurifdhe Soee; fle ift auf der
Biihne Fein DMenjeh: fie ift dag Denfchenthum in feiner
refzenden Gnfwidlung und bebeutungdvoliften Bewegung! Wiv
glauben fchon oben audgefiibrt 3u fHaben, daf ed in genere
gany ungeeignet ift, einen menjchlichen Mapftab an die Hopfas
RKalbaunini als Vihnenerjcheinung legen gu wollen,

Wer war geftern Nacht im jingflen Tage der Kunft,
wer genof dad lepte Gliid ver Sterblichen, dev Unfs
flibrung bed Balletd ,®ie Gntflehung der Hihneraugen” ober
,Blinde Leivenidaft eined fonft pielverfprechenden Secondes
{ieutenantd # beiguwobnen, und erinnerte fich nicht mit Gnte
aiicen per Scene, ald pie Hopfa = Dorthe mit einem empdrten
Ronde des jambes ibrem fpanifchen Gatten, dem General,
bie gange Peracdhtung giner tugendftolzen Frauens=
feele geigteund ihn nidht undeutlidh merfenlief,
baf fie, tvoh Ded Jammerd, ben fieiber ben Bet=
[uft ihret Kinder empfinden witrde, ihm und jei=
ner Graufamfeit entfliehen mitfte, falld ex e8
nod ein Mal wagte, diec Wadtparade bed Mili=
taivs, bei 27 Grad Reaumur im &datten, auf
[anger al8 24 Stunbe ausgudefnen?y — Wer fdile
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bett ben Gindbrud, al8 fle — nadjdem ber fpanifihe General
mit per linfen Hond einen Sdhnaugbart in dev Lt gegeichnet
batte, fich mit DGeiben Hianden auf die Acdieln Flopfte und
Dann mit wiithend-fragender Miene ven Jelgefinger dev rechten
Hand nody ibrer Bruft geftrect batte — ald die Hopfa bievauf,
balb fnieend, fidy weit bintendiberbog, drei Finger in die Hobe
bob, und ibm Ddadburd) Getheuerte, Dah e8 nicht dDer Se-
fondelicutenant Os Taljos, nicht gartliche Fiire
forge um feine Hibhneraugenjhmerzen, vielmebhr
allgemeine Menfdhenliebe fei, weldye fie yu Gunften
bed Militaird [prechen und jene obige flivchters=
Tidhe Drohung audftofien lief! — Welch Gedichinih
tonnfe fe den gewaltigen Gindrud ded poetifch- tragtrd;en Mo=
mented vergeffen, ald fle dem fyanifhen Sefondelientenant Gei
fternfellem S;u'mmel in per Jelangerjelieber - Laube die Stiefel
und Sivitmbfe audzieht, ihm eben ein Befinftigended Bilafter
auf dle Leichddrner Tegen will und Beive in diefem Nugens
blide die Stweige einer nafen Oliven Ullee Fniftern Horen ?
Wer malt ihr [dyredliches Geficht, dad erbabene Beben ifrer
Beine, dad herzzerveifiende Bittern ibrer Arme? Wer malt dad
Fajien bed ploplichen Enifchluffes: den Mund des Lerbeleilens
ben Verrdthers, ves Adjutanten ifred Gatten, mit dem nodh
iibrigen Hiihneraugenpflafter quzubleben? Wer malt ifr @nts
fegcn, al8 ber fpanijche Sefondelicutenant Os Taljos in blinder



Qeivenfchaft feinem Feinde entgegenvennt, den Degen jieht, und
pen Adjutanten mit blofen Beinen exmerdet? Die gauze Scala
sitterte, a (8 jie Dabei, die Avme didpt dber den Kopf
emyporgeftredt, auf ven duferften Spigen ibhrex
Fiife ftebend, gwei Minuten lang bebte, dann jo
gefcdhict hinteniiberfiel, Dap fie jidh gav nidht
weh thun Fonnte, und dort in der veigendften
Stellung ohnmidtig balag! — Und jollen wiv ends
fich noch einen groften Doment unter lauter groften WMos
menten Bervorfieben, fo wiblen wiv Den, al8 fie Dem ®eneral
— per an ber fpanijden Leice Ded von ibm ermordeten See
foubelientenantd flebt, eine Taffe Chofolane trinft, foeben nod
wanzig Sclbaten twegen nisht blanf genug gepugter Bajonet=
fen erfchicfen lief, aber im Grunbe ein guter Menjdy und
pilichtivener Gharafter it — alé fle vor Ddiefem ibren @atten
10 6i8 12 Mal vergweiflungdvoll yirouettivt und ifm dann
mit dem Hochaufgeftrectten rechten Bein unter die Nafe fabrt,

um ifm damit dad verbinguifreiche Wort aududriicen, da f
fie pen Gefonbdelicutenant Os Taljos allerdingd
geliebt babe, aber nuv aud Gbergrofey iebe 3u
ihm, vem General! Daf ev, ifr Gatte, tn feiner
Sugend mit einer thv unbefannten fpanifden
Sungfrau gefeflt habe; daf jener Sefondelicus




tenant bie fehlevhafte Frudt diefer Riebe gewes
fenfei, ibr dies ber Gefonbdelieutenant yervathen,
und Beide e6 ald cined ibrer tiefften Gebheim:
niffe nur darum bewabrt Hatten, um feine javte
franifde Generals-Seele nidhit durd) die Grins
nerunganjened jugendliche Bergeben gu betriben.
— Und body, nein! Audhy diefes grdfite pantomimifche Werk
war nicht dbad Grifte der Hopfa=Kaldaunini! Jbr Grofles
wat bie fillechabene Nefignation einesd webmithigen Entrechats,
bad Furze aber hochFfinftlerijce Beinegappeln, Sufammentniden
und Bufammenbrechen , als ihre Kammerjofe Signora Klap-
perini, — faum Ddaf Ddad feelenguftandausdriidenve Pas de
cing champétre um die fefondelientenantiche Leiche Herum vor:

P = s EIx (e
fiber ift — ibr die Nadyricht bringt, vaf ber fpanijde Ges
neral nodh fdhmell fein taftijched Werk iber ,Die Nothroendig«
feit ber Hrauenaudpeitichung ¥ vollendet, und fich dann in
bem bei der Feftung befindlicdhen Landwebrgraben erfauft habe.
Hier, in Ddiefer Schluffcene, erreichte die Hopfas Kalpaunini
a8 Unmdgliche: fle abertraf die Hopfa- Kalbaunini! Durch
weldhen Audiprudy wir die Legtere aber Feinedwegs beleibigen
wollen.

Das Veifalljpenden, weldhed bdie Kiinfllerin belohnte —
war eine Sindfluth. ,Sturm,? ,Ocfan, felbft ,Grp




Beben® reichen fitr feine Begeichnung nicit aus, ebenfo wenig
bie Befannlen und beliebten Gpitheta: entbufiafiifdy, tobend,
tofend, Donnernd, rafend, pyramidalife w. . w. Sie wurde
— und wir geben dem Publifum die Verficherung, daf und
Nicyts ferner liegt ald irgend welche Uebertreibung — 86
Mal Gervorgerufen! Die fitr fo viele und fo mannidfaltige
Geniiffe banfbaren Verehrer ber Hopja bewiefen ibr dadurd)
beutlich, bafi fie Dad fechsfache Gntree nur bezahlt hatten, um
fle, die Gefeierte, bervorsurufen und ilmen bas Ballet nuv
pad f{done Mittel filr bdiefen {dhonen Swed war. Und wie
jollen wir bdie anderen Ovationen {dilbern? Jtalien ift
feut ein blumen:z und lorbeer=leered Land. Was
fih aber an Bouquetd und Krdngen wabhrend der Rorftels
Tung [avinenartig auf die Kinfilerin herabitiivste, fleht in Feinem
Bergleidh mit dem Wolfenbrud von Gedidhten, Blumen
und Lorbeerfringen, der fich bei ifrem Adio ergop, Die Welts
Beriibmte way einige Minuten lang verfchiittet, und ald
fle fich mit Der ganmgen Rraft einer Verzweifelnden heraudge:
arbeifet und vom Blumentode gerettet batte, verlief fie fich
und irvte frofifod in den Lorbeermwogen umber. Died whbrte
gegen drei Wievtelftunden. Gndlich gelang e8 einem muthigen
Baufer, der vom Orchefler auf die Biihne geklettert wav, und
mebreven Gouliffenichiebern, welde die Blumen und den Love
beer mit Schaufeln befeitigten, einen TWeg fiir die ungladlidye
Glidlide zu babnen und fie diber alle Hindernifje pinweg,
in den Schoof der hrigen guridzufibren. Erhdht wurbe diefe
glangende Triumpbfcene, Gei welcher Das Publifum im wafren
Gime bed Worted radte, nod) durd) bengalifched Feuer und
cine golbftrablenbe Sonne, in beren Mitte, febr finnreidy, ein
grofied Hiifnerauge in rothem Feuer brannte. A8 die Grhabene
nach Haufe fabren wollte, wurden die Gfel vor ifrem Wagen
abgefpannt und durdy ibre BVerehrer exfegt. Gang Mailand hatte
iluminiet, BVor ibrem Hofel way der Kiinftlerin eine Ghrens
pforte mit per trandparenten Infdrift: »Signora Hopsa-Kal-
daunini — Italiens Zukunft« evicftet.
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Die tiefe Bebeutung und Wabrheit Diefer Worte wird jebem
Denfer flar fein. Wir wollen nicht gradesu bebaubten, bdaf
bie [dhonen Kunft:Beine der Hopja ein politifch«fittliches Prin-
aip baben, Daf fid aber in ihrem Tange, in ibrem gefchidien
Dreben und LWenben, in threm Balanciven unb Yufrechthalten
auf der Auferflen Fufipige ein joldjed ausfpricht, ift unleugbar.
Rechnet man hierzu Jtaliens gegenmdrtige Lage, ermift man
pie Stellung, welde die Kinftlevin in den [Hdhern Kreifen
der von ifr aud verberblicher Upatbie geretteten Gefellfdaft
grofitentbeil8 einnimmt, und den burd fie wiedergewedten Gna
thuftadmud unjrer Singlinge und Manner fiiv die edelfte aller
Riinfte und bas Oochite aller menjclichen Interefjen, fo ware
e8 pemagogifche Frechbeit, fenes ITrandpavent etwa nur eine
®alanterie fiiv eine galante Dame 3u beifen, G4 it eine Wabe-
beit. Die Hopja=Kaldaunini, veven Weufered und {Hon von
ibrem gepriften und [lange Bewdbrten Konfervatidmus {iber:
geugt, bat und von fdynddven Wiinjdyen und unritterlidhen Beftre-
bungen ab, auf eine Cultur gelenft, deren Objeft dad eigents
lide Fundament ber Menjdhbeit ift. Dad Jtalien ver Hopja:
Salbaunini wird tangen, aljo glitdlich fein.

Heute Morgen um 8 WhHy 31 Y, Dinute bat fle, um:
ringt und umjaudizt von Taufend Danfbaren, ibre Reife nach
Parma, Viobena, Floven; und HRom angetreten. Wit ihr zieht
unfere Hoffnung und unfere Ghre.

Biorse der Welt. 1853.
C Cour ==

f Geschiift,
Fonds 1848. | 1853. eschii

Egoismus . . , . | 1003 | 199 | Blieb iibrig,

Bundestag . .. . . 0 | 199! | Im Ganzen Nichts ge-
macht, [

Qestreich o 5 . 13} | 113} | Starke Ordres,

Preussen. ., . . . |-1183 Will sich heben.

Feedhelt  cos oL . 201 13 | Anhaltender Druck.



—— R

y Cours.|Cours. 4 3%

Fonds, 1845. | 1853. Geschiift,
Louis Napoleon g 15 | 1075 | Zum Steigen geneigt. |
Frankreich , . ., 107} 15 | Aengstliche Stimmung, |
England , , . . 150 150 | Hielt sich.
Amerika . . . . .| 199 | 200 | Fest.
Hessen-Cassel 180 52 | Matt geschlossen.
AT o s 21 121 | Macht sich bemerkbar.
Konstitutionalismus . 96, 173 | Vertrauen sehr gestirt.
Reaction . . 1; 201 | Belangreiches Geschaft,
Communismus . . 37 33 | Kein Markt.

i Democratie . . ., . 100 198 | Gute Stimmung.
Jesuitismus . ., , . 73 199 | Lebhaft.
Stockgelehrtenthum 63 87 | Niedrige Notirnng.
Celebrititen des Libe-

ralistag 240, 1104 25 0 | Sehr schwankend.
Freihandel . . . . 139 | 1554 | InkurzerSicht begehrt.
Comddie . . . . 54} 133 | Mittelwaare gefragt.
Schleswig-Holstein 119 19 | Stark gedriickt.
Deutsche Flotte . . 993 0 | In der Ferne schwim-

mend,

Gute Gesinnung . . 33 77% | Bezahlt. |
Deutsche Einigkeit . 78} 313 Sehr beliebt und fehlt,
Stuhl in Rom . . , 471 73 | Wurde Nichts gemacht.
Deutsche Presse . 81; 125 | Tangirende Nachrichten.
Deutsche Staatsmiinner 163 11} | Answniedrige Notirung.
Hortgchrite .. . » .. 5 993 893 Absatz trige.
Sinnlichkeit. , 100 100 | Erhielt sich angenehm.
JUDKGE RS L L 0 | 125! | Waren Nehmer.
Industrie und Handel 117 191§ | Aufschwungder Effecten
Gerechtigkeit . 100 33 | Sehr precair. ‘
Volksmidnner . . . 190 191 | Nicht zu lassen.
Henchelei-Lug-Trug . 15) | 199§ | Hob sich bedeutend.
Ehrlichkeit .- . . . 87 31 | Anhaltender Druck, |
Rothes Gespenst . . 0 63 | Ging stark um, \
nesiaage 5 s A 48 47 | Wenig am Markt.
Humanitit 2515 2o 143 63 | Lebhafte Reaction. |
Sittlichkeit . . . 48 .« . | Ganz Null, ‘
Naturwissenschaften 101 199 | Starker Begehr,













e

I




	Vorderdeckel
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Kupfertitel
	[Seite]
	[Seite]

	Der Prophet dieses Kalenders
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7

	Januar.
	[Seite]
	[Seite]

	Februar.
	[Seite]
	[Seite]

	Maerz.
	[Seite]
	[Seite]

	April.
	[Seite]
	[Seite]

	Mai.
	[Seite]
	[Seite]

	Juni.
	[Seite]
	[Seite]

	Juli.
	[Seite]
	[Seite]

	August.
	[Seite]
	[Seite]

	September.
	[Seite]
	[Seite]

	October.
	[Seite]
	[Seite]

	November.
	[Seite]
	[Seite]

	December.
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

	Morgenkaffee-Scene in der Familie eines Diplomaten.
	[Seite]
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38

	Aus der Luft-Zeitung von 1855.
	[Seite]
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49

	Nachtgedanken eines gebildeten K. 'schen Gensd'armen.
	[Seite]
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54

	Zur National-Oekonomie.
	[Seite]
	Seite 56

	Der letzte Thaler. Elegie eines Beamten.
	[Seite]
	Seite 58
	Seite 59

	Illustrirte deutsche Volkslieder.
	[Seite]
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66

	Zur Stenographie.
	[Seite]
	Seite 68
	Seite 69

	Logische Beweise.
	[Seite]
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73

	Der Sohn der Wildniß. Ein Epos.
	[Seite]
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81

	Aus dem Cataloge der nächsten deutschen Kunstausstellung.
	[Seite]
	Seite 83
	Seite 84

	Ganz kurze Novellen mit moralisch-kritisch-philosophischen Bemerkungen.
	[Seite]
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100

	Frage- und Antwort-Spiel.
	[Seite]
	Seite 102
	Seite 103

	Aus dem Tagebuche des Herrn Rentier Buffey.
	[Seite]
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118
	Seite 119

	Börse der Welt. 1853.
	Seite 119
	Seite 120
	[Seite]
	[Seite]

	Rückdeckel
	[Seite 1]
	[Seite 1]


